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Die  Kunstsammlungen  im  Athenäum. 

Als  der  Finnländische  Kunstverein  im  Jahre  1846  gegrün- 
det wurde,  um  der  Kunst  eine  Daseinsmöglichkeit  in  Finn- 
land zu  schaffen  und  so  gut  wie  aus  dem  Nichts  eine  ein- 
heimische Kunst  ins  Leben  zu  rufen,  da  ward  binnen  kurzem 
eine  ihrer  wichtigsten  Aufgaben,  zu  versuchen  eine  Kunst- 
sammlung zustande  zu  bringen. 

Nach  den  ersten  Statuten  des  Vereins  war  die  Direktion 
verpflichtet,  unter  den  Mitgliedern  des  Vereins  alle  die 
Kunstwerke  zu  verlosen,  die  angekauft  wurden.  Aber  schon 
im  Jahre  1849  wurden  die  Statuten  dahin  geändert,  dass 
»Gemälde  und  Kunststücke»  im  Besitz  des  Vereins  bleiben 
konnten,  um  «den  Schülern  in  den  Zeichenschulen  des  Ver- 
eins als  Muster  zu  dienen».  Von  den  zwei  ersten  zu  sol- 
chem Zweck  vom  Verein  im  Jahre  1849  angekauften  Gemäl- 
den befindet  sich  das  eine,  von  A.-J.  Desamod  (N:o  115),  noch 
in  der  Gallerie.  In  demselben  Jahre  wurden  ferner  etwa 
zwanzig  aus  Schweden  herübergebrachte  Gemälde  des  1783 
in  Finnland  geborenen  und  1823  in  Rom  gestorbenen  Malers 
Alexander  Laureus  erworben,  von  welchen  Bildern  jedoch  nur 
neun  im  Besitz  des  Vereins  verblieben. 

Schon  im  Jahre  1851  empfing  der  Verein  vom  Grossfür- 
sten-Thronfolger (nachmaligem  Kaiser  Alexander  II)  im 
Namen  seines  Sohnes  (nachm.  Kaiser  Alexanders  III),  des 
Hohen  Beschützers  des  Finnländischen  Kunstvereins,  als 
Geschenk  eine  vom  Senator,  Freiherrn  O.  W.  Klinckowström 
hinterlassen e  und  von  dessen  Brben  verkaufte  Sammlung 
von  28  älteren  Gemälden,  unter  diesen  Cranachs  Frauenpor- 
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trat  (N:o  98)  und  van  Deelens  Kirch eniim eres  (N:o  114).  Dem 
Thronfolger  hatte  der  Verein  auch,  ausser  verschiedenen  an- 
deren Beweisen  seiner  Gunst,  das  Geschenk  von  F.  v.  Wrights 
»Aussicht  von  Haminanlaks»,  1854  (N:o  560)  zu  verdanken. 
Während  der  fünfziger  und  des  Anfangs  der  sechziger  Jahre 
kaufte  die  Direktion  eine  Reihe  Gemälde  von  damals  lebenden 
ausländischen  Malern,  wie  Wahlbom,  Billing,  Palm,  Zarson, 
Gude,  Mengelberg,  Stock  und  Couture,  sowie  das  alte  Porträt 
von  Heinrich  IV  von  Frankreich  (N:o  395).  Aber  nach  der 
Beendigung  des  orientalischen  Krieges,  als  Werner  Holmberg 
und  einige  andere  junge  Künstler,  die  sich  nach  Düsseldorf 
begeben  hatten,  von  dort  ihre  Werke  nach  hause  sandten, 
begann  der  Verein  gegen  Ende  der  fünfziger  Jahre  von 
den  Gemälden  unserer  eigenen  Landsleute  solche  anzukaufen, 
»die  es  nach  seiner  Ansicht  verdienten,  nicht  durch  den  Zu- 
fall nach  verschiedenen  Seiten  verstreut,  sondern  als  Muster 
für  künftige  Künstler  aufbewahrt  zu  werden».  So  erwarb  er 
Gemälde  von  Holmberg^  Löfgren  und  Alexandra  Frosterus,  sowie 
von  den  beiden  Bahnbrechern  der  finnländischen  Malerei 
und  Bildhauerkunst,  R.  W.  Ekman,  der  schon  1845  aus  dem 
Auslande  zurückgekehrt  war  und  sich  in  Abo  niedergelas- 
sen hatte,  und  dem  schwedischen  Bildhauer  C.  E.  Sjöstrand, 
der  1856  zum  ersten  mal  Finnland  besuchte  und  1863  sich 
in  Helsingfors  niederliess. 

Trotz  seiner  sehr  begrenzten  Mittel,  die  ausserdem  von 
den  zwei  Zeichenschulen  (in  Helsingfors  und  in  Äbo)  und 
den  Künstlerunterstützungen  *)  in  Anspruch  genommen  wur- 
den, hatte  der  Verein  auf  diese  Weise  schon  zu  Beginn  der 
sechziger  Jahre  eine  kleine  Sammlung  zusammengebracht, 
die  wenigstens  einige  Werke  von  Wert  enthielt  und  die  man 
seit  dem  Herbst  1863,  anfangs  einmal  in  der  Woche,  dem  Publi- 


*)  Eine  geschichtliche  Darstellung  der  Tätigkeit  des  Finn- 
ländischen Kunstvereins  enthält  der  Vereinsbericht  zum 
fünfzigjährigen  Jubiläum  1896:  «Finska  koustföreningen 
1846— 1896»  (in  der  Gallerie  an  der  Kasse  für  2  Mark  er- 
hältlich). 
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kum  zugänglich  machen  konnte;  erst  seit  1890,  nachdem  die 
Sammlungen  im  Athenäum  untergebracht  wurden,  sind  sie 
täglich  geöffnet.  Die  Staatssubvention  für  die  Schulen,  die 
zum  ersten  mal  1863  zur  Auszahlung  gelangte,  ermöglichte 
zahlreichere  und  systematischere  Ankäufe.  Zu  den  Gemälden 
gesellten  sich  während  dieses  Jahrzehnts  auch  Werke  der 
Bildhauerkunst  von  Sjöstrand  und  Runeberg.  Bin  Verzeichnis 
aus  dem  Jahre  1865  enthält  bereits  110  Nummern,  ein  zwei- 
tes aus  dem  Jahre  1870,  das  von  dem  im  vorhergehenden 
Jahr  ernannten  ersten  Intendenten  der  Sammlung,  dem  Biblio- 
thekamanuens  B.  O.  Schauman,  errichtet  ist,  185  Gemälde  und 
20  Skulpturen.  Unter  den  Gemälden  waren  1866  hinzuge- 
kommen 7  von  Swertsckkoff  nach  alten  Meistern  ausgeführte 
Kopien,  ein  Geschenk  des  Kaisers  Alexander  II  (N:o  514 — 
520).  Im  Jahre  1874  empfing  der  Verein  von  der  Direktion 
der  Kunstlotterie  von  1867  (vgl.  Sjöstrands  allegorisches  Relief 
N:o  968)  als  Geschenk  Runebergs  Marmorgruppe  «Apollo  und 
Marsyas»  (N:o  733).  In  demselben  Jahre  wurde  in  Paris 
J.  T.  Sergels  1774  in  Rom  ausgeführte  Marmorstatuette  «Trun- 
kener Faun»  erworben,  die  dank  ihrem  historischen  und 
künstlerischen  Wert  noch  heute  eine  der  Kostbarkeiten  der 
Sammlung  bildet.  Die  Kosten  dieses  Ankaufes  wurden  zu 
etwa  zwei  Dritteln  durch  eine  Subskription  unter  den  Mit- 
gliedern des  Vereins  gedeckt. 

Wichtiger  jedoch  als  alles  Vorhergehende  war  die  von 
dem  Kaufmann  V.  Hoving  vermachte  Schenkung  von  ca 
228.000  Mark  *),  die  dem  Verein  im  Jahre  1878  zufiel  (sowie 
bereits  im  Jahre  1876  seine  Kunstsammlung:  14  Gemälde  und 
2  Skulpturen  von  Marmor).  Sie  ermöglichte  jährliche  Ankäufe 
bis  zu  einem  Betrage  von  5,000  Mark,  die  eigens  zu  diesem 
Zweck  von  den  Zinsen  des  Fonds  reserviert  wurden.  Erst 
von  diesem  Zeitpunkt  an  erhielt  das  Anwachsen  der  Samm- 
lungen ein  schnelleres  Tempo,  obgleich  grade  die  Ankäufe 
finnländischer  Kunst  in  den  achtziger  Jahren  bedauernswerte 
Lücken  aufweisen,  die  vielleicht  nicht  ausschliesslich  auf 
mangelnde  Mittel  zurückzuführen  sind. 

*)  Bezeichnet  hier,  wie  im  Folgenden,  finnische  Mark. 
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Im  Jahre  1881  wurde  die  sog.  Göhlesche  Sammlung  für 
eine  Summe  von  ca  19,000  Mark  angekauft,  zu  welcher  die 
Regierung  mit  15,000  Mark  aus  öffentlic  1  ■  Geldern  beitrug. 
Wertvoller,  jedenfalls  von  einem  gleichmässigeren  Durch- 
schnittswert, war  die  Sammlung  alter  Gemälde,  die  im  Jahre 
1901  auf  Grund  eines  Testaments  des  Leibmedicus,  Geheim- 
rat Carl  von  Haartman  in  den  Besitz  des  Vereins  gelangte. 
Schon  früher,  im  Jahre  1893,  war  die  Gallerie  durch  eine 
testamentarische  Schenkung  des  Dr  H.  F.  Anteil  an  die 
Stände  Finnlands  mit  einigen  wertvollen,  älteren  Gemälden 
bereichert  worden.  Dank  diesen  Sammlungen  (der  Klinc- 
kowströmschen,  Göhleschen,  von  Haartmanschen  und  Antell- 
schen)  besitzt  die  Gallerie  nun  eine  kleine  Abteilung 
alter  Kunst,  die  jedoch  bis  jetzt  keine  hervorragende  Bedeu- 
tung erhalten  hat.  *)  Das  Hauptgewicht  in  Dr  Anteils 
Sammlung  (die  aus  28  Skulpturen,  39  Gemälden  u.  s.  w. 
bestand)  lag  jedenfalls  auf  den  modernen  Werken,  die  er 
erworben  und  unter  denen  vor  allem  drei  Skulpturen  von 
Rodin  (N:o  723 — 725)  hervorragen.  **) 

Mächtigere  Kräfte  als  die  des  Finnländischen  Kunst- 
vereins haben  während  der  letzten  drei  Dezennien  die  Gal- 
lerie zu  dem  gemacht,  was  sie  jetzt  ist.  Für  die  Schulen 
und  Sammlungen  des  Kunstvereins  und  des  Kunstgewer- 
bevereins Hess  die  Regierung  für  eine  Summe  von  ca 
975,000  Mark  das  Gebäude  aufführen,  in  dem  seit  1888  die 
Gallerie  untergebracht  ist;  ihre  Räumlichkeiten  wurden  be- 


*)  Hierin  trat  auch  keine  Veränderung  ein  durch  die  vom 
Generalleutenant  O.  Furuhjelm  an  die  Stadt  Helsingfors  tes- 
tamentierte  Gemäldesammlung,  die  während  der  Jahre  1895— 
191 1  in  der  Gallerie  des  Finnländischen  Kunstvereins  aufbe- 
wahrt wurde. 

**)  Dr  Anteils  selten  reiche  und  kostbare  Münzen-  und 
Medaillensammlung,  die  vor  allem  Gegenstand  seines  Samm- 
lereifers war,  wird  vorläufig  ebenfalls  in  der  Gallerie  des 
Kunstvereins  aufbewahrt  (Mittwochs,  Sonnabends  und  Sonn- 
tags geöffnet). 
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reits  1901  bedeutend  erweitert  (im  Zusammenhang  mit  einem 
damals  beendigten  Um-  und  Neubau  des  Hauses),  erweisen 
sich  aber  schon  jetzt  wieder  in  fühlbarer  Weise  als  zu  eng. 
Diese  rasche  und  gewiss  auch  künstlerisch  bedeutungsvolle 
Entwicklung  war  nicht  nur  eine  Folge  der  regelmässigen 
Ankäufe,  die  mit  den  jährlichen  Anweisungen  aus  dem 
«Hovingschen  Fonds»,  sowie  den  für  den  Anfang  grossen 
Beträgen  bestritten  wurden  (z.  B.  1885  4,000  Mark  jährlich 
während  der  drei  folgenden  Jahre,  1891  9,000  Mark  als  ein- 
malige Anweisung),  die  die  finnländische  Volksvertretung 
seit  1882  wiederholt  aus  dem  sog.  »Längmanschen  Fonds» 
dem  Verein  zugewiesen  hatte  (bei  den  letzten  Landtagen 
2,000  Mark  jedes  dritte  Jahr  für  die  Vervollständigung  der 
Bibliothek  und  der  Kupferstichsammlung  des  Kunstvereins), 
sondern  vor  allem  war  sie  eine  Folge  der  Ankäufe,  die  aus 
den  Zinsen  des  eine  Million  Mark  betragenden  «Donations- 
fonds  des  Kammerrats  Herman  Rosenberg»  bestritten  wur- 
den, welchen  Fonds  Dr  F.  H.  Anteil  (1893)  für  Museura- 
zwecke  dem  finnländischen  Volk  vermacht  hatte  und  der  zu 
den  von  dem  Testator  angegebenen  Zwecken  von  der  vom 
Landtag  eingesetzten  sog.  «Antellschen  Delegation»  verwal- 
tet wird.  Diese  Kunstankäufe  bilden  schon  jetzt  den  wich- 
tigsten Teil  der  Gallerie.  Ausser  finnländischer  Kunst  hat 
die  Delegation,  ohne  Zweifel  mit  Erfolg,  sich  bemüht  Mus- 
terstücke moderner  ausländischer  Kunst  für  die  Gallerie 
anzukaufen. 

Aber  auch  die  eigenen,  zu  diesem  Zweck  verfügbaren  Mit- 
tel des  Kunstvereins  sind  in  jüngster  Zeit  durch  neue  Schen- 
kungen von  derselben  Art  wie  die  Hovingsche  bedeutend 
gestiegen.  In  den  Jahren  1905  und  1907  empfing  der  Verein 
zwei  weitere  testamentierte  Fonds,  nämlich  von  dem  im  Jahre 
1883  verstorbenen  Architekten  A.  Boman  im  Betrage  von 
65,000  Mark,  und  vom  Staatsrat  und  der  Staatsrätin  H.  und 
E.  Hallonblad  im  Betrage  von  200,000  Mark.  Die  Zinsen  die- 
ser Fonds  werden  laut  Verfügung  der  Stifter  zu  Ankäufen 
für  die  Gallerie  verwandt,  die  des  letztgenannten  Fonds 
ausschliesslich  zu  Ankäufen  finnländischer  Kunstwerke. 

Die    Regierung    hat   nicht  nur  für  die  Sammlungen 
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kostenfreie  Räumlichkeiten  zur  Verfügung  gestellt,  sondern 
auch  fernerhin  Beiträge  zu  ihrer  Vermehrung  angewiesen. 
Im  Zusammenhang  mit  der  Kunstausstellung  in  Helsingfors 
1885  machte  die  Regierung,  anstatt  Preise  auszuteilen,  Bes- 
tellungen für  recht  hohe  Beträge  (N:o  44,  132,  323,  369,  und 
965).  Ferner  wies  die  Regierung  im  Jahre  1891  eine  Summe 
von  10,000  Mark  für  die  Beschaffung  von  Kopieen  nach 
Werken  alter  Meister  an  und  bestellte  schliesslich  zur  Aus- 
schmückung des  finnländischen  Pavillons  bei  der  Weltaus- 
stellung in  Paris  im  Jahre  1900  bei  verschiedenen  finnlän- 
dischen Künstlern  dekorative  Gemälde  und  beim  Bildhauer 
Eemü  Hahnen  eine  Anzahl  in  Holz  geschnittener  Reliefs,  die 
vom  finnischen  Urmythos  und  von  Finnlands  Natur  und 
Volk  eine  Vorstellung  geben  sollten.  Die  Kunstwerke,  die 
durch  die  erwähnten  Massregein  zu  stände  kamen,  sowie 
ausserdem  Gallens  von  der  Regierung  bestelltes  «Triptychon 
aus  dem  Aino- Mythos»  (N:o  189),  sind  in  der  Gallerie  depo- 
niert worden.  *)  Die  Gemälde  aus  dem  finnländischen  Pa- 
villon in  Paris  sind  (unnummeriert)  zum  grössten  Teil  in  der 
Skulpturenhalle  der  Gallerie  untergebracht,  die  Holzreliefs 
im  Treppenhause  (von  der  Industriebehörde  den  Antellschen 
Sammlungen  übergeben). 


Aus  verschiedenen  Gründen  sind  die  Nummern  in 
diesem  Katalog  nicht  in  gleichmässig  steigender  Rei- 
henfolge geordnet,  sondern  müssen  an  der  Hand  der 
Familiennamen  der  Künstler  oder  populärer  Benennun- 
gen  aufgesucht  werden,   die  im  Katalog  alphabetisch 


*)  Mit  Ausnahme  jedoch  von  Gallens  Fresken,  die  nach 
Schluss  der  Ausstellung  vernichtet  werden  mussten,  und 
von  denen  jetzt  nur  noch  die  Entwürfe  (N:o  194)  eine  Vor- 
stellung geben  können.  —  Zur  Zeit  des  Erscheinens  dieses 
Katalogs  nehmen  sie  an  einer  Ausstellung  in  Dresden  teil. 
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geordnet  sind.  Die  Kunstwerke,  die  mit  keinen  Künst- 
lernamen versehen  sind,  sind  im  Katalog  unter  den  all- 
gemeinen Titeln  „Unbekannte  Maler"  und  „Unbekannte 
Bildhauer"  zu  suchen,  die  Miniaturen  unter  der  Rubrik 
„Miniaturen"  (am  Ende  des  Katalogs.)  Die  Kopieen 
sind  unter  den  Namen  der  Kopisten  aufgenommen,  wo 
diese  bekannt  sind,  andernfalls  unter  den  Meisternamen 
der  Originale  (oder  auch  unter  „Kopieen  nach  der  An- 
tike"). Um  das  Aufschlagen  zu  erleichtern,  sind  ge- 
wisse Kunstwerke  unter  den  teilweise  höchst  zweifel- 
haften Benennungen  beibehalten  worden,  unter  denen  sie 
in  die  Gallerie  gelangt  sind,  wrobei  jedoch  die  Namen 
oder  Kunstwerke  mit  einem  Fragezeichen  versehen  wur- 
den. Sobald  sichrere  Bestimmungen  erreicht  werden 
können,  sollen  die  unrichtigen  Benennungen  durch  zuver- 
lässigere ersetzt  werden.  Wo  nichts  anderes  angegeben 
worden,  sind  die  Gemälde  (ausser  den  Miniaturen)  in 
Öl  ausgeführt. 

Ein  Stern  vor  der  Ziffer  bedeutet,  dass  das  betref- 
fende Kunstwerk  nicht  ausgestellt  ist. 

Folgende  Verkürzungen  haben  nebenstehende  Bedeu- 
tung: 

(Klinck.)  =   Klinckowströmsche  Sammlung. 
(Göhle)     z=  Göhlesche  » 
(Hov.)      —   Hovingsche  » 
(Haartm.)  =  von  Haartmansche  » 
(Hall.)      =  Hallonbladsche 
(Ant.)       —  Antellsche  » 
Nur  die  letztgenannte  Bezeichnung  gilt  auch  für  die 
Ankäufe,  die  nach  dem  Tode  des  Stifters  mit  den  Zin- 
sen des  Antellschen  Fonds  bestritten  wurden;  die  übri- 
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gen  dagegen  nur  für  die  Kunstverke,  die  ursprünglich 
der  entsprechenden  Sammlung  angehörten. 

Die   Stiche   sind   nicht  im  Katalog  aufgenommen. 

Biographische  Angaben  werden  nur  über  finnlän- 
dische  und  in  Finnland  arbeitende  ausländische  Künstler 
mitgeteilt. 

Die  Masse  sind  in  Zentimetern  angegeben. 

Der  Verfasser  des  Katalogs  ist  Herrn  Dr.  T.  Bore- 
nius  für  Ratschläge  und  Aufklärungen  zu  Dank  ver- 
pflichtet. 

Helsingfors,  im  November  191-1. 

J.  J.  Tikkanen. 


Gemälde,  Aquarelle  und  Zeichnungen. 


Ahlman-Biese,  Helmi 

(geb.  1867). 

In   Helsingfors  geb.  Studierte  ebenda.  Zeichenlehrerin. 
Heiratete  1896  den  Buchhalter  J.  Biese. 

2.  Aussicht  vom  Berge  Pyynikke,  Winterbild.  H.  90,  Br.  115. 

Ahlstädt,  August  Fredrik 

(1839  -  1901). 

In  Äbo  geb.  Studierte  daselbst,  in  Stockholm  1866  —  68, 
Düsseldorf  1869  —  70  und  1871  --  74,  in  Paris  1880  —  81.  Von 
1874  an  Lehrer  in  der  Zeichenschule  des  Finnländichen  Kunst- 
vereins in  Abo  und  von  1881  an  in  derjenigen  in  Helsing- 
fors, von  1893  an  Lehrer  im  Zeichensaal  der  Universität.  Starb 
im  Kirchspiel  Pargas. 

3.  Aussicht  vom  Aurajärvi  in   Kuru,  1872.  H.  65,5, 

Br.  85. 

*4.  Porträt  des  Schriftstellers  N.  H.  Pinello,  1875 
(Geschenk  von  Kunstfreunden  in  Abo).  H.  89. 
Br.  71. 

*5.  Porträt  des  Malers  G.  W.  Finnberg  (s.  diesen),  1876. 
H.  70,5.  Br.  55. 
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*  6.    Porträt  des  Malers  K.  E.  Jansson,  1879.  H.  64.  Br.  55, 

8.  Rast  während  der  Ernte,   1884.  H.  135,  Br.  243. 

9.  Winterlandschaft,  1880  (Ant.)  H.  24,5,  Br.  18,5. 
*io.    Porträt  des  Architekten  Th.  Decker  (Geschenk  der 

Kinder  des  Abgebildeten).    H.  77,  Br.  59. 

11.  »Matti  auf  dem  Schwendeland»,  1893  (Ant.).  H. 

75,  Br.  100. 

Ahrenberg,  Johan  Jakob 

(geb.  1847). 

In  Wiborg  geb.  Architekt  (seit  1911  Oberarchitekt  an  der  Ober- 
behörde für  öffentliche  Bauten),  Romanschriftsteller,  Jour- 
nalist und  Kunstkritiker. 

12.  Holländisches   Zimmer,    1896,  Aquarell.    H.  44, 

Br.  60. 

Ahrenberg- Tandefelt,  Signe 

(geb.  1879). 

In  Helsingfors  geb.  Tochter  des  Vorhergehenden.  Studierte 
in  Helsingfors,  in  Florenz  1902  —  03  und  in  Paris  1904—05. 
Heiratete  1904  den  Maler  K.  H.  M.  Tandefelt. 

596.    Porträt  des  Erzherzogs  Ferdinand,  Infanten  von 

Spanien,    Kopie    nach    L,ucas    van  I^eyden 

(t  1533)  (gehört  dem  Staat);  H.  34,  Br.  26,  5; 

das  Original  in  den  Uffizien  in  Florenz. 

Ahrenberg,  Widolfa  (s,  von  Engeström). 

?  Albani,  Francesco 

(italienischer  Maler,  1578  —  1660). 

13.  Apollo  und  Daphne  (Göhle).  H.  34,  Br.  43. 
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Anderson,  Salomon 

(schwedischer  Militär  und  Maler,  1785  -  1855). 

15.  Kreuzabnahme,   Kopie   nach    Cornelis    de  Vos 

(f  1651);  H.  136,5,  Br.  99,5;  das  Original  im 
Nationalmuseum  zu  Stockholm. 

Arbo,  Peter  Nicolai 

(norwegischer  Maler,  1831  -  1892). 

16.  Porträt   der    Schauspielerin   Frau  H.  Ch.  Raa- 

Winterhjelm,  1877.  H.  118,  Br.  95. 

Arborelius,  Olof  Per  Ulrik 

(schwedischer  Maler,  geb.  1842). 

17.  Sonntag  bei  der  Kirche  in  Floda,  1885.  H.  79 

Br.  120. 

18.  Sommernacht  in  Bärgslagen  (Ant.).  H.  76,  Br.  120. 

Backmansson,  Hugo  Elias 

(geb.  1860). 

In  Äbo  geb.  Militär.  Studierte  Malerei  in  St.  Petersburg,  in 
Paris  bei  K.  Boutigny  und  in  München  bei  H.  von  Bartels 
und  H.  von  Zügel. 

*i9.    Selbstporträt,  1900.  H.  44,5,  Br.  40,5. 

Bastien-Lepage,  Jules 

(französischer  Maler,  1848—1884). 

20.  Göttin  des  Gesanges,  Studie  zu  einem  dekorati- 

ven Gemälde  (Ant.).  H.  58,  Br.  38. 

Beaume,  Joseph 

(französischer  Maler,  1798  —  1885). 

21.  Alter  Mann,  der  einem  Knaben  vorliest,  Aquarell. 

H.  21,5,  Br.  16. 


-  i4  - 


Becker,  Adolf  von 

(1831  - 1909). 

In  Helsingfors  geb.  Studierte  von  1856  an  in  Kopenhagen,  von 
1858  an  in  Düsseldorf  und  von  1859  an  in  Paris.  Lehrer  im 
Zeichensaal  der  Universität  1869-  92.    Starb  in  Vevey  in  der 

Schweiz. 

22.  Kin   Gelehrter  in   früheren  Tagen,  Paris  1862. 

H.  100,  Br.  81. 

23.  Katze  mit  Jungen.  H.  46,  Br.  58. 

24.  Schlafende  Katze,  1864.  H.  33,  Br.  41. 

25.  „Der  Dorfschuster",  französische  Familienszene, 

Ecouen  1868.  H.  46,  Br.  38. 

26.  Nähendes  Mädchen,  1869.  (Hov.).  H.  32.  Br.  24. 

28.  Die    Brücke    in   Asnieres  nach  der  Belagerung  - 

von  Paris  187 1.  H.  44,  Br.  65. 

29.  »DieVorstellungderKleinen«(Hov.).H.  49,5  Br.  61,5. 

30.  Vor  der  Jagd,  1880.  H.  109,  Br.  90. 

34.  Eine  Partie  Piquet,  Ecouen  1869.  H.  65,  Br.  87. 
*597-    Selbstporträt   (Geschenk   des  Fräuleins  A,  von 

Becker).  H.  35,  Br.  27. 

Bellanger,  Louis 

(französisch-  schwedischer  Maler,  1756 — 1816). 

35.  Italienische  Landschaft  mit  Wasserfall,  1811.  H. 

55,5,  Br.  82. 

Benois,  Albert  Nikolajevitsch 

(russischer  Maler,  geb.  1852). 

598.    Finnländische  Landschaft,  Acker  und  Viehstall, 
Aquarell  (Ant).  H.  25,  Br.  34. 
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?  Berchem,  Claes 

(holländischer  Maler,  1620  — 1683). 

36.  Landschaft  mit  Hirten  und  Rindern  (Göhle).  H. 

29,5,  Br.  41. 

37.  Landschaft  mit  Ruinen  (Göhle).    H.  31,5,  Br.  38. 

38.  Landschaft  mit  auf  Eseln  reitendem  Mann  und 

Frau  (Haartm.).    H.  28,  Br.  34. 

39.  Kühe,   Ziegen   und   Schafe,   von  einer  sitzenden 

Frau  gehütet  (Haartm.).    H.  33.  Br.  43,5. 

Berg,  Josef  Albert  Soult 

(schwedischer  Maler,  geb.  1832). 

40.  Herbstlandschaft  bei  Sonnenuntergang,  1867.  H. 

84,5,  Br.  75. 

Bergen,  Dirck  van  den 

(holländischer  Maler,  geb.  um  1640). 

41.  Landschaft    mit    Kühen,   Schafen   und  Ziegen 

(Haartm.).  H.  48,  Br.  71. 

Berger,  Johan  Christian 

(schwedischer  Militär  und  Maler,  1803— 1871). 

S.  N:o  10 13  unter  den  »Miniaturen». 

Berndtson,  Gunnar  Fredrik 

(1854- 1895). 

In  Helsingfors  geb.  Studierte  in  Helsingfors  und  von 
1876  an  in  Paris.    Starb  in  Helsingfors. 

42.  »Ja  —  nein»,  Genrebild  aus  dem  Atelier.  H.  46, 

Br.  37»5- 
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43.  Porträt   des   Dichters  Z.  Topelius,  1880.   H.  69, 

Br.  55. 

44.  Rast   während   der   Reise  zum  Jahrmarkt,  1886 

(gehört  dem  Staat).  H.  84,  Br.  117. 

45.  Porträt  des  Malers  E.  Järnefelt  (s.  diesen).  H.  42, 

Br.  36. 

46.  »Das  Lied  der  Braut»  (Ant.).  H.  66,  Br.  82,5. 

47.  Mädchenkopf.  H.  18,5,  Br.  14,5. 

48.  Bei  der  Toilette,  1889.  H.  27,5,  Br.  20,5. 

599.  Selbstporträt,  Miniatur,  1884.    Diam.  11,2. 

600.  Lachsfischfang  (Ant).  H.  43,8,  Br.  32.5. 

Biese,  Helmi  (s.  Ahlman). 

Bjork,  Jacob 

(schwedischer  Maler,  1726— 1793). 

875.  Porträt  Gustafs  III  als  Knaben;  gehörte  früher 
Hammers  Museum  in  Stockholm  (vom  Pro- 
fessor E.  Aspelin-Haapkylä  deponiert).  H.  145, 
Br.  112. 

Björksten,  Ferdinand 

(geb.  1835). 

51.  Weiblicher  Studienkopf,  München  1883.  H.  54, 
Br.  44. 


Bloch,  Carl  Heinrich 

(dänischer  Maler,  1834— 1890). 

Männlicher  Studienkopf.  H„  34,  Br.  26. 
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Blommer,  Edla  Gustafva  (s.  Jansson). 

Blommer,  Nils  Johan  Olson 

(schwedischer  Maler,  1816-1853). 

53.  Galatheas  Triumph;  H.  70,  Br.  54,5;  und 

54.  Amorinen  mit  Cerberus  und  Plutos  Feuerzange; 

H.  71,5,  Br.  57;  Kopieen  nach  Fresken  von 
Rafael  (f  1520)  und  dessen  Schülern  in  der 
Villa  Farnesina  zu  Rom. 

55.  Maria  mit  dem   Kinde  und  Heiligen;  H.  112,5, 

Br.  145; 

56.  Grablegung;  H.  40,5,  Br.  55,5;  und 

57.  Mariä   Himmelfahrt;   H.  81,5.  Br.  45;  Kopieen 

nach  Tizian  (f  1576);  die  Originale  im  L,ouvre 
in  Paris  und  in  der  Akademie  der  Künste  in 
Venedig. 

58.  Raub  der  Europa;  H.  40,8,  Br.  55,5; 

59.  Danksagung   für  den  Sieg  bei  L,epanto;  H.  28, 

Br.  60;  Kopieen  nach  Paolo  Veronese  (f  1588); 
die  Originale  im  Dogenpalast  zu  Venedig. 

60.  Die  Vermählung  der  heiligen  Katharina  mit  Je- 

sus; H.  40,5,  Br.  32;  Kopie  nach  Carlo  Ma- 
ratti  (f  1713). 

61.  Mariä  Himmelfahrt;  H.  53,  Br.  39,5;  Kopienach 

Nicolas  Poussin  (f  1665);  das  Original  im 
Louvre  in  Paris. 


2 
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62.  Krönung  der  Maria  von  Medici;  H.  33,5,  Br.  55,5; 

Kopie  nach  Rubens  (f  1640);  das  Original  im 
Louvre  in  Paris. 

63.  Männliches;  H.  29,  Br.  18,4;  und 

64.  Weibliches   Porträt;   H.  28,3,  Br.  18,4;  Kopieen 

nach  van  Dyck  (*f*  1641);  die  Originale  im 
Louvre  in  Paris. 

65.  Selbstporträt  von  Rembrandt  (f  1669);  H.  55,5, 

Br.  45,3;  das  Original  im  Louvre  in  Paris. 

66.  Holländischer  Hafen;    H.    18,    Br.    28,4;  Kopie 

nach  J.  van  Ruisdael  (?,  f  1682). 

67.  Italienische  Landschaft;  H.  20,  Br.  28,4;  Kopie 

nach  Claude  I,orrain  (f  1682). 
601.    Männliches   Porträt;    H.  43,5,   Br.  39,8;  Kopie 
nach   venezianischem  Original  aus  dem  XVI 
Jahrhundert. 

*6o2.    Negerkopf,  Modellstudie.  H.  54,5,  Br.  45,5. 

603.  Männliche  Modellfigur.    H.  21,  Br.  18. 

N:o  53 — 54  und  56 — 603  sind  Geschenke  der 
Witwe  des  Künstlers,  Frau  E.  Blommer  (s. 
Jansson). 

Biomqvist,  Anna  Charlotta  Elisabeth 

(1827— 1901 ). 

In  Helsingfors  geb.  Widmete  sich  zuerst  der  Malerei,  später 
der  Pädagogik.    Vorsteherin  der  öffentlichen  schwedischen 
Töchterschule  in  Helsingfors,  wo  sie  starb. 

604.  Hanna  am  Webstuhl,  Motiv  aus  J.  L.  Runebergs 
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»Hanna»  (Geschenk  der  Erben  des  Fräuleins 
Fanny  Palmen).  H.  104.  Br.  84. 

Blomstedt,  Väinö  Alfred 

(geb.  1871). 

In  Nyslott  geb.  Studierte  in  Helsingfors  und  in  Paris  1891— 
92  und  1893—94.    Lehrer  an  der  Zeichenschule  des  Kunst- 
vereins in  Helsingfors  seit  1902. 

605.    Winterlandschaft,  1904.  H.  88,5,  Br.  56. 

Drei  Panneaux  aus  dem  finnländischen  Pavillon 
bei  der  Weltausstellung  in  Paris  im  Jahre  1900 
(s.  die  Einleitung):  skilaufende  Knaben,  Bin- 
nensee mit  verschneiten  Ufern  und  die  Schloss- 
ruine von  Olofsborg  (Nyslott).  H.  125,  Br.  180. 

Bockhorst  (?),  G.  van 

(holländischer  Maler  aus  dem  XVII  Jahrhundert). 

72.  Zitrone,    Weintrauben  und  Weinglas  (Klinck.). 

H.  38,  Br.  46,5. 

73.  Haselnüsse,  Weinglas  u.  s.  w.  (Klinck.).  H.  38,3, 

Br.  46,5. 

Bogoljuboff,  Alexei  Petrovitsch 

(russicher  Maler,  1824 -1896). 

68.  Die  Rhede  bei  Kronstadt  (Geschenk  des  Künst- 

lers).  H.  18,  Br.  27. 

Boguet,  D. 

(französischer  Maler). 

69.  Aussicht  über  den  See  Nemi,   1796  (Klinck.). 

H.  68,  Br.  100. 
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Bol,  Ferdinand 

(holländischer  Maler,  1616 — 1680). 

70.  Männliches  Porträt  (von  den  Gräfinnen  Helene 
und  Nathalie  van  Suchtelen  vermacht).  H. 
101,  Br.  78,5.  —  Ein  ähnliches  Bild  soll  sich 
beim  Herzog  von  Newcastle  in  Clumber  Park, 
England,  befinden. 

Bonnard,  Pierre 

(französischer  Maler,  geb.  1865). 

1016.    Landschaft  in  Regenstimmung,  1909.  H.  62,5, 
Br.  50. 

?  Both,  Jan 

(holländischer  Maler,  geb.  um  1618,  gest.  1652). 

74.  Landschaft,  1643  (Göhle).  H.  59,  Br.  47. 

75.  Italienische  Landschaft  (Göhle).  H.  54,  Br.  71. 

Boucher,  Ch. 

(französischer  Maler  aus  der  ersten  Hälfte 
des  XIX  Jahrh.). 

76.  Ein  Ritter  in  seiner  Studierstube,  Aquarell.  H. 

16,  Br.  14. 

Boucher,  Francois 

(französischer  Maler,  1703— 1777). 

77.  Danae  (Ant).  H.  40,  Br.  33. 

le  Bourguignon  (s.  Courtois). 
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Brenner,  Elias 

(1647— 1717). 

Altertumsforscher,  Miniaturmaler  und  Kupferstecher.  Im 
Kirchspiel  Storkyro  geb.  Der  erste  in  Finnland  geborene 
Künstler  von  Bedeutung.  Siedelte  nach  Schweden  über. 
Starb  in  Stockholm. 

S.  N:o  992  unter  »Miniaturen». 

Brofeldt,  Wendla  (s.  Soldan). 

?  Brouwcr,  Adriaen 

(holländischer  [vlämischer]  Maler,  1606— 1638). 

Betrunkene  Bauern,  Kopie   (Göhle).  H.  29,  Br. 
32.  —  Das  Original  soll  sich  im  Haag  bei  Dr 
A.  Bredius  befinden. 
Pfeife  rauchender  Bauer  (Göhle).  H.  22,  Br.  16. 
Rauchende  Bauern  im   Wirtshaus  (Göhle).  H. 
50,5,  Br.  42. 

?  Canale,  Antonio  da,  genannt  Canaletto 
(italienischer  Maler,  1697— 1768). 

208.  S.  Maria  della  Salute  und  Canal  grande  in  Ve- 
nedig (Göhle).  H.  75,  Br.  127. 

Cederström,  Freiherr  Gustaf  Olof 

(schwedischer  Maler,  geb.  1845). 

606.  Entwurf  v.  J.  1877  zum  Gemälde  »Karls  XII 
Reiche  wird  über  die  norwegischen  Berge  ge- 
bracht» im  Nationalmuseum  zu  Stockholm 
(Geschenk  des  Fräuleins  A.  von  Becker).  H. 
28,  Br.  41. 


'82. 


83. 
84. 


Cezanne,  Paul 

(französischer  Maler,  1839— 1906). 

607.    »Das  gelbe  Haus»  (Ant).  H.  54,  Br.  65,5. 


Churberg,  Fanny  Maria 

(1845 — 1892). 

In  Wasa  geb.  Studierte  in  Helsingfors,  seit  1867  mehrere 
Jahre  in  Düsseldorf,  1876  und  1878  in  Paris.    War  in  ihrer 
späteren  Lebenszeit  der  führende  Geist  im  Verein  »Freunde 
der  finnländischen  Handarbeit».    Starb  in  Helsingfors. 

88.  Gemüse.    H.  38,  Br.  56. 

89.  Winterlandschaft    in  Abendbeleuchtung,  1880. 

H.  73,5,  Br.  102,2. 


Cock,  Cesar  de 

(belgischer  Maler,  1823 — 1904). 

91.    Im  Walde,   1868  (Geschenk  des  Fräuleins  A. 
Granberg).  H.  65,8,  Br.  47,5. 

Cock,  Julia  de  (s.  Stigzelius), 


Corot,  Jean-Baptiste-Camille 

(französischer  Maler,  1796— 1875). 

92.  Landschaft  mit  Wald  und  See  (Hov.).  H.  38, 

Br.  55,5- 

93.  Landschaft,  Morgenstimmung  (Hov.).  H.  24,  Br.  31. 


94- 


Cottet,  Charles 

(französischer  Maler,  geb.  1863). 

Französischer  Fischerhafen  (Ant.).  H.  82,  Br.  100. 
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Courtois,  Jacques,  genannt  »Ic  Bourguignon» 

(französischer  Maler,  1621  — 1676). 

95.  Gefecht   zwischen   christlichen   und  türkischen 

Reitern,    1652   (Göhle).    H.    100,5,  Br-  216,5. 

96.  Reitergefecht,  1652  (Göhle).  H.  100,5,  Br.  216,5. 

Couture,  Thomas 

(französischer  Maler,  1815 — 1879). 

97.  Weiblicher  Studienkopf.  H.  55,  Br.  44,5. 

Cranach  d.  Ä.,  Lukas 

(deutscher  Maler,  1472 — 1553). 

98.  Porträt  einer   jungen    Dame  (Klinck.).  H.  41, 

Br.  27,4. 

Gross,  Henri-Edmonde 

(französischer  Maler,  1856 — 1910). 

608.    Nackte   Frau  in  einem  Zimmer  (Ant.).  H.  55, 
Br.  46. 

?  Cuyp,  Aelbert 

(holländischer  Maler,  1620 — 1691). 

99.  Eine  Kuh,  die  gemelkt  wird,  Schafe  und  Ziegen 

(Haartm.).  H.  32,7,  Br.  37. 

100.  Landschaft  mit  Hütte,  Kühen  und  einem  Mann 

im  Boot  (Haartm.).  H.  59,  Br.  68,5. 

Dagnan-Bouveret,  Pascal-Adolphe-Jean 

(französischer  Maler,  geb.  1852). 

101.  Männlicher  Kopf,  Pastellzeichnung,  Studie  zum 

»Abendmahl»  (?)  (Ant).  H.  57,  Br,  41. 
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Dalens,  Dirck 

(holländischer  Maler,  geb.  um  1600,  gest.  1676). 

102.  Landschaft  mit  Ruinen  (Göhle).  Diam.  46,5. 
102  A.  Holländische  Landschaft  (Göhle).  Diam.  46,5. 

Damoye,  Pierre-Emmanuel-Alphonse 

(französischer  Maler,  geb.  1847). 

103.  Französische    Landschaft,    Acker,    1875  (Ant). 

H.  125,  Br.  240. 

Danielson-Gambogi,  Elin  Kleopatra 

(geb.  1861). 

Im  Kirchspiel  Norrmark  geb.  Studierte  in  Helsingfors,  dann 
in  Paris  1883  und  1884.  Lehrerin  an  der  Zeichenschule  des 
Finnländischen  Kunstvereins  in  Abo  1890 — 91  und  an  der- 
jenigen in  Helsingfors  1893 — 94.  Seit  1898  mit  dem  italie- 
nischen Maler  Raffaello  Gambogi  (s.  diesen)  verheiratet. 

104.  Bretagnisches  Mädchen,  1885.   H.  92,5,  Br.  69. 

105.  Eine  Mutter.    H.  95,  Br.  57. 

106.  Der  See  Massaciuccoli  in  Italien  (Ant).  H.  51, 

Br.  112. 

609.  Aus  der  Umgegend  von  Florenz,  Florenz  1902. 

H.  22,  Br.  32,5. 

610.  Selbstporträt  (Ant).  H.  96,5,  Br.  64,5. 

Daubigny,  Charles-Francois 

(französischer  Maler,  1817— 1878). 

107.  Flussufer   bei   Mondaufgang,    1874   (Hov.).  H. 

32,5,  Br.  57. 

108.  Meeresufer  bei   Mondaufgang  (Ant).   H.  18,5, 

Br.  30,5. 
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10g.  Acker  (Ant).  H.  17,  Br.  32,5. 

110.  Sommerlandschaft  (Ant.).  H.  24,  Br.  46,3. 

in.  Butru  bei  Valmandois  (Ant).  H.  19,  Br.  36. 

112.  Tripleval  an  der  Seine  (Ant).  H.  39,  Br.  67. 

Dauchez,  Andre 

(moderner  französischer  Maler). 

113.  Dorf  in  der  Bretagne,  1901  (Ant).  H.  65,  Br.  54. 

Deelen,  Dirck  van 

(holländischer  Maler,  1605 — 1671). 

114.  Das   Innere  einer   Kirche,    1642   (Klinck.).  H. 

49,5,  Br.  68,5. 

Denis,  Maurice 

(französischer  Maler,  geb.  1855). 

611.    Odysseus  und  Kalypso,   1905   (Ant).   H.  82,5, 
Br.  117. 

Desarnod,  Auguste-Joseph 

(französich-russischer  Militär  und  Maler,  gest.  1849). 
In  Polen  geb.  Hauptmann  der  Artillerie.  Porträttierte  in 
Daguerrotypie,  Lithographie  und  Zeichnung.  Malte  Altarge- 
mälde (in  der  Domkirche  zu  Borgä  und  in  Pyttis).  Seine 
Frau  unterhielt  in  Borgä  1843 — 51  ein  Mädchenpensionat. 
Starb  in  St.  Petersburg. 

115.  Waldlandschaft  mit  badenden  Frauen,  die  ein 

Husar  belästigt.    H.  69,  Br.  105. 

Desportes,  Claude-Frangois 

(französischer  Maler,  1661 — 1743). 

116.  Zwei  Hunde  und  erlegtes  Wildpret  (Geschenk 

der  Frau  O.  Naeslindh).    H.  159,  Br.  197. 
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Desvallieres,  G. 

(moderner  französischer  Maler). 

117.    Die    heilige    Jungfrau,    1887    (Ant.).     H.  66, 
Br.  46. 


Diaz  de  la  Pena,  Narcisse-Virgile 

(spanisch-französischer  Maler,  1807 — 1876). 

118.  Mädchen   mit  Amorinen   (Geschenk  des  Frei- 

herrn F.  Hisinger).  H.  41,  Br.  32,5. 

119.  ?  Waldinneres,  1855?  H.  46,  Br.  61. 

?  Dietrich,  Christian  Wilhelm  Ernst 

(deutscher  Maler,  1712 — 1774). 
*i2o.    Alchemist  (Göhle).  H.  19,5,  Br.  15,5. 
*i2i.    Alchemist  (Göhle).  H.  19,5,  Br.  15,5. 

Dolci,  Carlo,  Kopie  nach 
(italienischer  Maler,  1616 — 1686). 

408.  Maria  Magdalena;  H.  73,  Br.  56,5;  das  Origi- 
nal in  den  Uffizien  in  Florenz. 

?  Domenichino  (Domenico  Zampieri) 

(italienischer  Maler,  1581 — 1641). 

123.    Der  heilige  Sebastian  (Göhle).   H.  51,5,  Br.  47. 

Dyck,  Anthonis  van 

(vlätnischer  Maler,  1599 — 1641). 

127.  ?  Pharaos  Tochter  bringt  den  kleinen  Moses  zu 
ihrem  Vater  (Göhle).  H.  120,5,  Br.  101,5. 

612.  Selbstporträt,  kleine  Aquarellkopie  (Hall.).  H.  22, 
Br.  17,8. 
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Edelfelt,  Albert  Gustaf  Aristides 

(1854— 1905). 

In  der  Nähe  von  Borgä  geb.  Studierte  in  Helsingfors,  1873—74 
in  Antwerpen,  von  1874  an  in  Paris,  wo  er  später  jährlich 
sich  eine  längere  Zeit  aufhielt.  Malte  1904  ein  Wandgemälde 
in  der  Aula  der  Universität:  die  Einweihung  der  Äboer  Aka- 
demie 1640.  S.  seine  Radierungen  im  Kupferstichkabinet.  — 
Der  Finnländische  Kunstverein  veranstaltete  1910  in  Hel- 
singfors eine  Gedächtnisausstellung  seiner  Kunst  (der  illu- 
strierte Katalog  an  der  Kasse  käuflich). 

128.  Herzog  Karl  beschimpft  die  Leiche  Klas  Fle- 

mings, 1878.  H.  157,  Br.  202. 
Während  des  Krieges  gegen  seinen  Neffen,  König  Si- 
gismund von  Schweden  und  Polen,  nahm  Her- 
zog Karl  (Karl  IX)  im  Jahre  1597  das  Äboer 
Schloss  ein  und  fand  hierbei  die  Leiche  sei- 
nes früheren  Feindes,  des  Reichsmarschalls  und 
Statthalters  in  Finnland  Klas  Fleming,  noch 
unbeerdigt  in  der  Schlosskirche.  Da  habe  er, 
heisst  es,  den  toten  Marschall  am  Bart  ge- 
zaust, indem  er  seinem  Bedauern  darüber  Aus- 
druck gab,  dass  er  ihn  nicht  lebend  habe  an- 
treffen können,  worauf  Flemings  Witwe,  Ebba 
Stenbock,  erwiedert  haben  soll:  »wäre  mein  se- 
liger Herr  noch  hier  am  Leben,  dann  wären 
Eure  fürstliche  Gnaden  nimmer  hier  hineinge- 
kommen». 

129.  Alte  Frau  mit  Korb,  1882.  H.  82,  Br.  60. 

130.  »Dalins  Frühlingslied»,  Pastell,  1883.  H.  63,  Br. 
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48.  —  Spielt  auf  ein  bekanntes  schwedisches 
Lied  aus  dem  XVIII  Jahrhundert  an. 

131.  Ständchen  am  Ufer,  Aquarell,  1888.  H.  55,  Br. 

38. 

132.  Frauen  vor  der  Kirche  in  Ruokolaks,  1887  (ge- 

hört dem  Staate).  H.  131,  Br.  159. 

133.  Christus  und  Magdalena,  Motiv  aus  einem  al- 

ten, finnischen  Volksliede,  1890.  H.  221,  Br. 
154. 

Im  »Kanteletar»,  einer  Sammlung  alter,  finnischer  Volks- 
lieder, wird  Magdalena  als  eine  reiche  und 
eitle  Bauerntochter  in  Karelen  geschildert  und 
Jesus  als  der  arme  Hirt  ihres  Vaters.  Als  das 
Mädchen  mit  ihrem  Goldeimer  Wasser  aus 
der  Quelle  holen  geht,  begegnet  ihr  Jesus  und 
bittet  sie  um  einen  Trunk.  Bei  ihrer  hoch- 
mütig abweisenden  Antwort  offenbart  er  ihr, 
dass  er  ihre  heimlichen  Missetaten  kenne.  Als 
Magdalena  nun  einsieht,  dass  er  der  Herr 
Jesus  ist,  weint  sie  den  Eimer  voll  Tränen, 
wäscht  seine  Füsse,  trocknet  sie  mit  ihrem 
Haar  und  bittet  ihn  um  Strafe  für  ihre  Sün- 
den. 

*i34.    Lesende  Dame,  1880  (Ant.).  H.  80,  Br.  99. 

135.  Sitzende,    schwarzgekleidete    Dame  (»Therese 

noire»),  1886  (Ant).  H.  55,  Br.  43. 

136.  Lesendes  Mädchen,  Aquarell  (Ant).  H.  20,  Br.  16. 
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137-   Junge  Dame  im  Profil,  Pastell,  1882  (Ant).  H. 
58,  Br.  47,5. 

138.  Porträt  des  Malers  A.  Uotila,  Paris  1878  (Ge- 

schenk von  A.  Edelfelt).  H.  27,  Br.  21,5. 

139.  Porträt  des  Professors  C.  G.  Estlander  (f  1910). 

H.  100,  Br.  80. 

140.  »In  den  äussersten  Schären»,   1898  (Ant.).  H. 

86,  Br.  144,5. 

141.  Porträt  des  Fräuleins  Elsa  Iyindberg,  1898.  H. 

73,  Br.  57,5. 

142.  Porträt  der  Sängerin  Aino  Ackte,  Paris  1901 

(Ant).  H.  181,  Br.  90. 

613.  Bootfahrt  zum  Friedhof,   1879  (Ant).  H.  120, 

Br.  205. 

614.  Porträt  der  Staatsrätin  Alice  von  Hartman,  1895. 

H.  135,  Br.  100. 

615.  Im  IyUxembourggarten  in  Paris,  1887  (Ant).  H. 

144.  Br.  188. 

616.  Porträt  einer  stehenden,  schwarzgekleideten  Da- 

me, Pastell,  1887  (Geschenk  einer  unbekann- 
ten Person  in  Paris).  H.  115,  Br.  80. 

617.  »Trauer»,  1894  (Ant).  H.  108,  Br.  90. 

618.  Die  Erscheinung  der  Engel  vor  den  Hirten, 

Gouache  grau  in  grau  für  eine  in  Holland  er- 
schienene Prachtbibel,  1899.  H.  56,  Br.  44,5. 

619.  Haus  in  Borgä,  Aquarell,  Borgä  1902.  H.  46, 

Br.  30. 
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Ö20.  Porträt  des  Musikdirektors,  Professor  R.  Kaja- 
nus  (von  einer  Anzahl  Musikfreunde  deponiert). 
H.  125,  Br:  85. 

621.  120  Illustrationen  in  Zeichnung  und  Farbe, 
66  Vignetten  und  55  Initialen  zu  J.  L.  Rune- 
bergs >>Fänrik  Stäls  sägner»  *). 

1017.  Zwei  Illustrationen  zu  Z.  Topelius'  Märchen 

»Iyilla  genius»  (Der  kleine  Genius),  Federzeich- 
nungen (Geschenke  des  Künstlers). 

1018.  Vier   Illustrationen  zu   Z.  Topelius'  Märchen 

»Den  gamla  stugan»  (Das  alte  Haus),  Feder- 
zeichnungen. 

1025.    Plätterin  (Geschenk  der  Baronin  E.  von  Born). 

H.  59,  Br.  75.  —  Studie  zu  einem  im  Jahre 
1893  gemalten  Bilde,  das  sich  im  Museum 
Kaiser  Alexanders  III  in  St.  Petersburg  befindet. 

1029.  Skizze  zu  einem  nicht  ausgeführten  Wandge- 
mälde, das  für  die  Aula  der  Universität  be- 
stimmt war  und  eine  Szene  bei  dem  zweihun- 
dertjährigen Fest  der  Universität  im  Jahre  1840 
darstellt  (Fr.  M.  Franzen  und  J.  L,.  Runeberg 
begegnen  einander  auf  der  Treppe  der  Niko- 
laikirche in  Helsingfors),  Aquarell  (Ant).  H. 
36,  Br.  29  -j-  29. 

*)  Ins  Deutsche  unter  dem  Titel  »Fähnrich  Stahls  Erzäh- 
lungen» übersetzt  von  W.  Eigenbrodt  (Reclatnsche  Aus- 
gabe 1904;  mit  den  Zeichungen  Edelfelts  1907). 
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1030.  Porträt  des  Professors  J.  W.  Runeberg,  1902 
(gehört  dem  Klinikum  für  innere  Krankheiten 
in  Helsingfors).  H.  130,  Br.  90. 

1048.  Porträt  der  schwedischen  Bildhauerin  Frau 
Antoinette  Vallgren  (f  19 11),  Pastell  (Ant.). 
H.  55,  Br.  46. 

Zwei  Panneaux  aus  dem  finnländischen  Pavillon  bei 
der  Weltausstellung  in  Paris  1900:  der  Hafen 
des  Nyländischen  Yachtklubs  in  Helsingfors 
und  Aussicht  über  den  Fjärd  von  Haiko  in 
den  Schären  bei  Borgä  (vgl.  die  Einleitung). 
H.  125,  Br.  180. 

Ehrenstrahl,  David  Klöker  von 

(deutsch-schwedischer  Maler,  1629 — 1698). 

143.  Porträt  Karls  XII  zu  Pferde  (Geschenk  des  finn- 

ländischen Statssekretariats  in  St.  Petersburg). 
H.  140,5,  Br.  108,5. 

144.  Porträt  des  Reichsrats  Bengt  Oxenstjerna  (f  1702). 

H.  58,  Br.  45. 

145.  Porträt  Karls  XI  (Ant).  H.  80,  Br.  64  (oval). 

146.  ?  Porträt  Karls  XI  nebst  Familie;  gehörte  früher 

Hammers  Museum  in  Stockholm  (vom  Pro- 
fessor E.  Aspelin-Haapkylä  deponiert).  H.  184, 
Br.  132. 

622.  Porträt  der  Königin  Ulrika  Eleonora  d.  Ä.  (Ant.). 
H.  126,  Br.  104. 
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?  Ehrensvärd,  Graf  Augustin 

(schwedischer  Militär,  schliesslich  Feldmarschall,  1710— 1772). 

623.    Fahrzeug  im  Gustafssvärdssund,  Sveaborg  (Ant). 
H.  48,  Br.  64. 

Ehrström,  Eric  0.  W. 

(geb.  1881). 

In  Helsingfors  geb.  Studierte  ebendort,  1899— 1900  bei  Gallen 
(s.  diesen),  1901  in  Paris,  1905—06  in  Italien  und  Paris.  Von 
ihm  sind  die  ehernen  Haupttüren  der  Nordischen  Aktienbank 
für  Handel  und  Industrie,  des  historisch-ethnographischen 
Museums  und  des  Palastes  der  Lebensversicherungsgesell- 
schaft »Suomi»  in  Helsingfors.  S.  einen  Farbendruck  von 
ihm  im  Kupferstichkabinet. 

1054.    »Opfer»,  Emaille  (Ant).  H.  13,  Br.  22,5. 

Ekman,  Carl  Anders 

(1833-1855). 

Ein  Neffe  des  Folgenden.    Studierte  in  Düsseldorf,  wo  er 

starb. 

*i47.  Inneres  einer  Bauernstube  in  Nagu.  H.  49,4, 
Br.  59,7. 

*I48.  Morannal  und  Oihonna,  Motiv  aus  J.  Iy.  Rune- 
bergs »Kung  (König)  Fjalar»,  Entwurf.  H.  25, 
Br.  19. 

Ekman,  Robert  Wilhelm 

(1808— 1873). 

In  Nystad  geb.  Studierte  von  1824  an  in  Stockholm  bei  J.,  G. 
Sandberg  (s.  diesen),  von  1837  an  in  Paris  bei  P.  Delaroche, 
1840—43  in  Italien.  Siedelte  1845  von  Schweden  nach  Abo 
über  und  entwickelte  hier  eine  für  die  finnländische  Kunst 
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bahnbrechende  Tätigkeit.    Lehrer  an  der  Äboer  Zeichen- 
schule des  Finnländischen    Kunstvereins.    Malte   1850 — 54 
Fresken  in  der  Domkirche  zu  Äbo,  sonst  u.  a.  eine  grosse 
Anzahl  Altergemälde.    Starb  in  Äbo. 

150.  Ruhende  Bauern,  1837.  H.  26,  Br.  31. 

151.  Finnische  Bettlerfamilie  auf  der  Landstrasse, 

1860.  H.  34,7,  Br.  44,3. 

152.  Landschaft    mit    Bauernkindern.   H.  43,5,  Br 

55,5- 

153.  Am  Morgen  vor  der  Examinierung  durch  den 

Pastor,  1867.  H.  62,5,  Br.  45,5. 

154.  Greta  Haapasalo,  die  Kantele  spielend,  1860.  H. 

75,  Br.  105. 

156.  Szene  aus  J.  L.  Runebergs  »Elenjäger»  *),  russi- 
sche Hausierer  bieten  in  der  Knechtstube  des 
Herrenhofes  ihre  Waren  aus,  Äbo  1856  (vom 
Apoteker  C.  Arvidson  testamentiert).  H.  102,5, 
Br.  149. 

158.  Italienisches  Wirtshaus  an  der  Landstrasse,  1846. 

H.  54,  Br.  64. 

159.  Die  Erweckung  des  Lazarus,  Entwurf,  1860.  H. 

61,  Br.  76. 

624,  Bauern  aus  Kurkijoki  im  östlichen  Finnland 
(die  Landschaft  von  M.  von  Wright),  Krono- 
borg  (=  Kurkijoki)  1860  (Hall.).  H.  46,  Br.  60. 

*)  Die  »Elenjäger»,  wie  auch  »Hanna»  und  »König  Fja- 
lar»,  von  W.  Eigenbrodt  ins  Deutsche  übersetzt:  »J.  L.  Rune- 
bergs epische  Dichtungen»,  Halle  1891. 
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Ekström,  Per 

(schwedischer  Maler,  1844  geb.). 

160.  Sonnenaufgang  (Ant).  H.  41,  Br.  65. 

161.  Überschwemmung  (Ant).  H.  98,  Br.  73. 

Enckell,  Knut  Magnus 

(1870  geb.). 

In  Fredrikshamn  geb.  Studierte  in  Helsingfors/  darauf  in  Pa- 
ris 1891 — 92  und  1893 — 94.  Führte  1904  ein  Wandgemälde  in 
der  Uuiversitätsbibliotek  zu  Helsingfors  und  1906—07  eines 
in  der  Johanneskirche  zu  Tammerfors  aus  (vgl.  N:o  630  u. 
1065).    S.  seine  »Vernisnious»  im  Kupferstichkabinet. 

*i62.  Der  Engel  der  Verkündigung,  Kopienach  Leo- 
nardo da  Vinci  (?  f  15 19)  (gehört  dem  Staat); 
H.  100,  Br.  100;  das  Original  in  den  Uffizien 
in  Florenz. 

163.  »Madonna    Litta»,    Kopie   nach    Leonardo  da 

Vinci  (?)  (gehört  dem  Staat);  H.  43,  Br.  34; 
das  Original  in  der  Eremitage  zu  St.  Peters- 
burg. 

164.  Die  Vertreibung  aus  dem  Paradies,  Kopie  nach 

einem  Fresco  von  Masaccio  (f  1428)  in  S. 
Maria  del  Carmine  in  Florenz  (gehört  dem 
Staat).  H.  209,  Br.  86. 

165.  Konzert.  H.  90,  Br.  76. 

625.    Knabe  mit  Totenschädel,  farbige  Zeichnung.  H. 
70,  Br.  100. 

625  A.    Liegender   Knabe,   farbige   Zeichnung  (Ge- 
schenk finnländischer  Künstler).  H.  54,  Br.  57. 
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626.  »Reveil»,  vom  Ruhelager  sich  erhebender  Knabe 

(Ant.).  H.  113,  Br.  86. 

627.  Damenporträt,  190 1.  H.  64,  Br.  50. 

628.  Strömlinge,  1904.  H.  46,  Br.  58. 

629.  Seebild  aus  Hogland,  1905.  H.  51,  Br.  69. 

630.  Auferstehung,  1907,  Wiederholung  des  linken 

Teiles  eines  Wandgemäldes  in  der  Johannes- 
kirche zu  Tammerfors  (Ant).  H.  250,  Br.  400. 

631.  Nacktes  weibliches  Modell,  Pastell,  1909.  H.  68,5, 

Br.  53. 

1031.  In  Getsemane,  1902,  Studie  zu  einem  Altar- 
gemälde in  der  Kirche  von  Savitaipale  (Ant.). 
H.  223,  Br.  133. 

1062.    Mädchen  auf  dem  Strande,  Aquarell.  H.  30,  Br.  46. 

1065.  Skizze  zum  Wandgemälde  in  der  Johannes- 
kirche zu  Tammerfors  (vom  Hofgerichtsauskul- 
tanten W.  Ahlqvist  deponiert;   vgl.  Nr.  630). 

Drei  dekorative  Gemälde  aus  dem  finnländischen 
Pavillon  bei  der  Weltausstellung  in  Paris  1900 
(s.  die  Einleitung):  Volksschule,  Lesesaal  für 
das  Volk  und  Ansicht  von  Borgä  (das  letztere 
nach  einer  Studie  von  A.  Edelfelt).  H.  1 25,  Br.  180. 

Engberg,  Kaarle  Gabriel 

(1872  geb.). 

In  Tammerfors  geb.  Studierte  in  Helsingfors,  in  Paris  1899— - 
1900,  in  Italien  1901 — 02. 

632.  Binnenseelandschaft  zur  Zeit  des  Eisgangs.  H. 

49,  Br.  58. 
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Engel,  Johann  Carl  Ludwig 

(deutsch-finnländischer  Architekt,  1778— 1840). 
In  Berlin  geb.  Studierte  an  der  Kunstakademie  daselbst. 
Stadtarchitekt  in  Reval,  wo  er  sich  1809 — 14  aufhielt.  Siedelte 
.1816  von  St.  Petersburg  nach  Helsingfors  über,  wo  er  Ar- 
chitekt des  Komitees  für  die  Neubebauung  der  Stadt  wurde, 
das  die  Aufgabe  hatte,  die  Gebäude  aufzuführen,  die  not- 
wendig wurden,  als  die  kleine  Provinzstadt  zur  Hauptstadt 
des  Landes  erhoben  ward.  Durch  seine  monumentalen  Ge- 
bäude (z.  B.  am  Senatsplatz)  verlieh  Engel  Helsingfors  ein 
Gepräge,  das  die  Bautätigkeit  einer  späteren  Zeit  nicht  hat 
auslöschen  können.    Starb  in  Helsingfors. 

*633.    Ein  Stück  des  alten  Helsingfors,  Aquarell  (von 
B.  O.  Schauman  testamentiert).  H.  39,4,  Br.  52. 

Engestrom-Ährenberg,  Widolfa  von 

(schwedisch-finnländische  Malerin,  1845  geb.). 
In  Östersund  in  Schweden  geb.    Studierte  1870—76  an  der 
Kunstakademie  in  Stockholm.    Verheiratete  sich  im  letztge- 
nannten Jahre  mit  dem  Architekten  J.  Ahrenberg  (s.  diesen) 
und  siedelte  nach  Finnland  über. 

634.    Junges  Mädchen,  Kopie  nach  Rembrandt  (f  1669) 

(gehört  dem  Staat);  H.  82,  Br.  64;  das  Original 

im  Nationalmuseum  zu  Stockholm. 

Engström,  Albert  Laurentius  Johannes 

(schwedischer  Karikaturenzeichner,  1869  geb.). 

1055.    Sieben   humoristische   Zeichnungen   aus  dem 
schwedischen  Witzblatte  »Strix». 

Eskesen,  Odgar  Erik  Frode 

(dänischer  Maler,  1863  geb ). 

166.    Warmer  Sommertag  bei  Bov,  1899.  H.  40,  Br. 
70. 
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Fahlcrantz,  Carl  Johan 

(schwedischer  Maler,  1774 — 1861). 

167.  Waldlandschaft    mit    Viehherde   (Klinck.).  H. 

49,5,  Br.  43,5. 

Falkman,  Severin  Gabriel 

(1831-1889). 

In  Stockholm  geb.  Studierte  1857—61  und  1862  — 1864  in  Paris 
bei  Th.  Couture,  darauf  in  Rom  bis  zum  Jahre  1870.  Starb 
in  Helsingfors. 

168.  Italienische  Bauernfamilie  aus  der  Gegend  von 

Subiaco,  Rom  1869.  H.  130,  Br.  95,5. 

169.  Der  Reichsmarschall  Karl  Knutsson  Bonde  rei- 

tet aus  dem  Wiborger  Schloss  zur  Königs- 
wahl in  Stockholm  1448,  1886.  H.  118,7, 
Br.  177. 

635.  Kirchliche  Prozession  in  Rom  (von  Frl.  M.  Falk- 

man testamentiert).    H.  113,  Br.  87. 

Faven,  Yrjö  Antti 

(1882  geb.). 

In  Helsingfors  geb.    liebte  seit  1903  meist  in  Paris. 

636.  Zwei  Damen,  1905  (Ant).  H.  116,  Br.  100. 

Federley,  Alexander  Thiodolf 

(1864  geb.). 

In  der  Nähe  von  Äbo  geb.  Studierte  in  Äbo  und  Helsingfors 
und  1891  —  93  in  Paris.    Intendant  der  Künstlervereiniguug 
in  Helsingfors  seit  1893. 

170.  Der  Wasserfall  Nokia,   Tuschzeichnung.  H.  39, 

Br.  46. 
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171.    Landschaft    aus    Tavastland.  Tuschzeichnung. 
*  H.  46,  Br.  40. 

Finch,  Alfred  William 

(belgisch-finnländischer  Maler  und  Keramiker,  1854  geb.). 
In  Brüssel  von  englischen  Eltern  geboren.  Studierte  ebendort, 
später  Keramik  in  La  Louviere.  Wurde  1897  von  der  kunst- 
gewerblichen Aktiengesellschaft  »Iris»  in  Borgä  angestellt. 
Seit  1902  Lehrer  der  Keramik  an  der  Zentralschule  für  Kunst- 
gewerbe in  Helsingfors.  S.  seine  Radierungen  im  Kupfer- 

stichkabinet. 

637.  Landschaft  in  Twickenham,  England  (Ant),  H. 

63,  Br.  79. 

638.  Rosehearty  pier  bei  Sturm,  England.  H.  55,  Br.  71. 
1072.    Rosehearty  pier,  1910.  H.  105,  Br.  146. 

Finnberg,  Gustaf  Wilhelm 

(1784-1833). 

In  Kirchspiel  Pargas  in  Westfinnland  geboren;  der  Vater 
war  Seemann.  Malergesell  1805.  Studierte  an  der  Kunst- 
akademie in  Stockholm,  wo  er  bis  1817  blieb.  Lebte  in  Äbo 
bis  zum  grossen  Brande  1827,  dann  wieder  in  Stockholm, 
wo  er  starb.  —  War  einer  der  wenigen  Künstler  in  höherem 
Sinn,  die  Finnland  vor  der  Begründung  des  Finnländischeu 
Kunst  Vereins  1846  besessen. 

*  175.    Unvollendetes  männliches  Porträt  (Geschenk  des 

Hafenmeisters  G.  Hobin).  H.  27,5,  Br.  24,5. 

176.  Portät  des  Freiherrn  R.  F.  G.  Wrede  (von  Haupt- 

mann C.  E.  Wetterhoff  testamentiert).  H.  83, 
Br.  65,5. 

177.  Porträt  des   Unterleutnants   A.  af  Tengström, 

Äbo  1826.  H.  85,  Br.  66,5. 
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178.    Porträt  des  Seidenfabrikanten   L,indgren,  1828. 
H.  73,  Br.  62. 

Forain,  Jean-Louis 

(französischer  Zeichner,  1852  geb.). 

*6ß9  u.  *640.    Zwei  humoristische  Zeichnungen  (Ant.). 

Forsten,  Berndt  Lennart 

(1817— 1886). 

Beamter  im  Amt  für  Wege-  und  Wasserbauten  in  Finnland, 
Dilettant  als  Dichter  und  Maler  um  die  Zeit  der  Begründung 
des  Finnländischen  Kunstvereins  und  später. 

*64i.  Der  Niemisjoki  in  Pielavesi,  1870  (Geschenk 
des  Malers).  H.  45,5.  Br.  63. 

?  Francken  d.  Ä.>  Frans 

(Vlämischer  Maler,  1542  ?— 1616). 

643.    Inneres  eines  Museums  (Klinck.).  H.  56,5,  Br.  76. 

Froriep,  Bertha 

(deutsche  Malerin,  1833  geb.). 

*  644.  Porträt  der  Malerin  Victoria  Äberg  (s.  diese), 
Weimar  1880  (Geschenk  des  Fräuleins  Augusta 
Pipping).  H.  29,  Br.  25. 

Frosterus-Segerstrale,  Johanna  Wilhelmina 

(1867  geb.). 

In  Helsingfors  geb.  Nichte  der  Folgenden.  Studierte  in  Hel- 
singfors  und  1888  sowie  1889—90  in  Paris.  1889  mit  dem 
Cand.  theol.  K.  A.  Segersträle  verheiratet. 

180.    Mädchenkopf,  Pastell,  1890.  H.  41,  Br.  37. 
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Frosterus-Sältin,  Alexandra  Theodora 

(1837  geb.). 

Im  Kirchspiel  Inga  in  Südfinnland  geb.  Studierte  bei  Ekman 
in  Äbo,  in  Düsseldorf  1857 — 59  und  1860—62  bei  Mengelberg 
und  in  Paris  1862 — 63.  1866  mit  dem  Arzt  Fr.  V.  Sältin 
(f  1871)  verheiratet.  Hat  ausser  Genrebildern  eine  grosse 
Menge  Altarbilder  für  die  Dorfkirchen  Finnlands  gemalt. 

181.  Blinder  Spielmann  mit  Führer,  Düsseldorf  1859. 

H.  147,5,  Br.  122,5. 

182.  Bootfahrt  zum  Friedhof,  Düsseldorf   186 1.  H. 

72,  Br.  89,5. 

183.  Mutter  am  Krankenlager  ihres  Kindes,  Düssel- 

dorf 1862.    H.  56,3,  Br.  67,5. 

184.  »Kleine  Sorgen»,  1864.  H.  37,  Br.  45. 

185.  Porträt  des  Kammerrats  H.  Rosenberg,  des  Va- 

ters des  durch  seine  Stiftungen  bekannten 
Dr  H.  F.  Anteil  (vgl.  Gallen-Kallela,  Nr.  190), 
1874  (Ant).  H.  28,  Br.  25. 

Furuhjelm,  Dagmar 

(1868  geb.). 

Im  Kirchspiel  Kyrkslätt  in  Südfinnland  geb.  Studierte  in 
Brüssel  und  Paris. 

186.  Muttersorgen.  H.  144,  Br.  115. 

Gallen-Kallela,  Akseli  Valdemar 

(1865  geb.). 

In  Björneborg  geb.  Studierte  von  1881  an  in  Helsingfors, 
1884—86  und  1887—89  in  Paris.  Führte  1900  Fresken  im 
finnländichen  Pavillon  bei  der  Weltausstellung  in  Paris  aus 
(vgl.  Nr  194),  ebenso  1901  im  Studentenhause  zu  Helsingfors 
(Kullervo  zieht  in  den   Kampf)  und  1901—03  in  einer  pri- 
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vaten  Grabkapelle  in  Björneborg  (vgl.  Nr  648  und  649).  S.  seine 
Holzschnitte  und  Radierungen  im  Kupferstichkabinet  der 
Gallerie.  Nahm  zusammen  mit  den  Künstlern  Graf  L.  Sparre 
und  Blorastedt  (s.  diesen),  dem  Architekten  Saarinen  (s.  die- 
sen) u.  a.,  besonders  vor  dem  Jahre  1900,  eifrig  an  der  Arbeit 
für  die  selbständige  Entwickelung  des  finnländischen  Kunst- 
gewerbes teil. 

187.  Nordische  Sommernacht,  Pastell,  1889.  H.  ioi,Br.55. 

188.  Ilmarinen  schmiedet  den  Sampo,  Motiv  aus  dem 

finnischen  Nationalepos  »Kalevala».  H.  200, 
Br.  151. 

Ilmarinen,  der  kundige  Schmied,  der  die  Him- 
melsdecke hämmerte,  ist  nach  Pohjola,  dem 
Lande  der  Finsternis,  gefahren  und  schmiedet 
die  Zaubermühle  Sampo,  um  die  schöne  Tochter 
von  Pohjola  zu  gewinnen. 

189.  Drei  Szenen  aus  dem  Aino-Mythos  (Kalevala), 

1891  (gehören  dem  Staat).  H.  153,  Br.  (des 
Mittelbildes)  153  und  (der  Seitenbilder)  77. 
Der  Lappe  Joukahainen,  der  hagere  Bursche, 
ist  im  Sängerwettstreit  von  dem  alten,  weisen 
Wäinämöinen  überwunden  worden  und  hat 
Aino,  seine  eigene  Schwester,  dem  Sieger  als 
Braut  versprochen.  Wäinämöinen  begegnet 
Aino  im  Walde,  wirbt  um  sie  und  wird  von 
ihr  abgewiesen.  Aino  stürzt  sich  in  ihrem  Her- 
zenskummer ins  Meer,  Wäinämöinen  fängt  sie 
auf,  sie  verschwindet  aber  für  immer  seinen 
Blicken. 
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190.  Porträt  des   durch  seine  Stiftungen  bekannten 

Dr.  H.  F.  Anteil  (s.  die  Einleitung),  1886 
(Ant).  H.  64,5,  Br.  54,5. 

191.  Der  Imatra  im  Winter,  1893.  H.  153,  Br.  194. 

192.  Mädchenkopf,  1897.  H.  25,  Br.  32. 

193.  Lemminkäinens  Mutter,  1897  (Ant.).  H.  85,  Br.  118. 
Auch  Kalevalas  fröhlicher  Held,  der  leichtsin- 
nige L,emminkäinen,  wirbt  um  die  Maid  von 
Pohja  und  erhält  die  Aufgabe,  den  Schwan 
auf  Tuonis  Strom  zu  erlegen.  Er  findet  aber 
selber  den  Tod,  den  ihm  Pohjolas  blinder 
Hirt  bringt,  wird  jedoch  von  seiner  Mutter 
wieder  ins  lieben  zurückgerufen. 

194.  Fünf  Entwürfe  zu  den  Kuppelfresken  im  finn- 

ländischen  Pavillon  bei  der  Weltausstellung 
in  Paris  1900  (Ant.). 

1.  Ilmarinen  pflügt  den  Schlangenacker:  Um 
die  Maid  von  Pohja  zu  gewinnen,  muss  Il- 
marinen viele  Heldentaten  verrichten,  u.  a.  den 
von  Kreuzottern  besezten  Acker  pflügen. 

2.  Ilmarinen  schmiedet  den  Sampo  (vgl.  Nr.  188). 

3.  Heidentum  und  Christentum. 

4.  Die  Sampoverteidiger. 

Pohjolas  Herrin  Iyouhi  verfolgt  die  Sampo- 
räuber,  verwandelt  sich  in  einen  Adler,  nimmt 
ihr  Kriegsheer  auf  die  Fittige  und  greift  das 
Fahrzeug  der  Kalevalahelden  an. 
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5.    Ein  Teil  der  letztgenannten  Komposition  in 
der  Grösse  des  originalen  Freskobildes. 
H.  146,  Br.  152  (N:o  5  Br.  103). 
*  645.    Nacktes  weibliches  Modell,  1888  (Ant.).  H.  65, 
Br.  55. 

646.  »Der  erste  Unterricht»,  (1887  gemalt;  signiert) 

1889.  H.  115,5,  Br.  98. 

647.  »Der  Brudermörder»,  Motiv  aus  einem  finnischen 

Volkslied  (Ant).  H.  65,  Br.  55. 
Ein  Bruder  hat  seinen  Bruder  ermordet,  der  mit 
seinem  Weib  geliebäugelt  hat.  Die  Mutter 
von  Kummer  gebrochen,  fragt  was  der  Bru- 
dermörder nun  tun  werde,  worauf  dieser  ant- 
wortet, dass  er  in  fremde  Länder  gehen  wolle, 
um  bis  zum  jüngsten  Tage  dort  zu  bleiben. 

648.  Schneelandschaft,  1902  (Ant.);  H.  76,  Br.  144;  und 

649.  Hausbau,    1903  (Ant.);  H.  75,  Br.   141;  Studien 

zu  Fresken  in  der  Juselius'schen  Grabkapelle 
in  Björneborg. 

650.  Kullervos   Fluch,    Motiv    aus   der  »Kalevala» 

(Ant.).  H.  186,  Br.  105. 
Kullervo,  der  Königsmensch,  obgleich  als  Sklave 
geboren,  zerbricht  sein  Messer,  sein  einziges 
väterliches  Erbe,  an  dem  von  seiner  bösen 
Wirtin  in  das  Brot  gebackenen  Stein  und 
schleudert  seinen  Fluch  über  die  Mächtigen 
der  Erde. 
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651.  Sonnige  Schneeflächen,  1906.  H.  98,  Br.  67. 

1019.  Knabe  und  Krähe,  Jugendwerk  v.J.  1884  (Ant.). 

H.  86,5,  Br.  72,5. 

1020.  Bootfahrt,  1909  (Ant.).  H.  90,  Br.  178. 

1032.    Porträt  des  deutschen  Schauspielers  R.  Rittner, 
1895. 

1033-    Gebrochene  Kiefer,  Sommerlandschaft,  1900 — 03. 

1034.  Sampo  wird  geraubt  (vgl.  N:o  188  und  194:4). 

1035.  Porträt  des  russischen  Schriftstellers  M.  Gorki, 

1906. 

1036.  »Ilves-Matti»,  finnischer  Bauer. 

1037.  Sonnige  Winterlandschaft. 

1038.  Gebrochene  Kiefer,  Winterlandschaft. 

Nr.  1032 — 38  wurden  1911  vom  Künstler  in  der 
Gallerie  deponiert. 
1049.    Finnische  Badstube, Gouache  (Ant.).  H.  28,  Br.  34,5. 

Gambogi,  Elin  Kleopatra  (s.  Danielson). 

Gambogi,  Raffaello 

(italienischer  Maler,  1874  geb.). 

195.    »Müde»,  italienischer  Landarbeiter,  1900  (Ant). 
H.  109,  Br.  77. 

Gauguin,  Paul 

(französischer  Maler,  1848— 1903). 

652.  Landschaft  aus  Tahiti,  1903  (Ant.).  H.  75,  Br. 

65. 
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Gebhard,  Albert 

(1869  geb.). 

Im  Kirchspiel  Toholampi  geb.    Studierte  in  Helsingfors  bis 
1890,  dann  anderthalb  Jahre  in  Paris  und  1896—97  in  Italien 
und  Paris.    Lehrer  an  der  Zeichenschule  des  Finnländischen 
Kunstvereins  in  Helsingfors  1897 — 1907. 

196.    »Verlassen»,  1895.  H.  53,  Br.  66. 

653.  Maria  Magdalena,  Kopie  nach  Pietro  Perugino 

(f  1524),  1897;  H.  47,  Br.  35;  das  Original  in 
den  Uffizien  in  Florenz. 

654.  Karl   Knutsson   Bonde   verlässt   das  Wiborger 

Schloss,   Aquarell   (vgl.  S.  Falkman  N.  169). 
H.  63,  Br.  95. 
Ein  dekoratives  Gemälde  aus  dem  finnländischen  Pa- 
villon bei  der  Weltausstellung  in  Paris  1900 
(s.  die  Einleitung):  Holzflössen.  H.  125,  Br.  180. 

Girard,  Marie-Fran^ois-Firmin 

(französischer  Maler,  1838  geb.). 

198.  Strasse  in  Paris,  1875  (Hov).  H.  26,  Br.  33. 

Godenhjelm,  Berndt  Abraham 

(1799 — 1881). 

Im  Kirchspiel  Mäntyharju  geb.  Jurist  bis  1827,  wo  er  nach 
St.  Petersburg  übersiedelte,  woselbst  er  die  Kupferstichkunst 
und  Malerei  studierte.  Wurde  1848  der  erste  Lehrer  der 
damals  eröffneten  Zeichenschule  des  Finnländischen  Kunst- 
vereins in  Helsingfors.  Malte  Altargemälde  für  verschiedene 
Kirchen  Finnlands. 

199.  Die  Gerechtigkeit  und  die  Unschuld  (Geschenk 

des  Professors  N.  A.  Gylden).  H.  81,5,  Br.  72. 
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*  200.    Selbstporträt  (Geschenk  des  Malers).  H.  70,5,  Br.  5  7. 

201.  Galateas  Triumph  (Geschenk  des  Nachlasses  des 

Hofrats  A.  Kiseleff).  H.  73,  Br.  92,5. 

Gogh,  Vincent  van 

(holländischer  Maler,  1853— 1890) 

655.    Dorfstrasse  (Ant).  H.  73,  Br.  98. 

Gossaert,  Jan  (genannt  Mabuse) 

(flämischer  Maler,  geb.  um  1470,  gest.  1541). 

412.  Maria  mit  dem  Kinde,  Kopie  nach  einem 
nunmehr  verschollenen  Original  oder,  wahr- 
scheinlicher, nach  einer  der  weit  verbreiteten 
Kopieen  nach  dem  genannten  Original  (Ge- 
schenk der  Gemeinde  von  St.  Marise).  H.  106, 
Br.  73. 

Govaerts,  Abraham 

(vlämischer  Maler,  1589— 1626). 

202.  Der  Reichtum  des  Meeres  (Göhle).  H.  36,  Br. 

48. 

Gozzi 

(italienischer  Maler  aus  dem  XVI  Jahrhundert?). 

203.  Mariae  Verkündigung  (Klinck).  H.  22,7,  Br.  28,5. 

Granstedt,  Hilda  EloYse 

(1841  geb.). 

In  Helsingfors  geb.  Studierte  daselbst,  in  Stockholm  1872—73 
bei  Winge  (s.  diesen)  und  in  Paris  1874—75. 

204.  Weibliches  Brustbild,  italienisches  Modell,  1877. 

H.  63,  Br.  50,5. 
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?  Grenze,  Jean-Baptiste 

(französischer  Maler,  1725 — 1805). 

205.    Wildschütze  mit  seiner  Familie  vor  dem  Guts- 
besitzer (Göhle).  H.  100,  Br.  130. 

Grund,  Norbert 

(deutscher  Maler,  1714 — 1767). 

*2o6.    Landschaft  mit  weissem  Pferde  (Göhle).  H.  12, 
Br.  18. 

*207.    Landschaft  mit  roter  Kuh  (Göhle).  H.  12,  Br. 
18. 

Gude,  Hans  Fredrik 

(norwegischer  Maler,  1825 — 1903). 

209.  Norwegischer  Wasserfall,  1856.  H.  44,  Br.  62,5. 

210.  Landschaft  aus  Ringerige  in  Norwegen,  1850. 

H.  126,  Br.  190. 

Gudin,  A.-Theodore 

(französischer  Maler,  1802— 1880). 

211.  Kampf  zwischen  Schmugglern  und  Marinesol- 

daten (?),  Aquarell,  1830.  H.  24,5,  Br.  36. 

Gylden-von  Schantz,  Emma 

(1835-18741 

In  Helsingfors  geb.  Studierte  in  Helsingfors,  in  Stockholm 
1863 — 64  und  in  Düsseldorf  1868—69.  1870  mit  dem  Kauf- 
mann F.  P.  von  Schantz  verheiratet.    Starb  in  Helsingfors. 

*2i2.    Landschaft  in  Tavastland.  H.  28,5,  Br.  38,6. 
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Hall,  Richard 

(schwedischer  Maler,  1860  geb.). 

*2i3.  Studienkopf,  Paris  1882  (Ant.).  H.  46,5,  Br.  38,5. 
*  214.    Odaliske  (»Baigneuse»),  1883  (Ant).  H.  52,  Br.  81,5. 

Halonen,  Pekka 

(1865  geb.). 

Im  Kirchspiel  Lapinlahti  von  Bauerneltern  geboren.  Stu- 
dierte in  Helsingfors,  sowie  1891—92  und  1894  in  Paris.  Malte 
1902  ein  Freskobild  in  der  Juselius'schen  Grabkapelle  in  Björne- 
borg (vgl.  Gallen-Kallela,  N.  648  u.  649). 

215.  Am  Flussufer,  1897.        39,  Br.  56,5. 

216.  Wegebauer  in  Karelen,  1900  (Ant.)  H.  198,  Br.  238. 

656.  Ruhepause  bei  der  Heuernte,  1905  (Ant).  H.  198, 

Br.  180. 

657.  Vogelbeerbaum,  1908.  H.  90,  Br.  64. 

658.  Sonnige  Winterlandschaft,  1911.  H.  80,  Br.  57. 

659.  Klippe  in  Eis  und  Schnee,  zwei  zusammenge- 

hörende Bilder,  191 1  (Ant.).  H.  96,  Br.  68 
und  85. 

Zwei  dekorative  Gemälde  aus  dem  finnländischen 
Pavillon  bei  der  Weltausstellung  in  Paris  1900 
(s.  die  Einleitung):  Winterlandschaft  (die 
Wäsche  wird  in  einem  Eisloche  gespült)  und 
lyUchsjäger  auf  Skiern.  H.  125,  Br.  180. 

Hamilton,  Charles  William 

(deutscher  Maler,  1669 — 1754). 

217.  Schlange,  Eidechse  und  Insekten  unter  Pflanzen 

(Göhle).  H.  33,5,  Br.  43,5. 
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Hausen,  Paul  Bernhard  Werner  von 

(1870  geb.). 

In  Helsingfors  geb.  Hauptsächlich  Autodidakt;  bildete  sich 
unter  langen  und  weiten  Reisen  aus. 

218.  Eine  Heilige,  Kopie  nach  einem  Fresco  des  Si- 

mone Martini  (f  1344  ?)  in  St.  Francesco  zu 
Assisi  (gehört  dem  Staat).  H.  83,  Br.  56. 

660.  Begräbnistanz;  H.  46,  Br.  73;  und 

661.  Reiter,  1901;  H.  53,  Br.  61;  Aquarelle,  Kopieen 

nach  antiken  Grabgemälden;  die  Originale 
im  Museum  zu  Neapel. 

662.  Ruhende  Nymphe,  Kopie  nach  Fragonard  (f  1806) 

(gehört  dem  Staat);  H.  46,5,  Br.  55;  das  Origi- 
nal im  Iyouvre  zu  Paris. 

663.  Sandstrand  in  der  Bretagne,  1907.  H.  44,  Br.  87. 

Heideken,  Pehr  Gustaf  von 

.  (schwedischer  Maler,  1781— 1864). 

219.  Norwegische  Berglandschaft,   1845.  H.  68,  Br. 

94. 

Hertzberg,  Axel  Gustaf 

(schwedischer  Maler,  1832— 1878). 

221.  Der  Marquis  Alfonzo  d' Avalos,  allegorisch  ver- 
herrlicht, Kopie  nach  Tizian  (f  1576);  H.  120 
Br.  106;  das  Original  im  Louvre  zu  Paris. 

?  Hobbema,  Meindert 

(holländischer  Maler,  1638 — 1709). 

225.  Landschaft  mit  Wassermühle  (Haartm.).  H.  32,5, 
Br.  43. 

4 
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226.    Waldlandschaft  mit  Wassermühle,  Fälschung? 
(Haartm.).  H.  82,  Br.  95,5. 

Holmberg,  Gustaf  Werner 

(1830— 1860). 

In  Helsingfors  geb.  Trat  1848  bei  der  Eröffnung  der  Zei- 
chenschule des  Finnl.  Kunstvereins  in  Helsingfors  (vgl.  die 
Einleitung)  daselbst  ein.  Studierte  von  1853  an  in  Düssel- 
dorf bei  Gude  (s.  diesen).  Starb  daselbst,  noch  nicht  dreissig 
Jahre  alt,  zu  grossem  Kummer  der  finnländischen  Kunst- 
freunde, die  auf  ihn  ihre  grössten  Hoffnungen  gesetzt  hatten. 
Der  Kunstverein  besitzt  von  ihm  eine  Menge  (nicht  ausge- 
stellter) Studien,  meist  in  Aquarell. 

*227.  Der  Schoner  »Hoppet»  (die  Hoffnung)  in  Röd- 
hamn,  bei  der  Seefahrt  nach  Deutschland  ge- 
zeichnet, 1853.    H.  23,5,  Br.  31. 

228.  Der  Wasserfall  Kyrö  (Finnland),  Düsseldorf  1854. 

H.  110,  Br.  102,5. 

229.  Deutscher  Schlosspark,  Düsseldorf  1856.  H.  56,5, 

Br.  64. 

230.  Landschaft    aus   Kuru   (Finnland),  Düsseldorf 

1858.  H.  42,  Br.  66,5. 

231.  Ansicht  aus  Birkala  (Finnland),  Düsseldorf  1858. 

H.  59,5,  Br.  91,3. 

232.  Bauernhof  in  Kuru,  1859.  H.  71,5,  Br.  116. 

233.  Katen  in  Kuru,  1860.  H.  71,  Br.  117,5. 

234.  Viehweide  mit  Birken,  unvollendet;  H.  150,  Br. 

108,5;  und 
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235-  Waldlandschaft  am  Näsijärvi,  untermalt;  H.  71,5, 
Br.  99  (Geschenke  der  Witwe  des  Künstlers, 
Frau  Anna  Holmberg). 

236.  Ansicht  aus  Tawastland,  1855.  H.  50,  Br.  75. 

*  664.    Storms  in  Kyrkslätt  (Finnland),  L,andschaftspor- 
trät.  H.  39,  Br.  55,5. 

665.  Landschaft  aus  Gestein  in  der  Nähe  von  Düs- 

seldorf, Aquarell,   1857  (Ant.).  H.  34,  Br.  27. 

666.  Motiv  aus  Oppebygden,  Norwegen,  1858.  H.  26, 

Br.  32,5. 

667.  Herbstmorgen  in   Ringerige,  Norwegen  (Ant.). 

H.  42,  Br.  59. 

668.  Motiv  aus  Domarby  (Finnland),  Aquarell,  1859. 

H.  38,  Br.  56. 

669.  Iyandstrasse  in  Tawastland,  1860  (gehört  der  Uni- 

versität). H.  88,  Br.  102. 

670.  Sturm  auf  dem  Näsijärvi.    H.  36,  Br.  50. 

671.  Tavastländischer  Hopfengarten.    H.  62,  Br.  56. 

672.  Iyandstrasse  mit  Schafen.    H.  68,5,  Br.  103. 
1073.    Sommerlandschaft  (von    der  Freifrau  A.  von 

Oertzen  testamentiert).    H.  42,  Br.  57. 

?  Hooch,  Pieter  de 

(holländischer  Maler,  1630— 1677). 

237.  Dame  mit  Hund  in  einem  Zimmer  (Haartm.).  H. 

52,  Br.  45. 
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Hrutskij,  Ivan  Trofimovitsch 

(russischer  Maler,  1806— 1852). 

238.  Pfirsiche  und  Trauben  in  einem  Korbe.  H.  46,5, 

Br.  64. 

239.  Wassermelone,  Pfirsiche  und  Trauben.  H.  46,5, 

Br.  65. 

Hubert,  Alfred 

(belgischer  Maler  aus  der  ersten  Häfte  des  XIX 
Jahrhunderts). 

240.  Italienischer   (?)   Bauernhof.    Aquarell.    H.  26, 

Br.  34*5- 

241.  Altes  Schloss  in  der  Schweiz  (?),  Aquarell.  H. 

16,5,  Br.  24,5. 

?  Huysum,  Jan  van 

(holländischer  Maler,  1682 — 1749). 

242.  Eine  rote  und  eine  grüne  Traubendolde  (Haartm.). 

H.  50,  Br.  38. 

Härd,  C.  Adolf 

(1807-1855). 

243.  Landschaft,  Aquarell  (vom  Architekten  A.  Boman 

testamentiert).  H.  20,  Br.  30. 

Hämäläinen,  Väinö  Aleksander 

(1876  geb.). 

In  Helsingfors  geb.  Studierte  in  Helsingfors  und  1899— 1900 
in  Paris,  1902—03  in  Italien  und  Deutschland. 
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673-  Kopie  nach  dem  Selbstporträt  (?)  des  Filippino 
Lippi  (?,  f  1504),  1903  (gehört  dem  Staat); 
H.  55,  Br.  38;  das  Original  in  den  Uffizien 
in  Florenz. 

1064.    Apfelbäume  im  Schnee.    H.  47,  Br.  60. 

Ja  nsson- Blommer,  Edla  Gustafva 

(1817—1908). 

In  Helsingfors  geb.  Studierte  bei  Lindh  (s.  diesen),  1845 — 46 
in  Stockholm  bei  N.  J.  O.  Blommer  (s.  diesen),  1850—52  in 
Dresden.    Heiratete  1852  in  Rom  Blommer  und  lebte  nach 
dem  Tode  des  Letztem  in  Helsingfors,  wo  sie  starb. 

244.    Alte  Frau  am  Spinnrad,  1846.    H.  47,  Br.  36,5. 

*  245.    Porträt  der  Schriftstellerin  Sara  Wacklin  (f  1846), 

1846  (Geschenk  der  Künstlerin).  H.  46,  Br.  36. 

Janssen,  Karl  Emmanuel 

(1846— 1874). 

Im  Kirchspiel  Finström  auf  Äland  von  Bauern  eitern  geb. 
Studierte  von  1860  an  in  Äbo  bei  Ekman  (s.  diesen),  1862— 
67  in  der  Kunstakademie  zu  Stockholm,  dann  in  Düsseldorf 
(privat,  u.  a.  eine  kürzere  Zeit  bei  B.  Vautier).  Gleichwie  die- 
jenige Holmbergs  wurde  auch  seine  Laufbahn  frühzeitig 
durch  den  Tod  abgebrochen.  Er  starb,  noch  nicht  28  Jahre 
alt,  auf  Äland. 

246.  Netzfischer.  H.  22,5,  Br.  33. 

247.  Leute  aus  Dalarna  (Schweden)  in  einer  Hütte. 

H.  42,5,  Br.  38. 

248.  Äländische  Bauernbraut,   Düsseldorf   1869,  H. 

126,  Br.  88. 
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249-  Äländische  Seeleute  beim  Kartenspiel  in  der 
Kabine  (»Treff  Ass»),  Aland  1871.  H.  56, 
Br.  68,2. 

250.  Der  erste  Unterricht.  H.  46,5.  Br.  52. 

251.  Bauernhof  in  Tawastland,  Studie.  H.  34,  Br.  32,5. 

252.  »In  der  Tür  zur  Sakristei»,  Aland  1874;  H.  22, 

Br.  18,5;  und 

253.  Die  Kirchenkollekte  wird  gezählt  (von  B.  O. 

Schauman  testamentiert).  H.  21,8,  Br.  18,7. 

255.  Brautwerbung  auf  Aland,  Düsseldorf  1871  (von 

Frau  A.  Kiseleff  testamentiert).  H.  56,  Br.  70. 
674.    Entwurf  zu  dem  eben  genannten  Bilde  (Ant.). 

H.  19,2,  Br.  26. 
675 — *677,    Drei  Stilleben,   1863   und  1864.  H.  73, 

Br.  59,5  und  H.  65,  Br.  54. 

1039.  Alter  Bauer,  Studie.  H.  23,  Br.  20. 

1040.  Familienszene:  Mutter  gibt  ihrem  kleinen  Kna- 

ben zu  trinken,  unvollendetes  Bild.  H.  45, 
Br.  35. 

Jernberg,  August 

(schwedischer  Maler,  1826— 1896). 

256.  Nymphe  mit  Urne.  H.  36,  Br.  31. 


Jongh,  Ludolf  (Leuff)  de 

(holländischer  Maler,  1616 — 1679). 

257.    Karten   spielende   Damen  und  Herren  (Göhle). 
H.  40,  Br.  55. 
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?  Jordaens,  Jacob 

(vlämischer  Maler,  1593— 1678). 

258.  Jupiter  und  Merkur  bei  Philemon  und  Baucis, 
die  einzigen,  die  die  beiden  Götter  auf  deren 
Wanderung  durch  Phrygien  aufnahmen  und 
dafür  von  ihnen  belohnt  wurden  (Göhle).  H. 
80,  Br.  67. 

678.    »Die  vier  Evangelisten»,   alte  Kopie  (Göhle); 

H.  123,3,  Br.  114;  das  Original  im  L,ouvre  zu 
Paris. 

405.  Jupiter  und  Merkur  bei  Philemon  und  Baucis 
(Göhle),  alte  Kopie;  H.  89,7,  Br.  116;  das  Ori- 
ginal unbekannt.  —  Dieselbe  Komposition, 
die  Jordaens  zugeschrieben  wird,  ist  in  einem 
Stich  von  Nie.  Lauwers  reproduziert  und  fin- 
det sich  unbedeutend  verändert  auf  einem  Ge- 
mälde im  Victoria  and  Albert-Museum  in  Lon- 
don wiederholt. 

Josephson,  Ernst 

(schwedicher  Maler,  1851 — 1906). 

*679.  Zehn  Zeichnungen;  ausgeführt  nachdem  der 
Künstler  geisteskrank  geworden  (Ant). 

1050.  Porträt  des  Bildhauers  Ville  Vallgren  (s.  diesen) 
(Ant).  N.  46,  Br.  38. 

1052.  Dame  an  ihrem  Schreibtisch,  wahrscheinlich 
eine  bei  der  Ausführung  nicht  befolgte  Studie 
zu  dem  Bildnisse  v.  J\  1885  der  Frau  Caroline 
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Schloss,  Gouache  (vom  Bildhauer  V.  Vallgren 
den  Antellschen  Sammlungen  geschenkt).  H. 
30,  Br.  38,5. 

Järnefelt,  Eero  Nikolai 

(1863  geb.). 

In  Wiborg  geb.  Bruder  des  Schriftstellers  Arvid  und  des 
Musikers  Edvard  Armas  Järnefelt.  Studierte  1883—86  in  St. 
Petersburg,  darauf  1886—88,  1889  und  1890—91  in  Paris.  Seit 
1902  Lehrer  im  Zeichensaal  der  Universität.  S.  seine  »Ver- 
nismous»  im  Kupferstichkabinet. 

259.  Schwendeland,  1893.  H.  131,  Br.  167,5. 

260.  Porträt  des  Fräuleins  Matilda  Wrede,  Gouache, 

Ryttylä  1896.    H.  61,  Br.  47. 
261 — 264.    Landschaftsstudien,  Gouache.  H.  20 — 31. 
Br-  T3>5~22. 

265.    Herbstlandschaft  aus   Pielisjärvi  (Ant.).  H.  61, 
Br.  197. 

680.  Spielende   Kinder,  Aquarell,  Florenz  1895.  H. 

35,  52. 

681.  Ufer  mit  Schilf,   1905  (Ant).  H.  94,5,  Br.  75. 

682.  Porträt  des  Fräuleins  Dr.  phil.   Tekla  Hultin 

(Ant).  H.  72,3,  Br.  53. 

683.  Lesendes  Mädchen,  1909  (Ant).  H.  98,  Br.  74,5. 


Kallstenius,  Gottfrid  Samuel  Nikolaus 

(schwedischer  Maler,  1861  geb.). 

266.    Abend  auf  einem  Moor,  1900  (Ant).  H.  90,  Br. 
IS*. 
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Kaskas,  Ivar  Konstantin 

(1841— 1898). 

Geburtsort  unbekannt.    Studierte  mehrere  Jahre  in  Stock- 
holm.   Starb  nach  zwangigjährigem  Krankenlager  im  Kirch- 
spiel Vanaja. 

*  267  und  *268.    Stillleben.  H.  62,5,  Br.  49  5. 

Keinänen,  Sigfrid  August 

(1841  geb.). 

In  der  Nähe  von  Kuopio  von  Bauerneltern  geb.  Studierte  in 
Helsingfors  und  an  den  Kunstakademieen  in  Kopenhagen 
1868—69  und  Stockholm  1869 — 72. 

269.  Im  Vorraum  zum  Gerichtssaal,  1880.  H.  91,  Br. 

123. 

270.  Ruhender  Pflüger.  H.  42,  Br.  52. 
684.  Alte  Eiche,  19 10.  H.  32,  Br.  52. 
1069.    Selbstbildnis,  1911.  H.  54,  Br.  53. 

Kjellberg,  Amanda 

(1835  geb.). 

+  27i.  Porträt  des  Fräuleins  Ch.  Fr.  Sparre,  als  Vesta- 
lin  gekleidet,  Pastell,  Kopie  nach  Nonotte 
(t  I7§5);  H.  52,  Br.  40  (oval);  das  Original  im 
Nationalmuseum  zu  Stockholm. 

Kleineh,  Oskar  Conrad 

(1846  geb.). 

In  Helsingfors  geb.;  der  Vater  war  Deutscher.  Studierte  in 
Helsingfors,  in  Düsseldorf  von  1866  an,  in  Karlsruhe  bis  1870, 
in  St.  Petersburg  bei  A.  Boguljuboff  (s.  diesen)  und  in  Paris 

j88j-85. 
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272.  Strasse  in  Quimper  in  der  Bretagne,  1871.  H. 

74,5,  Br.  63. 

273.  Der  Hafen  in  Douarnenez,  1873.  H.  114,5,  Br. 

195,5- 

274.  Strasse  in  Quimper,  Mondschein,  1874.  H.  126, 

Br.  106. 

Klöker,  David  (s.  von  Ehrenstrahl). 

Knutson,  Johan 

(schwedisch-finnländischer  Maler,  1816— 1899). 

In  Skäne  in  Schweden  geb.  Studierte  in  Lund,  Kopenhagen 
1838  und  Stockholm  1839  bei  J.  G.  Sandberg  (s.  diesen).  Sie- 
delte 1840  nach  Finnland  über;  machte  anfangs  vor  allem 
Bildnisse  in  Miniatur,  Zeichnung  und  Lithographie,  aber  auch 
in  Öl.  Lieferte  nebst  Kruskopf  (s.  diesen)  die  meisten  Bei- 
träge zu  dem  illustrierten  Werk  »Finland  framstäldt  i  tecknin- 
gar»  (Finnland  in  Zeichnungen  geschildert,  1845 — 52).  Starb 
in  Helsingfors. 

276.  Ansicht  des  Südlichen  Hafens  in  Helsingfors. 

H.  38,  Br.  62. 

277.  Mondschein,   Kopie   nach    Gudin.   H.   30,  Br. 

43,5- 

Köninck,  Salomon 

(holländischer  Maler,  1609 — 1656). 

278.  Alter  Mann  im  Turban  (Haartm.),  und 

279.  Alte   Frau  in  schwarzem  Gewände  (Haartm.); 

H.  39,3,  Br.  29;  zwei  in  Rembrandts  Schule 
nicht  selten  vorkommende  Modelle. 
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?  Krafft,  David  von 

(schwedischer  Maler,  1655 — 1724). 

280.  Porträt  Karls  XII  in  ganzer  Figur;  früher  im 
Haramerschen  Museum  in  Stockholm  (vom 
Professor  E.  Aspelin-Haapkylä  deponiert).  H. 
210,  Br.  143. 

Kreuger,  Nils  Edvard 

(schwedischer  Maler,  1858  geb.). 

685.    Eine  alte  Stute,  1909  (Ant).  H.  222,  Br.  185. 

Kruskopf,  Pehr  Adolf 

(1805-1852). 

In  St.  Petersburg  geb.,  wo  er  in  der  Schule  den  einzigen 
Unterricht  in  der  Kunst,  den  er  je  empfangen,  von  Sedmi- 
gradskij  (s.  diesen)  erhielt.  Widmete  sich  zuerst  der  Beamten- 
laufbahn ;  war  1831 — 49  Zeichenlehrer  an  der  Universität 
in  Helsingfors.  Lieferte  zahlreiche  Beiträge  zu  dem  illu- 
strierten Werk  »Finland  framstäldt  i  teckningar»  (s.  unter 
Knutson).    Starb  im  Kirchspiel  Muola. 

*686.    Der  Wasserfall  Imatra,  1847  (Geschenk  der  Frau 

Professor  J.  Pipping).  H.  57,  Br.  46. 

Lagerstam,  Berndt  Alarik 

(1868  geb.). 

Im  Kirchspiel  Tuusniemi  geb.  Studierte  kürzere  Zeit  in  Pa- 
ris und  Berlin   1897  und  bei  Zahrtmann  in  Kopenhagen 
1898 — 99.    Seit  1903  Lehrer  an  der  Zeichenschule  des  Finnl. 
Kunstvereins  in  Helsingfors. 

687.    Am  Südlichen  Hafen  in  Helsingfors,  Abend.  H. 

70,  Br.  87. 

*688.    Selbstporträt,  Aquarell.  H.  39,  Br.  31. 


—  6o  — 


Lagrenee,  Louis-Jean-Franq:ois 

(französischer  Maler,  1724— 1805). 

281.  Drei  nackte  Mädchen  auf  einem  Ruhelager  nebst 

Amorinen  (Ant).  H.  47,  Br.  56. 

282.  Pygmalion  und  seine  Bildsäule,  der  Venus  Le- 

ben verleiht  (Ant.).  H.  104,  Br.  86. 

Landseer,  Edwin 

(englischer  Maler,  1802 — 1873). 

418.    Newfoundländer,  Kopie?  (Ant.).  H.  64,  Br.  81. 

Larson,  Simon  Marcus 

(schwedischer  Maler,  1825— 1864). 

283.  Brennender  Dampfer,  Paris  1857.  H.  65,5,  Br. 

102. 

284.  Berg  mit  Wasserfall,  186 1  (vom  Kaufmann  C. 

A.  Lewin  testamentiert).  H.  52,5,  Br.  44,5. 

Larsson,  Carl 

(schwedischer  Maler,  1853  geb.). 

689.  Porträt  des  Architekten  J.  Ahrenberg  (s.  diesen), 

Aquarell,  1898.  H.  51,  Br.  34. 

690.  »Draussen  weht  Sommerwind»,  Aquarell,  1904. 

H.  30,  Br.  101. 

Latenay,  Gaston  de 

(moderner  französischer  Maler). 

285.  Sturmwind  (Ant).  H.  53,  Br.  64. 
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Laureus,  Alexander 

(1783— 1823). 

In  Äbo  geb.  Studierte  von  1802  an  an  der  Kunstakademie  in 
Stockholm,  wo  er  schon  früh  durch  seine  lebhaften  Sitten- 
schilderungen und  Szenen  bei  Feuerschein,  sowie  durch  seine 
an  die  alten  Holländer  erinnernde  Behandlungsweise  die 
Aufmerksamkeit  auf  sich  lenkte.  Reiste  1816  mit  einem 
schwedischen  Reisestipendium  nach  Paris,  wo  er  bei  Hersent 
studierte,  und  1820  nach  Rom,  wo  er  starb.  War  nebst  Finn- 
berg (s.  diesen)  der  hervorragendste  in  Finnland  geborene 
Maler  im  Anfang  des  XIX  Jahrhunderts  (vgl.  die  Einleitung). 

286.  Porträt   der   Stiefmutter   des    Malers,  Mariana 

Juliana,  geb.  Winqvist,  und  ihrer  zwei  Söhne, 
1806.  H.  140,  Br.  114. 

287.  Geigenspieler,  1809.  H.  52,  Br.  44. 

288.  Brennender  Bauernhof,  1809.  H.  52,5,  Br.  44. 

289.  Alter  Mann,  der  seine  Pfeife  anzündet,  1809. 

H.  38,  Br.  31. 

290.  Wucherer.  H.  38,4,  Br.  31. 

291.  Schärenbewohner  beim  Feuer  am  Ufer.  H.  31,5, 

Br.  38,6. 

292.  Die  Flucht  nach  Ägypten  (Klinck.).  H.  38,6,  Br. 

3*, 3- 

*293-    F'euersbrunst  bei  Nacht,   1813.   H.  49,  Br.  45. 

294.  Jüdischer  Rabbiner,  der  seiner  Familie  vorliest, 

1816.  H.  52,5,  Br.  44,3. 

295.  Alte,  spinnende  Frau,  Kopie  nach  Giuseppe  No- 

gari  (f  1763).  H.  52,5,  Br.  32. 
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*29Ö.    Lösende  alte  Frau  und  junges  Mädchen;  H.  1 1,5 
Br.  9;  und 

*297.    Knabe  mit  Früchten  und  rauchender  Mann;  H. 

16,  Br.  14;  Sepiazeichnungen  (Geschenke  des 
Kaufmanns  J.  Österblad). 

298.  Porträt  eines  jungen  Kriegers,  farbige  Kreide- 

zeichnung (Geschenk  der  Erben  von  B.  O. 
Schauman).  H.  14,5,  Br.  11. 

299.  Mönch  in  einer  in  einen  Weinkeller  verwandel- 

ten römischen  Ruine,  1823.  H.  63,  Br.  53. 
*Ö9i.    Frau  mit  einem  Licht;  H.  36,  Br.  27;  und 
*692.    Ähnliches   Motiv;   H.   36,3,   Br.   27,2;  Kopieen 

nach  Schalken  (f  1706). 

693.  Bauern  beim  Feuer  im  Freien,  18 13  (Ant).  H. 

39,  Br.  57. 

694.  Jäger  beim  Feuer  im  Freien  (Ant).  H.  39,  Br.  57. 

695.  Innenraum,    Feuerscheinstudie  (Ant.).  H.  24,5, 

Br.  31. 

696.  Römische  Osteria,  Rom   1823.  H.  62,5,  Br.  50. 

697.  Gustaf  Wasas   Rettung  im   Heufuder,  farbige 

Radierung,  18 15  (Ant).  H.  35,  Br.  83. 

102 1.  Mädchen,  das  bei  Lichtschein  Patience  legt, 

1807.  H.  35,  Br.  27.5. 

1022.  Jäger  beim  Feuer  vor  einer  Burgruine,  1814. 

H.  65,  Br.  84,5. 
1048.    Der  Engel  verlässt  Tobias  und  seine  Familie. 
H.  23,5,  Br.  32. 
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Legier,  Thomas  Joachim 

(norwegisch-finnländischer  Zeichenlehrer,  1806 — 1873). 
In  Trondhjem  geb.  Zeichenlehrer  an  verschiedenen  Schulen 
in  Äbo.  wo  er  starb. 

*30o.    Strand  am  Vierwaldstättersee.  H.  52,  Br.  75. 

Le  Moine,  Erik  Wilhelm 

(schwedischer  Maier,  1780 — 1859). 
In  Västmanland  in  Schweden  geb.    Studierte  in  Stockholm. 
Hielt  sich  seit  1813  eine  längere  Zeit  in  Finnland  auf,  malte 
Miniaturporträts  und  Porträtlandschaften.    Später  Zeichen- 
lehrer in  Stockholm  und  Strängnäs,  wo  er  starb. 

301.  Aussicht  über  Stockholm,  Aquarell,  1832  (Ge- 

schenk des  Kaufmanns  J.  Österblad).  H.  16, 
Br.  22. 

302.  Aussicht  über  den  Nördlichen   Hafen  in  Hel- 

singfors  und  über  Sweaborg,  Aquarell,  i8ij. 
H.  63,  Br.  100,5. 

303.  Aussicht  über  den  Südlichen  Hafen  in  Helsing- 

fors,  Aquarell,  1816.  H.  62,  Br.  100,5. 
Vgl.    N:o    1009    und    1010   unter  »Miniatu- 
ren » . 

?  Lijs,  Jan  (genannt  Pan) 
(holländischer  Maler,  1570?-— 1629). 

327.  Die  Dornenkrönung  Christi  (vom  Apotheker  C. 
Arvidson  testamentiert);  wahrscheinlich  eine  (ver- 
minderte) Kopie  nach  einem  Gemälde  im  Na- 
tionalmuseum zu  Stockholm.  H.  61,5,  Br.  47. 
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Liljefors,  Bruno 

(schwedischer  Maler,  1860  geb.). 

305.    Auerhähne  in  einer  Winterlandschaft,  1899  (Ant.). 
H.  100,  Br.  180. 

Liljelund,  Emanuel  Arvid 

(1844— 1899). 

In  Nystad  geb.  Studierte  in  Abo  bei  Ekman  (s.  diesen),  in 
Helsingfors,  Düsseldorf  1866 — 69,  München  1871 — 73.  L,ehrer 
an  der  Zeichenschule  des  Finnl.  Kunstvereins  in  Helsingfors 
1869 — 76  und  von  1890  an  der  damals  begründeten  Zeichen- 
schule des  Vereins  «Wiborgs  Kunstfreunde»  in  Wiborg.  Starb 
in  der  Nähe  von  Nystad. 

*3o6.    Selbstporträt,   Helsingfors   187 1  (Geschenk  des 

Künstlers).  H.  39,5,  Br.  35,5. 

307.  Vorbereitungen  zum  Kirchgang,  München  1872. 

H.  48,  Br.  40,5. 

308.  Kinkauf  von  Volkstrachten  in  Säkylä,  1878.  H. 

73>  Br.  94. 

310.  Porträt  des   Malers   F.   v.   Wright   (s.  diesen), 

1897.    H.  57,5,  Br.  68,5. 

311.  Inneres  eines  Bauernhauses.  H.  36,  Br.  46. 

Lindeman,  Anton  Leonard 

(Militär,  1856— 1889). 

312.  Inneres  eines  Katens,  Gouache.  H.  15,5,  B.  13,5. 

Lindh,  Johan  Erik 

(schwedisch-finnländischer  Maler,  1793— 1865). 
In  Roslagen  in  Schweden  geb.  Eigentlich  Handwerkermaler, 
obgleich  er  einige  Zeit  an  der  Kunstakademie  in  Stockholm 
Dekorationsmalerei  studiert  hatte.    Siedelte  1817  nach  Finn- 
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land  über.  Starb  in  Helsingfors.  —  Das  Bedürfnis  nach 
Bildnissen  und  Altargemälden  in  Finnland  machte  ihn  zum 
Künstler,  und  seine  geringe  Künstlerschaft  ist  bezeichnend 
für  die  bescheidenen  Ausprüche  im  Lande  vor  der  Begrün- 
dung des  Finnl.  Kunstvereins  1846  (vgl.  die  Einleitung). 

^313.    Porträt    des    Ministerstaatssekretärs,  Freiherrn 

R.  H.  Rehbinder  (f  1841).    H.  43,5,  Br.  35. 
*3i4.    Porträt  des  Prokurators,  Freiherrn  C.  J.  Wal- 

leen  (f  1867)  (Geschenk  der  Frau  A.  Karamsin). 

H.  79,  Br.  68,5. 
*3I5.  .  Porträt  der  Schriftstellerin  Sara  Wacklin  (f  1846) 

(Geschenk  der  Frau  A.  Ekelund).  H.  65,  Br.  55. 
*6g8.    Porträtgruppe  von  Jacobina  und  Helena  Sime- 

lius   als   Kinder   (von  der  erstgenannten,  der 

nachmaligen  Frau  Professor  Fahlander  testa- 

mentiert).  H.  52,  Br.  62. 

Lindholm,  Berndt  Adolf 

(1841  geb.) 

In  Lovisa  geb.  Studierte  bei  Ekman  (s.  diesen)  in  Abo,  von 
1863  an  in  Düsseldorf  und  Karlsruhe  bei  Gude  (s.  diesen), 
dann  in  Paris  1868 — 70  und  1873—74.  Lebt  seit  1875  in  Gö- 
teborg, wo  er  1878  Intendant  der  städtischen  Kunstgallerie 

wurde. 

316.  Strand  mit  Fischern,   Karlsruhe  1865.   H.  49, 

Br.  81,5. 

317.  Landschaft  im   östlichen   Finnland   mit  I,and- 

strasse,  Karlsruhe  1866.  H.  76,  Br.  121. 

318.  Aussicht  in  Jaakkima,  Düsseldorf  1868.   H.  48, 

Br.  67. 


5 


—  66  — 


319«    Kiefernhaide  in  N}dand,  1869.  H.  43,  Br.  695. 

320.  Küstenstrich  in   den  Schären  von  Bohuslän  in 

Schweden,  1875  (Hov.).  H.  43,  Br.  75,5. 

321.  Landschaft  aus  Hisingö  bei  Göteborg,  1876.  H. 

82,5,  Br.  148. 

322.  Landschaft  bei  Baldersnäs  in  Dalsland,  Schwe- 

den, 1885.    H.  115,  Br.  190. 

323.  Waldinneres,   1886  (gehört  dem  Staat).  H.  115. 

Br.  150. 

324.  Haferernte,  1878  (Ant).  H.  82,  Br.  147.  • 

325.  Der  Kattegatt  bei  Sturm  wetter,   1894.   H.  95, 

Br.  128. 

699.  Der  Wallinkoski,  1872  (Geschenk  zur  Erinnerung 

der  Kommerzienrätin  A.  Sinebrychoff  von  ih- 
ren Kindern).  H.  127,  Br.  216. 

700.  Strandlandschaft,  1882  (vom  Kaufmann  Th.  Holm- 

ström testamentiert).  H.  67,  Br.  118. 
852.    Norwegische    Landschaft,   1897   (Geschenk  der 
Erben  der  Frau  M.  Sanmark).  H.  118,  Br.  194. 

Lingelbach,  Johannes 

(deutsch-holländischer  Maler,  1623— 1674). 

328.  Aufbruch  zur  Jagd  (Haartm.).  H.  45,5,  Br.  53,5. 

Lix,  Frederic-Theodore 

(elsässisch-französischer  Maler,  1830— 1897): 

329.  Bild  aus  dem  elsässischen  Volksleben  (Ant.).  H. 

78,  Br.  105. 
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Lundahl,  Amelie 

(1850  geb.). 

In  Uleäborg  geb.    Studierte  in  Helsingfors,  Stockholm 
und  Paris. 

330.    Gärtnerin,   Studie  aus  der  Bretagne,   1885.  H. 
99,5,  Br.  70. 

Löfgren,  Erik  Johan 

(1825-1884). 

In  Äbo  geb.  Studierte  1842— 1851  an  der  Kunstakademie  in 
Stockholm,  1853 — 58  in  Düsseldorf  bei  Mengelberg  und  Hilde- 
brandt, 1862 — 65  in  Paris.  War  einer  der  frühesten  Stipen- 
diaten des  Finnl.  Kunstvereins  (vom  Jahre  1847  an;  vgl.  die 
Einleitung).    Starb  in  Äbo. 

*33i.    Selbstporträt,  1847.  H.  81,5,  Br.  71. 

332.    Mädchen  mit  Blumen,  Düsseldorf  1857.  ^.  63,5, 

Br.  54. 

334.  Hagar  und  Ismael,  Düsseldorf   1858.  H.  258, 

Br.  193. 

335.  Sitzende  Dame  mit  aufgelöstem  Haar,  Paris  1863. 

H.  130,  Br.  98. 

336.  Italienerin  mit  Tamburin,  Paris  1864.  H.  130, 

Br.  107,5. 

*337.    Porträt  des  Malers  M.  von  Wright  (s.  diesen), 
1867.  H.  65,  Br.  53,5. 

*33-8.    Porträt  des  Geheimrats  R.  von  Trapp  (f  1856). 
H.  79,  Br.  53. 
339.    Dame  im  Kostüm  des  XVIII  Jahrhunderts,  (ge- 
malt   1881    in   München,  signiert)  1884  (Ge- 
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schenk  des  Fräuleins  J.  W.  L,öfgren).  H.  131,5,. 
Br.  98,5. 

*340.    Porträt  des  Kammerrats  H.  Rosenberg,  1875  (Ant.). 

H.  6t,  Br.  50,5. 
853.    Erik  XIV  und  Karin   Mänsdotter,  Paris  1864 

(Hall.).  H.  225,  Br.  165.  • 
^854.    Porträt  des  Schriftstellers  K.  J.  Edelsköld  (von 

dem  Abgebildeten  testamentiert).  H.  61,  Br.  49,5. 

Mabuse,  s.  Gossaert,  Jan. 

Malmström,  johan  August 

(schwedischer  Maler,  1829 — 1901). 

347.    Heinzelmännchen,  Aquarell.  H.  16,  Br.  13. 

Malmström-Sjöström,  Tyra  Ester  Ellidor 

(1875  geb.). 

In  Abo  geb.  Studierte  in  Helsingfors  und  1903  in  Paris. 
Seit  1903  mit  dem  Maler  Fr.  W.  Sjöström  (s.  diesen)  verheiratet. 

855.  Madonna  mit  dem   Kinde,  Kopie  nach  Sandro 

Botticelli  (f  1510)  (gehört  dem  Staat);  H.  93, 
Br.  68;  das  Original  im  L,ouvre  zu  Paris. 

Maratti,  Carlo 

(italienischer  Maler,  1625— 1713). 

856.  Maria  mit  dem  Kinde  (Ant).  H.  22,  Br.  17. 

Marstrand,  Wilhelm  Nikolai 

(dänischer  Maler,  1810 — 1873). 

349.    Bild  aus  dem  italienischen  Volksleben,  Feder- 
zeichnung. H.  25,5,  Br.  17. 
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Martin,  Elias 

(schwedischer  Maler,  1739 — 1818). 

857.  Strasse  in  Stockholm,  Gouache,  1808  (Ant).  H. 

63,  Br.  92. 

Martinau,  Nathalie 

(1845  geb.). 

In  Nikolajew  in  Russland  geb.    Studierte  in  Dresden  und 

Paris. 

858.  Schreibender  Mann,  Kopie  nach  Caspar  Netscher 

(f  1684)  (Geschenk  der  Malerin).  H.  25,  Br. 
18,5. 

Masolle,  Erik  Helmer 

(schwedischer  Maler,  1884  geb.) 
Sein  ursprünglicher  Name  war  Olsson,  nahm  den  Namen 

Masolle  an. 

105 1.    Porträt  des  schwedischen  Malers  A.  Zorn  (s. 
diesen),  1909  (Ant).  H.  101,  Br.  86. 

Maufra,  M. 

(moderner  französischer  Maler). 

350.    St.  Guenole,  Marine,  1899  (Ant).  H.  67,  Br.  82. 

Mazer,  Carl  Peter 

(schwedischer  Maler,  1807 — 1884). 
In  Stockholm  geb.  Studierte  in  Stockholm  und  Paris.  Hielt 
sich  als  Porträtzeichner  und  Maler  wenigstens  während  der 
Jahre  1836 — 38  in  Finnland  auf.  Starb  in  Neapel.  Gehörte 
nebst  Le  Moine  (s.  diesen)  u.  a.  zu  den  für  die  finnländischen 
Kunstverhältnisse  vor  Begründung  des  Kunstvereins  bezeich- 
nenden, umherreisenden  ausländischen  Porträtmalern,  unter 

denen  Mazer  wol  der  beste  war. 
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351-  »Madonna  del  cardellino»,  Kopie  nach  Rafael 
(f  1520);  H.  108,5,  Br.  79;  das  Original  in 
den  Uffizien  zu  Florenz. 

?  Meer,  Jan  van  der 

(holländischer  Maler,  1628 — 1691). 

352.  Mondscheinlandschaft  (Haartm.).  H.  37,7,  Br.  46. 

Melby,  Daniel  Herman  Anton 

(dänischer  Maler,  1818-— 1875). 

353.  Marine,  1845.  H.  30,  Br.  47. 

Menard,  Rene 

(französischer  Maler,  1862  geb.). 

354.  »Causse  Mejeau»,  französische  Landschaft  (Ant.j. 

H.  63,  Br.  90. 

355.  Ideallandschaft  in  Abendbeleuchtung  (Ant).  H. 

63,  Br.  90. 

Mengelberg,  Otto 

(deutscher  Maler,  1817— 1890). 

356.  Der  gefesselte  Christus,  Düsseldorf  1857.  H.  59, 

Br.  38,5. 

?  Mengs,  Anton  Raphael 

(deutscher  Maler,  1728 — 1779). 

357.  Der  Engel  befiehlt  Joseph  nach  Ägypten  zu  fliehen 

(Göhle).  H.  117,  Br.  84,5. 
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Meunier,  Constantin 

(belgischer  Künstler,  1831 — 1905). 

859.    Eisengiesser,  Pastell,  1902  (Ant.).  H.  79,  Br.  67. 
Vgl.  »Skulpturen»  N:o  942. 


Mexmontan,  Franz  Michael  Christian 

(1847— 1901). 

In  Helsingfors  geb.    Studierte  in  Helsingfors,  1873 — 74  in 
Kopenhagen,  1875 — 76  in  Paris,  später  dekorative  Kunst  in 
Kopenhagen  und  Wien. 

*359.    Abend  in  Hirsalö,  1885.  H.  145,  Br.  114,3. 


?  Mieris,  Frans  van 

(holländischer  Maler,  1635 — 1681). 

360.    Porträt  einer  jungen  Dame.  H.  12,  Br.  11  (oval). 

Muenier,  Jules-Marie-Alexis 

(französischer  Maler,  1863  geb.). 

860.  Der  Hafen  in  Villafranca,   1894  (Ant).  H.  55, 

Br.  65. 

Münch,  Edvard 

(norwegischer  Maler,  1863  geb.). 

861.  Porträt  von  Gustav  Schiefler  (Ant.).  H.  125,  Br. 

119,5- 

862.  Badende  Männer,   Mittelbild  eines  dreiteiligen 

Gemäldes  »Die  Lebensalter»,  Warnemünde  1907 
—  08  (Ant).  H.  206,  Br.  227. 
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Munsterhjelm,  Alarik  Gustaf  Valdemar 

(1873  geb.). 

Im  Kirchspiel  Tuulos  geb.  Neffe  des  Folgenden.  Studierte 
in  Helsingfors  und  seit  1893  wiederholt  in  Paris. 

.  863.    Kalkschiffe,  Äbo  1908.  H.  60,  Br.  97. 

Munsterhjelm,  Magnus  Hjalmar 

(1840— 1905). 

Im  Kirchspiel  Tuulos  geb.  Studierte  1860—65  *n  Düsseldorf 
bei  O.  Achenbach  und  H.  Gude  (s.  diesen);  bei  dem  Letzte- 
ren 1865 — 66  und  1867 — 70  in  Karlsruhe,  in  München  1873—74 
und  1875 — 76,  in  Düsseldorf  und  Paris  1881 — 82.  Starb  in 
Helsingfors.  War  neben  Lindholtn  (s.  diesen)  nach  Holm- 
berg (s.  diesen)  einige  Zeit  unbestritten  der  hervorragendste 
Vertreter  der  finnländischen  Landschaftsmalerei. 

363.    Finnländische  Landstrasse,   Karlsruhe  1865.  H. 

72,3,  Br.  100,5. 
3  64.    Tawastländischer    Bauernhof,  Winterlandschaft, 

1866.  H.  64,3,  Br.  97,8. 

365.  Alpenlandschaft  aus  Ramsau  in  Oberbayern.  H. 

39,5,  Br.  52. 

366.  Finnländische  Schärenlandschaft,    1872  (Hov.). 

H.  42,  Br.  56. 

367.  Viehweide  in  Tawastland,  1881.  H.  91,  Br.  156. 

368.  Landstrasse  in  Tawastland,  Tuulos  1883.  H.  45, 

Br.  71. 

,    369.    Abend  in  den  Schären,  1886  (gehört  dem  Staat). 
H.  80,  Br.  140. 

370.  Novemberabend,  1889.  H.  95,  Br.  165. 

371.  Weidenbäume.  H.  73,  Br.  59. 
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864.  Bauernhof  am  Seestrand,   1884  (Hall.).  H.  115, 

Br.  202. 

865.  Arn   Flussufer  (vom  Kaufmann  Th.  Holmström 

testamentiert).  H.  57,  Br.  64. 

866.  Der  Hof  Rytty,  Porträtlandschaft,  1895  (Hall.). 

H.  33,5,  Br.  50. 
1063.    Weg  mit  Viehherde,  1874  (vom  Kronsvogt  W. 
Brummer  deponiert).  H.  85,  Br.  129. 

Murillo,  Bartolome  Esteban,  Kopie  nach 
(spanischer  Maler,  1618— 1682). 

867.  Teil  eines  Madonnenbildes  im  Palazzo  Pitti  zu 

Florenz  (Hall.).  H.  81,  Br.  58,5. 

Muukka,  Elias 

(1853  geb.). 

Im  Kirchspiel  Klemis  von  Bauerneltern  geb.    Studierte  in 
Helsingfors,  Düsseldorf  und  Paris. 

372.  Wiesenufer  auf  Aland,  1886.  H.  53,  Br.  89. 

?  Neer,  Aert  van  der 

(holländischer  Maler,  1603 — 1677). 

373.  Holländischer  Kanal  bei  Mondschein  (Haartm.). 

H.  28,  Br.  37. 

?  Neer,  Eglon  Hendrik  van  der 

(holländischer  Maler,  1635  [oder  1636]  — 1703). 

868.  Brustbild  einer  jungen  Dame  in  krausem  Kragen 

(Göhle).  H.  14,5,  Br.  13,3.  . 
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Neumann,  Johan  Carl 

(dänischer  Maler,  1833 — 1891). 

374.  Gescheitertes  Schiff,  Tuschzeichnung,  1870.  H. 

23,  Br.  31,5. 

Nielsen,  Einar 

(dänischer  Maler,  1872  geb.). 

375.  »Das  Alter*,  1898  (Ant).  H.  121,  Br.  83. 

Nordensvan,  Hildur  Antoinette  Viktorine 

(1838-1872). 

In  Tawastehus  geb.    Studierte  in  Helsingfors  und  1864 — 66, 
1867,  1869  und  1871  in  Düsseldorf,  besonders  bei  0.  Mengel- 
berg (s.  diesen).    Starb  in  Tawastehus. 

376.  Der  Evangelist  Johannes,  Düsseldorf  1866.  H. 

120,  Br.  78,5. 

377.  Porträt  von  Rembrandts  Frau,  Kopie  nach  Rem- 

brandt  (f  1669);  H.  61,  Br.  51;  das  Original 
in  der  Gallerie  zu  Dresden. 

380.  Die  trauernden  Frauen  an  Christi  Grab,  Düssel- 

dorf 1868  (Geschenk  des  Fräuleins  L,eocadie 
Nordensvän).  H.  96,  Br.  130. 

Nordgren,  Anna 

(schwedische  Malerin,  1847  geb.). 

381.  Porträt  des  Malers  B.  Lindholm  (s.  diesen),  1886. 

H.  102,  Br.  65. 

Nordqvist,  Per 

(schwedischer  Maler,  1770 — 1805). 

*382.    Wasserfall  in  Wärmland.  H.  48,5,  Br.  61. 
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Nylander,  Oskar 

(1827— 1849). 

In  Uleäborg  geb.  Studierte  in  St.  Petersburg.  Erschoss  sich 
in  Uleäborg. 

383.  Porträt  des  Stadtvogts  in  Uleäborg  Jakob  Forss, 
1849  (Geschenk  des  Dr  E.  Hougberg).  H.  53, 
Br.  45. 

Oinonen,  Mikko  Oskar 

(1883  geb.). 

Im  Kirchspiel  Pielisjärvi  geb.   Der  Vater  Handwerker.  Stu- 
dierte in  Helsingfors  von  1905  an,  in  Paris  1908—10.  S.  seine 
»Vernismous»  im  Kupferstichkabinet. 

869.    Ein  Kind.  H.  81,  Br.  61. 

Olsson,  Erik  Helmer  (s.  Masolle.) 

Ostade,  Adriaen  van 

(holländischer  Maler,  1610-1675). 

429.  Feldscher,  Kopie?  (Haartm.).  H.  23,  Br.  32,5.  — 
Eine  ähnliche  Szene  befindet  sich  im  Landes- 
museum  zu  Bonn,  dort  dem  gleichzeitigen  hol- 
ländischen Maler  Pieter  Jansz.  Quast  zuge- 
schrieben. 

Ovens,  Jürgen 

(deutscher  Maler,  1623— 1679). 

431.  Diana  mit  ihren  Nymphen  ruhend  (Haartm.).  H. 
123,  Br.  168. 
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Paatcla,  Oskari 

(1888  geb.). 

In  Helsingfors  geb.    Studierte  daselbst  und  in  Paris. 
1066.    Waschfrau,  19 11.  H.  53,  Br.  53. 

il  Padovanino  (Alessandro  Varotari) 

(italienischer  Maler,  1590 — 1650). 

432.  Damenporträt,  Kniestück  (Ant).  H.  113,  Br.  96« 

Palm-  de  Rosa,  Anna 

(schwedische  Malerin,  1859  geb.). 

433.  Fischerdorf  Hellavik  in  Blekinge,  Aquarell.  H. 

32,5,  Br.  55. 

Palm,  Gustaf  Wilhelm 

(schwedischer  Maler,  1810 — 1890). 

434.  Italienische  Landschaft,  1856.  H.  46,  Br.  67,5. 

Pasch  d.  Ä.,  Lorentz 

(schwedischer  Maler,  1702 — 1766). 

435.  Porträt  Fredriks  I,  1743,  stark  übermalt  (?);  ge- 

hörte früher  Hammers  Museum  in  Stockholm 
(von  Professor  E.  Aspelin-Haapkylä  deponiert). 
H.  145,  Br.  112. 

Pasch  d.  J.,  Lorentz 

(schwedischer  Maler,  1733— 1805). 

436.  Porträt   vom  König  Adolf  Fredrik  (Ant).  H. 

100,  Br.  76. 

437.  Porträt  von  der  Königin  Lovisa  Ulrika  (Ant.). 

H.  ioo,  Br.  76. 
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438.  Porträt  von  Gustaf  IV  Adolf  (Ant).  H.  62,5, 

Br.  52,5. 

Pasch,  Ulrika  Fredrika 

(schwedische  Malerin,  1735  — 1796). 

439.  Porträt  der  Frau  C.   Ch.  I/Estrade,  geb.  Wil- 

helmsson,  1780.  H.  76,  Br.  63. 

440.  Porträt  des  Hauptmanns,  nachmaligen  Landes- 
hauptmanns C.  A.  Möllersvärd,  1775.  H.  74,5, 
Br.  61. 

Pauli,  Georg 

(schwedischer  Maler,  1855  geb.). 

Abendlektüre,  1884  (Geschenk  des  schwedischen 
Künstlers  J.  L.  Kindborg  an  Finnlands  Volk). 
H.  140,  Br.  174. 
Die  Ruine  Bohus  (Ant.).  H.  75,  Br.  86. 

Paulsen,  Julius 

(dänischer  Maler,  1860  geb.). 

443.  Porträt  des  dänischen  Malers  und  Illustration- 

zeichners lyorens  Fröhlich,  1890  (Ant.).  H.  117, 
Br.  95. 

Pcdcrsen,  Viggo 

(dänischer  Maler,  1854  geb.). 

444.  Sommernacht  am  Meere,  1900.  H.  50,  Br.  57. 


441. 


442. 
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Piombino,  Francesco 

(alter,  italienischer  Maler). 

445.  Petri  Befreiung  aus  dem  Gefängnis.  H.  29,  Br. 

27. 

Platzcr,  Johann  Victor 

(deutscher  Maler,  1665  —  1708). 

446.  Nymphen   und   Amorinen  (Göhle).  H.  40,  Br. 

30,5. 

447.  Ländliches  Hochzeitsfest  (Göhle).  H.  40,  Br.  30.5. 

Poelenburg,  Cornelis  van 

(holländischer  Maler,  1586— 1667). 

448.  Badende  Nymphen  (Göhle).  H.  41,5,  Br.  55. 

449.  Badende  Frauen,  Kopie?  (Haartm.).  H.  19,5,  Br. 

26,5. 

Prinet,  Rene 

(französischer  Maler,  geb.  1861). 

450.  Am  Kamin  (Ant.).  H.  80,  Br.  66. 

Puvis  de  Chavannes,  Pierre 

(französischer  Maler,  1824 — 1898). 

876.  Weibliches  Modell,  Pastell  (Ant).  H.  84,  Br.  53. 

Rafael  (Raffaello  Santi),  Kopien  nach 
(italienischer  Maler,  1483— 1520). 

877.  »La  belle  jardiniere»;  H.  120,  Br.  78;  das  Origi- 

nal im  Louvre  zu  Paris. 

878.  »Madonna  della  sedia»  (Hall.);  H.  81,  Br.  58,5; 

das  Original  im  Palazzo  Pitti  zu  Florenz. 
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Rembrandt  van  Rijn 

(holländischer  Maler,  1606 — 1669). 

451.  Lesende  alte  Frau,  Kopie  (Göhle);   H.   75,  Br. 

61;  das  Original  (von  einem  von  Rembrandts 
Schülern?)  beim  Herzog  von  Buccleugh  in 
Montague  House,  London. 

452.  Selbstporträt,   alte  Kopie  (Haartm.);   H.  65,  Br. 

52;  das  Original  im  Palazzo  Pitti  zu  Florenz. 

453.  ?  Männlicher  Modellkopf,    Fälschung?  (Göhle). 

H.  63,  Br.  48. 

?  Ribera,  Jusepe,  Kopie  nach 
(spanisch-italienischer  Maler,  1588— 1656). 

409.    Hiobs  Leiden  (möglicherweise  eine  Kopie  nach 

einem    süditalienischen    Maler    von  Riberas 

Richtung)  (Kliuck.).  H.  134,  Br.  195. 

Ricci,  Sebastiano 

(italienischer  Maler,  1662— 1734). 

526.    Der  Raub  der  Sabinerinnen  (bisher  Giov.  Batt. 

Tiepolo,  f  1769,  zugeschrieben).  H.  44,  Br.  74,5. 

Rijn,  Rembrandt  van  (s.  Rembrandt). 

Rissanen,  Juho  Vilho 

(1873  geb.). 

In  der  Nähe  von  Kuopio  geb.  Der  Vater  Arbeiter.  Studierte 
in  Helsingfors  und  Äbo  1896—97,  in  St.  Petersburg  1897—  98, 
in  Italien  1900—01  und  1903.  Malte  1904  und  1909  zwei  Fres- 
ken im  Lesesaal  der  Volksbibliotek  in  Helsingfors,  eine  Freske 
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im  städtischen   Museum  zu  Kuopio  1909  und  ein  grosses 
Wandgemälde  auf  I^einwand  im  Geschäftshause  des  Kom- 
merzienrates  J.  L,allukka  in  Wiborg  1910.   S.  seine  Radierun- 
gen im  Kupferstichkabinet. 

879.  Wahrsagerin,  Aquarell,  1899.  H.  100,  ßr  112. 

880.  Frau  mit  einem  Sieb,  1908  (Ant.).  H.  146,  Br. 

92. 

Zwei  dekorative  Gemälde  aus  dem  finnländi- 
schen  Pavillon  bei  der  Weltausstellung  in  Pa- 
ris 1900  (s.  die  Einleitung):  Fischfang  im 
Winter  und  Eisbrecher.  H.  125,  Br.  180. 


Rosa,  Anna  de  (s.  Palm). 

Rosen,  Graf  Georg  Johan  Otto  von 

(schwedischer  Maler,  1843  geb.). 

455.  Das  Scherflein  der  Witwe,  Pastell  Grau  in  Grau, 

1899  (Ant).  H.  51,  Br.  64,5. 

Roslin,  Alexander 

(schwedischer  Maler,  1718— 1793). 

456.  Porträt  des  Präsidenten  und  Obermarschalls  Frei- 

herrn Th.  E.  Klinckowström,  1758.  H.  89,5, 
Br.  71. 

Rotkirch,  Matilda  Wilhelmina 

(1813-1842). 

In  der  Nähe  von  Borgä  geb.  Studierte  in  Stockholm  1833—34 
bei  Sandberg  und  Ekman  (s.  diese)  und  1836—38,  in  Italien 
und  Paris  1840—41.    Starb  in  Äbo. 
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*457«  Fischhändler,  Kopie  nach  Quirin  van  Brekelenkam 
(f  1668)  (Geschenk  der  Baronin  E.  Wallensköld). 
H.  28,2,  Br.  24,5- 

Rotta,  Antonio 

(italienischer  Maler  aus  dem  XVIII  Jahrhundert?). 

458.  Vertumnus  und  Pomona  (Göhle).  H.  28,5,  Br.  38. 

Rubens,  Pccter  Pauwel,  Kopieen  nach 
(vlämischer  Maler,  1577— 1640). 

419.    Perseus  befreit  Andromeda  (vom  Kaufmann  C. 

A.  Lewin  tes tarnen tiert);  H.  100,  Br.  138;  das 
Original  in  der  Eremitage  zu  St.  Petersburg. 

881.  Selbstporträt,  kleines  Aquarell  (Hall.).  H.  22, 
Br.  18. 

Rubens9  Schule. 

459.  Bacchus  unter  Faunen,  Nymphen  und  Amori- 

nen. H.  32,2,  Br.  43,8. 
*i023.    Venus  bei  der  Toilette,  stark  übermalt  (Ant). 
H.  150,  Br.  110. 


Ruisdael,  Jacob  van 

(holländischer  Maler,  um  1628— 1682). 

460.  Bewaldeter  Hügel  mit  Kirchturm  (Haartm.).  H. 

44,  Br.  66. 

461.  Hütten  zwischen  Dünen  (Haartm.).  H.  35,5,  Br.  46. 

462.  ?  Bewaldeter  Hügel  mit  Furth  (Haartm.).  H.  39, 

Br.  47,6. 
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463.  ?  Waldinneres  mit  Fischern  und  Hirten  (Haartm.). 
H.  63,  Br.  52,5. 

?  Ruisdael,  Salomon  van 

(holländischer  Maler,  1600— 1670). 

882.  Holländischer  Park  mit  Schloss  (Göhle).  H.  95,5, 

Br.  119,5. 

Röhl,  Maria  Christina 

(schwedische  Porträtzeichnerin,  1801  — 1873). 

^464.    Porträt  des  Malers  Marcus  Larson  (s.  diesen), 
Pastell,  Paris  1855  (Ant).   H.  31,5,  Br.  24  (oval). 

Rönnberg,  Hanna 

(1860  geb.). 

In  Tavastehus  geb.  Studierte  in  Helsingfors,  1881—85  in 
Stockholm  und  von  1887  ab  in  Paris.    Ist  auch  als  Schrift- 
stellerin aufgetreten. 

465.  Porträt  eines  Schreibers,  Kopie  nach  Rembrandt 
(f  1669)  ;  (gehört  dem  Staat);  H/101,  Br.  92; 
das  Original  in  der  Eremitage  zu  St.  Peters- 
burg. 

Saarinen,  Gottlieb  Eliel 

(Architekt,  1873  geb.). 
In  Kirchspiel  Rantasalmi  geb.  Studierte  am  Polytechnischen 
Institut  in  Helsingfors.  Bildete  1897  zugleich  mit  zwei  gleich- 
gesinnten  Genossen  die  Firma  Gesellius,  Lindgren  &  Saari- 
nen, welche  in  der  neueren  Ent Wickelung  der  finnländischen 
Baukunst  epochemachend  gewirkt  hat. 

883.  Konkurrenzentwürfe  zum  Friedenspalast  im  Haag 

(Ant);  nahmen  1906  an  dem  internationalen 
Wettbewerb  teil. 
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Sandberg,  Armid 

(1876  geb.). 

In  Kirchspiel  Sippola  geb.  Studierte  in  Helsingfors,  Deutsch- 
land (besonders  München),  Paris,  Stockholm,  Holland  u.  s.  w. 

1067.    Motiv  von  der  Insel  Hogland.  H.  34,  Br.  41. 


Sandberg,  Johan  Gustaf 

(schwedischer  Maler,  1782 — 1854). 

466.    Frau,  die  zu  Bett  geht  (Geschenk  der  Frau  Edla 
Blommer;  s.  Jansson).  H.  36,5,  Br.  29,5. 

Santi,  Raffaello  (s.  Rafael). 

Schauman,  Sigrid  Maria 

(1877  geb.). 

In  Tschugujew  im  Guvernenient  Charkow  (Russland)  geb. 
Studierte  in  Helsingfors  v.  J.  1899,  in  Kopenhagen  1905  und 
1906,  in  Paris  1907,  in  Italien  1908—10. 

1068.    Abendlandschaft.  H.  57,  Br.  59. 

Schantz,  Emma  von  (s.  Gylden). 

Scheuren,  Caspar 

(deutscher  Maler,  1810— 1887). 

884.    »Geusenfahrt  am  Morgen»,  1850  (von  Frau  Anna 
Holmberg  testamentiert).  H.  29,5,  Br.  42. 


Schidone,  Bartolommeo 

(italienischer  Maler,  1570— 1615). 

467.    Liegender  Knabe.  H.  30,3,  Br.  47. 
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Schillmarck,  Nils 

(1745  -1804). 

Geburtsort  unbekannt.  Lebte  und  starb  in  Eovisa.  Einer 
der  wenigen  Maler  von  Talent  und  einiger  künstlerischer 
Ausbildung,  die  vor  dem  XIX  Jahrhundert  in  Finnland  tätig 
waren.  Das  Damenporträt  N:o  871  (s.  »Unbekannte  Künst- 
ler») ist  vielleicht  von  seiner  Hand. 

*885.    Die  Residenz  des  Landeshauptmanns  in  Hei- 

nola,  1787.  H.  61,5,  Br.  105. 

*  886.    Der  Fluss  Heinola,  1787.  H.  58,  Br.  105. 

*887.    Stillleben.  H.  64,  Br.  111,5. 

Schjerfbeck,  Helena  Sofia 

(1862  geb.). 

In  Helsingfors  geb.  Studierte  in  Helsingfors,  in  Paris  1880—82 
und  1883—84,  in  Paris  und  England  1886 — 87,  in  Italien  und 
England  1888—90. 

468.  Verwundeter  Krieger  von  1808,  auf  dem  Schnee 

liegend,  1880.  H.  38,5,  Br.  59,5. 

469.  Knabe,  der  seine  kleine  Schwester  füttert  (Ge- 

schenk des  Kais.  Finnl.  Senats  an  den  Kunst- 
verein). H.  115,  Br.  94,5. 

470.  Ein  Rekonvaleszent,  1888.  H.  92,  Br.  107. 

471.  Porträt  eines  Mannes  mit  breitkrämpigem  Hut, 

Kopie  nach  Frans  Hals  (f  1666);  H.  80,  Br.  66; 

472.  Interieur,  Kopie  nach  Terborch  (f  1681),  1892; 

H.  66,  Br.  53,5;  und 

473.  Porträt  des  Papstes  Innocentius  X,  Kopie  nach 

Velasquez  (f  1660);  H.  48,  Br.  40;  die  Origi- 
nale in  der  Eremitage  zu  St.  Petersburg. 
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474.  Porträt  der  Infantin  Maria  Theresia,  Kopie  nach 

Velasquez;  H.  126,  Br.  101;  und 

475.  Porträt  von  John  Chambers,  Kopie  nach  Hans 

Holbein  d.  J.  (f  1543);  H.  65,  Br.  48;  die  Origi- 
nale im  kunsthistorischen  Museum  zu  Wien. 
1059.  Porträt  des  Sir  Richard  Southwell,  Kopie  nach 
Hans  Holbein  d.  J.;  H.  48,  Br.  35,5;  das  Origi- 
nal im  Louvre  zu  Paris.  (Sämmtliche  Kopien 
gehören  dem  Staat). 

Scholander,  Fredrik  Wilhelm 

(schwedischer  Architekt,  Aquarellmaler,  Zeichner  und 
Dichter,  1816— 1881). 

476.  Die  Sage  vom  König  Svedger,  Federzeichnung, 
.     1880.  H.  46,5,  Br.  32,5. 

Sedmigradskij,  Franz  Fredde 

(1783-1855). 

Iu  Stockholm  geb.,  wo  er  studierte.    Zeichenlehrer  in  St.' 
Petersburg.    Starb  in  Helsingfors. 

477.  Meleager   weigert   sich,  gegen  die  Feinde  des 

Landes  zu  kämpfen,  1804,  Kopie  nach  dem 
schwedischen  Maler  Jonas  Äkerström  (f  1795). 
H.  102,  Br.  119. 

Serenius,  Carolina 

(finnländische  Malerin  aus  dem  XIX  Jahrhundert). 

478.  Rauchende  Bauern,  Kopie  nach  David  Teniers 

d.  J.  (f  1690)  (vom  Apotheker  C.  Arvidson 
testamentiert).  H.  42,  Br.  62. 
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Silfverberg,  Ida 

(1834  -1899). 

In  Helsingfors  geb.    Studierte  in  Helsingfors  und  Dresden, 
nach  1866  in  Paris.  Verbrachte  ihr  ganzes  späteres  Leben  im 
Auslande,  wo  sie  das  Kopiren  in  den  Gallerieen  berufsmäs- 
sig betrieb.    Starb  in  Florenz. 

47g.    Eine  Mutter  am  Krankenbett  ihrer  Tochter.  H. 
76,7,  Br.  59,5. 
.  480.    Böhmischer  Geigenspieler.  H.  91.5,  Br.  77. 

481.    Hirtenmädchen.  H.  49,  Br.  34. 
*  482.    Selbstporträt  (Geschenk  der  Malerin).  H.  56,5,  Br.  46. 

484.  Ein  Schulmeister,  Kopie  nach  Gerard  Dou  (f  1675). 

H.  31,  Br.  25,5. 

485.  Lesende  Frau,  Kopie  nach  Jan  Vermeer  (f  1675). 

H.  84,5,  Br.  64,5. 

486.  Frans  van  Mieris  in  seinem  Atelier,  Kopie  nach 

Frans  van  Mieris  (f  1681).  H.  59,5,  Br-  48. 

488.  Junge   Frau,  die   einen  Papagei  füttert,  Kopie 

nach  Arnold  Boonen  (f  1729).  H.  39,  Br.  31,5. 

489.  »Die  Dorf  braut»  (Paccordee  de  village),  Kopie 

nach  J.-EL  Greuze  (f  1805).  H.  38,  Br.  45. 

48g  A.  Kopie  nach  einer  Figur  auf  dem  vorherge- 
henden Gemälde.  H.  21,8,  Br.  16. 

4go.  Kopie  nach  Frau  Vigee-L,e  Brun  (f  1842),  Selbst- 
porträt. H.  45,5,  Br.  37. 

888.  Schlittschuhläufer  auf  zugefrorenem  Festungsgra- 
ben, Kopie  nach  Adriaen  van  de  Velde  (f  1672). 
H.  34,5,  Br.  42. 
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889.  Netzknüpferin,    Dresden    1863    (Geschenk  des 

Professors  O.  Donner).  H.  101,  Br.  85. 

Simberg,  Hugo  Gerhard 

(1873  geb.). 

In  Fredrikshamn  geb.  Studierte  in  Helsingfors  1893—95, 
dann  in  Ruovesi  bei  Gallen  (s.  diesen),  in  London  und  Paris 
1896,  in  Italien  1898.  Malte  1904  —  06  einen  dekorativen  Fries 
»Knaben  den  Kranz  des.  Lebens  tragend»  (vgl.  N:o  892  u. 
893)  und  andere  Bilder  in  der  Johanneskirche  in  Taramer- 
fors.  Seit  1907  Lehrer  an  der  Zeichenschule  des  Finnlän- 
dischen  Kunstvereins  in  Helsingfors.  S.  seine  Radirungen 
im  Kupferstichkabinet. 

890.  »Tante»,  1898  (Ant).  H.  57,  Br.  38,5. 

891.  Porträt  des  Malers  F.  Basilier,  1904  (Ant).  H. 

60,  Br.  47. 

892.  Knabe,  »des  Lebens  Kranz»  tragend  (Ant);  H. 

206,  Br.  129;  und 

893.  Ähnliches  Motiv  wie  das  vorhergehende;  H.  130, 

Br.  150;  Studien  zu  dem  dekorativen  F'ries  in 
der  Johanneskirche  zu  Tammerfors. 

Simon,  Lucien 

(französischer  Maler,  1854  geb.). 

492.  Kirchenbesucher  auf  dem  Heimwege  von  der 
Messe  in  der  Kirche  zu  Penmarch,  Bretagne 
(Ant).  H.  74,  Br.  114. 

Sjöström,  Frans  Anatolius 

(Architekt,  1840- 1885). 
In  Äbo  geb.    Studierte  Architektur  an  der  Kunstakademie 
in  Stockholm,  insbesondere  bei  F.  W.  Scholander  (s.  diesen), 
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1869—72  in  Deutschland,  Schweiz  (Zürich)  und  Italien.  Leh- 
rer am  Polytechnischen  Institut  in  Helsingfors  seit  1872. 
Trug  mehr  als  irgend  ein  anderer  dazu  bei,  die  finnländi- 
sche  Baukunst  aus  dem  Zustande  der  Versumpfung  zu  heben, 
in  den  sie  nach  J.  C.  L.  Engels  (s.  diesen)  Tod  versunken 
war.    Starb  in  der  Nähe  von  Helsingfors. 

493.  Die  »Tiergartenstadt»  in  Stockholm,  Aquarell;  H. 
20,  Br.  25,5;  und 

496.  Das  Innere  der  St.  Marienkirche  bei  Äbo,  Blei- 
stiftzeichnung; H.  20,  Br.  23,5  (Geschenke  der 
Witwe  des  Künstlers,  Frau  Olga  Sjöström). 

Sjöström,  Tyra  Ester  Ellidor  (s.  Malmström). 

Sjöström,  Frans  Wilho 

(1873  geb.). 

Im  Kirchspiel  Iisalmi  geb.  Sohn  des  oben  genannten  Archi- 
tekten S.    Studierte  in  Helsingfors  1892—93,  dann  1893  —  94 
bei  Gallen  (s.  diesen),  darauf  3  Jahre  in  Paris,  1899  bei  P.  S. 
Kröijer  in  Kopenhagen,  1903  in  Italien. 

894.  »Trüber  Tag»,  Landschaft,  1902.  H.  81,  Br.  131. 

895.  Porträt  des  Malers  A.  Munsterhjelm  (s.  diesen), 

1909.  H.  44,  Br.  34. 
1026.    »Meine  Schwiegermutter»,  191 1.  H.  82,  Br.  68. 

Skovgaard,  Niels 

(dänischer  Maler,  1858  geb.). 

499.    Hütte  in  Halland.  H.  61,  Br.  87. 
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?  Slingeland,  Pieter  van 

(holländischer  Maler,  1640— 1691). 

500.  Sitzender  Mann,  der  sein  Weinglas  erhebt  (Göhle). 

H.  33,5,  Br.  28.  —  Dieselbe  (?)  Figur  in  reiche- 
rer Umgebung  sieht  man  auf  einem  Ge- 
mälde des  gleichzeitigen  holländischen  Malers 
Dominicus  van  Toi  im  Wallraf-Richartzmu- 
seum  in  Köln. 

Snaphaan  (Schnaphan),  Abraham 

(holländisch-deutscher  Maler,  1651  — 1691). 

501.  Herr  im  Schlafrock,   1684  (Haartm.).    H.  33,5, 

Br.  25. 

Soldan-Brofeldt,  Vendia  Irene  (Venny) 

(1863  geb.). 

In  Helsingfors  geb.    Studierte  in  Helsingfors,  1883—84  in 
St.  Petersburg,  1885—90  (mit  längeren  Unterbrechungen)  in 
Paris  und  Spanien.   Verheiratete  sich  1891  mit  dem  Schrift- 
steller J.  Brofeldt  (Juhani  Aho). 

502.  Moses  schlägt  Wasser  aus  dem  Felsen,  Kohlen- 

zeichnung nach  Murillo  (f  1682);  H.  72,  Br. 
155;  das  Original  in  der  Kirche  des  Caridad- 
Hospitals  in  Sevilla. 

503.  Die   heilige    Familie,    Kopie   nach  Rembrandt 

(f  1669)  (gehört  dem  Staat);  H.  117,5,  Br.  92; 
das  Original  in  der  Eremitage  zu  St.  Peters- 
burg. 

504.  »Erweckte».  H.  87,  Br.  113. 
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896.  Schärenlandschaft.  H.  52,  Br.  82. 

Ein  dekoratives  Gemälde  aus  dem  finnländischen 
Pavillon  bei  der  Weltausstellung  in  Paris  1900 
(s.  die  Einleitung):  Schärenlandschaft.  H.  125, 
Br.  180. 

Somoff,  Konstantin  Andrejevitsch 

(russischer  Maler,  1869  geb.). 

505.  »Der  Regenbogen»,  Pastell,  1897  (Geschenk  des 

Herrn  S.  Djagileff).  H.  46,  Br.  63. 

Soules,  Eugene-Edouard 

(französischer  Maler,  f  1876). 

506.  Altes  Dorf,  Aquarell.  H.  13,6,  Br.  21. 

Stack,  Joseph  Magnus 

(schwedischer  Maler,  1812 — 1868). 

511.    Holländische  Winterlandschaft,  185 1.  H.  73,2,  Br. 
103. 

Stigzelius-de  Cock,  Julia 

(1840  geb.). 

Im  Kirchspiel  Korpo  geb.    Studierte  seit  1871  in  Stockholm, 
später  in  Paris  bei  dem  belgischen  Maler  Cesar  de  Cock 
(s.  diesen),  mit  dem  sie  sich  1880  verheiratete. 

507.  Sommertag   in   der   Normandie,    1897.   H.  53, 

Br.  71. 

508.  Teich  in  grünendem  Park.  H.  51,  Br.  69. 

897.  "Landschaft  mit  Wassermühle,  Kopie  nach  Hob- 

bema  (f  1709).  H.  80,  Br.  69. 
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Stjernschantz,  Beda  Maria 

(1867— 1910). 

In  Helsingfors  geb.    Studierte  in  Heisingions  1891—92  in 
Paris,  1897—98  in  Italien.    Starb  in  Helsingfors. 

898.  Magdalena  unter  dem  Kreuz  Christi,  Kopie  (ge- 

hört dem  Staat);  H.  95,  Br.  30;  das  Rafael 
(f  1520)  zugeschriebene  Original  in  der  Ere- 
mitage zu  St.  Petersburg. 

Stock,  Henri-Charles 

(französischer  [belgischer  ?J  Maler  aus  dem  XIX  Jahrhundert). 

509.  Heimkehr  der  Fischer.  H.  37,  Br.  60,3. 

510.  Ausfahrt  der  Fischer,  1853.  H.  38,  Br.  60,5. 

Stuck,  Franz  von 

(deutscher  Maler,  1863  geb.). 

899.  »Mary»,  Mädchenkopf  (Ant).  H.  53,  Br.  50. 

Sweidel,  Gabriel  Gotthard 

(1744— 1813). 

Wo  er  geboren  und  Kunstunterricht  genossen,  ist  unbekannt. 
Lebte  als  Zunftmaler  in  Äbo.  Malte  Altargemälde  für  mehrere 
Kirchen  im  südwestlichen  Finnland. 

512.    Vermutliches  Selbstporträt.  H.  78,  Br.  60. 

Swertschkoff,  Wladimir 

(russisch-finnländischer  Maler,  1821— 1888). 
In  Lovisa  geb.    Der  Vater  russischer  Militär.    Studierte  in 
St.  Petersburg  von  1842  an,  in  Italien  1844 — 46,  in  München 
1847 — 48,  1856—62  wiederum  in  München  bei  Peter  von  Hess 
und  in  Paris  bei  Couture  (s.  diesen).    Errichtete  1867  in 
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Schieissheim  ein  Atelier  für  Glasmalerei;  schenkte  zwei  ge- 
malte Fenster  der  Domkirche  zu  Äbo.    Starb  in  Florenz. 

513.  Erdfrüchte  und  Gemüse  in  einer  Kellertür,  1883. 

H.  114,  Br.  91. 

514.  Die  Krönung  der  heiligen  Katarina,  Kopienach 

Paolo  Veronese  (f  1588).  H.  20,  Br.  17,5. 

515.  Die  Anbetung  der  Könige,  Kopie  nach  Tiepolo 

(11769);  H.  234,5,  Br-  123;  das  Original  in 
der  Alten  Pinakothek  zu  München. 

516.  Würfel    spielende    Bettlerknaben;   H.   148,  Br. 

109;  und 

517.  Obst  essende  Bettlerknaben;  H.  136,  Br.  114; 

Kopien  nach  Murillo  (f  1682);  die  Originale 
in  der  Alten  Pinakothek  zu  München. 

518.  Rubens'  Selbstporträt,  Kopie.  H.  84,5,  Br.  61. 

519.  Früchte  und  Affen,  Kopie  nach  Jan  Fyt  (f  1661). 
'     H.  78,  Br.  122,5. 

520.  Hühner,  Entenjungen  und  Rabe,  Kopie  nach  Ja- 

como  Victors  (f  nach  1678).  H.  105,  Br.  97. 
N:r  514 — 520  Geschenke  des  Kaisers  Alexan- 
der II. 

Saltin,  Alexandra  Theodora  (s.  Frosterus). 

Södermark,  Johan  Peter 

(schwedischer  Maler,  1822— 1889). 

900.  Porträt  des  Malers  W.  Holmberg  (s.  diesen), 
Düsseldorf  1853  (Geschenk  der  Frau  A.  Holm- 
berg). H.  47,  Br.  39,5. 
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Tandefelt,  Signe  (s.  Ahrenberg). 

?  Teniers  d.  J.,  David 

(vlämischer  Maler,  1610 — 1690). 

522.  Szene  vor  einem  holländischen  Wirtshaus  (Göhle). 

H.  36,5,  Br.  55. 

523.  Landschaft  mit  Hütte  (von  David  Teniers  d.  Ä.  ?) 

(Haartm.).  H.  13,8,  Br.  18. 

524.  Tanzende  Bauern  (Haartm.).  H.  29,3,  Br.  39. 

525.  Tanzende  Bauern,  miniaturartige  Kopie  (Ant.). 

H.  10,  Br.  13. 

Thesleff,  Ellen 

(1869  geb.). 

In  Helsingfors  geb.    Studierte  daselbst,  seit  1891  wiederholt 
in  Paris  uud  in  Italien. 

901.  Landschaft  aus  Toskana.  H.  40,  Br.  40. 

902.  Dekorative  Landschaft,  1910.  H.  101,  Br.  101. 

Thome,  Verner 

(1878  geb.). 

Im  J£irchspiel  Alajärvi  geb.    Studierte  in  Helsingfors  und 
1900 — 02  in  München,  später  in  Paris. 

903.  Am  Strande  spielende  Knaben  (Ant).  H.  112, 

Br.  142. 

904.  In  Borelys  Park.  H.  ito,  Br.  140. 

905.  Marseille,  Aquarell.  H.  25,  Br.  35. 

906.  Marti gues,  Aquarell.  H.  25,  Br.  36. 

907.  Badende  Knaben.  H.  107,  Br.  128. 

908.  Sturm  auf  der  Insel  Hogland,  Aquarell.  H.  30, 

Br.  47. 
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Tidemand,  Adolf 

(norwegischer  Maler,  1814 — 1876).  ■ 

909.    »Grossmutters  Brautkrone»,  1873.  H.  6i,  Br.  53. 

Toppelius,  Mikael 

(1734— 1821). 

In  Uleäborg  geb.  Arbeitete  1751  und  1752  einige  Zeit  beim 
Ornamentmaler  Johan  Pasch  in  Stockholm.  Wurde  der  be- 
merkenswerteste und  einer  der  letzten  dörflichen  Kirchenma- 
ler Finnlands.  Malte  Altargemälde  sowie  Wand-  und  Kanzel- 
dekorationen und  Gemälde  in  vielen  Kirchen  des  nördlichen 
Finnland.  In  künstlerischer  Beziehung  mangelhaft,  bezitzt 
er  jedoch  für  die  ältere  finnländische  Kunstgeschichte  ein 
nicht  geringes  Interesse.    Starb  in  Uleäborg. 

*9io.    Amorinen,  1816  (Geschenk  der  Generalin  Jenny 

Toppelius).  H.  70,  Br.  87. 


Toppelius,  Woldemar  Feodor 

(1858  geb.). 

Auf  der  Wolga  in  der  Nähe  von  Kostroma  geb.  Widmete 
sich  anfangs  der  militärischen  Laufbahn.  Studierte  Kunst 
in  Helsingfors  bei  Hj.  Munsterhjelm  (s.  diesen),  1887—88  in 
Paris,  1892 — 95  in  Kopenhagen  bei  P.  S.  Kröijer.  Siedelte 
1900  nach  Deutschland,  später  nach  Schweden  über. 

527.    Strandfelsen,  1899.  H.  40,  Br.  60. 

Troy,  Jean-Fran?ois  de 

(französischer  Maler,  1679— 1752). 
911.    Porträt  des  Fabeldichters  Jean  de  Lafontaine. 
H.  73,  Br.  59. 
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Unbekannte  Maler. 

388.  Prinzessin  von  Sagan?  (Klinck.).  H.  41.5,  B.  33. 

389.  Bacchus   (wahrscheinlich   ein   italienisches  Ge- 

mälde aus  dem  XVII  Jahrhundert,  etwa  in  der 
Richtung  der  Caracci).  H.  115,5,  Br.  178. 

390.  Ruhende  Diana  (Klinck.).  H.  84,  Br.  120. 

391.  Äpfel  und  Erdbeeren.  H.  41,5.  Br.  53. 

394.  Der  Philosoph  Heraklitos  (Geschenk  des  Direk- 

tors A.  F.  Soldan).  H.  57,  Br.  44. 

395.  Porträt  Heinrichs  IV  von  Frankreich  (+  1610). 

H.  136,  Br.  105. 

396.  Türkischer  Hafen  (Klinck.).  H.  81,  Br.  95. 

399.  Porträt  eines  5 8 -jährigen  Mannes  und 

400.  Porträt  einer  5 7 -jährigen  Frau,  holländische  Ge- 

mälde, 161 6.  H.  15,  Br.  12. 
401*    Lobgesang   der  Israeliten  nach  der  Errettung 
aus  Ägypten,  vlämisches  Gemälde  aus  dem  XVII 
Jahrhundert.  H.  36,5,  Br.  50,5. 

402.  Damen   und   Herren  auf  einer  Schlossterrasse 

(Göhle).  H.  66,  Br.  83. 

403.  Joseph  wird  von  seinen  Brüdern  verkauft  (Göhle). 

H.  20,  Br.  28. 

404.  Joseph    speist   seine   Brüder   (Göhle).    H.  20, 

Br.  28. 

406.  Kampf  zwischen  Hirsch  und  Hunden  (Geschenk 
des  Hauptmanns  L,.  L,indeman).  H.  44, 
Br.  61. 
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4i3-    Wirtshausszene,  holländisches  Gemälde  aus  dem 

XVII  Jahrhundert  (Geschenk  des  Hauptmanns 

Iy.  Lindeman).  H.  32,  Br.  26,5. 
^414.    Porträt  von  Th.  G.  Klinckowström,  Kanzler  in 

Pommern  ("(-1765).  H.  148,  Br.  123. 
417.    Die  weisen  und  die  törichten  Jungfrauen  (Ant). 

H.  84,  Br.  126. 

421.  Der  verlorene  Sohn,  vlämisches  Gemälde  aus  dem 

XVII  Jahrhundert,  Kopie?  (vom  Kaufmann  C. 
A.  Lewin  testamentiert).  H.  125,  Br.  163. 

422.  Porträt  des  Grafen  G.  M.  Armfeit  (f  18 14)  (Ant.). 

H.  70,5,  Br.  56. 

423.  Holländische  Stadt,  von  einem  Kanal  aus  gese- 

hen (Haartm.).  H.  65,  Br.  84. 
642.    Die  Mysterien  des  Eroskultus  (?).  Falsch  signiert : 
»Frago»  =:  Fragonard  (f  1806).  H.  40,  Br.  31. 

870.  Der  Apostel  Petrus,  Brustbild  in  Mosaik,  italie- 

nische Arbeit  aus  dem  XVIII  Jahrhundert? 
(Ant).  H.  24,  Br.  15  (oval). 

871.  Damenporträt  aus  der  zweiten  Hälfte  des  XVIII 

Jahrhunderts  (Geschenk  des  Nachlasses  der 
Frau  B.  Sucksdorff).  H.  68,  Br.  55  (oval). 

872.  ,  Porträt  der  schwedischen  Königin  Sofia  Magda- 

lena (f  1813)  (Ant).  H.  21,5,  Br.  17. 

873.  Porträt  des  Senators,  Freiherrn  L,.  G.  von  Haart- 

man  (f  1859)  (Geschenk  der  Baronin  E.  Rä- 
lamb).  H.  67,5,  Br.  54  (oval). 
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874-    Porträt  des  Malers  Wl.  Swertschkoff  (s.  diesen) 
(Ant.).  H.  24,3,  Br.  18,9. 

Uotila,  Aukusti 

(1858— 1886). 

Im  Kirchspiel  Urdiala  von  Bauerneltern  geb.    Studierte  in 
Helsingfors,  nachher  1877—79  und  1880—81  in  Paris.  Starb 
in  Ajaccio  auf  Korsika. 

528.    Hirtin  mit  Schafen.  H.  24,  Br.  19. 

530.  Markt  in  Nizza,  1885.  H.  81,5,  Br.  65,5. 

531.  Herbstlandschaft  bei  Mondschein,   1883  (Ant). 

H.  89,  Br.  113. 

Wacklin,  Isak 

(1720— 1758). 

In  Uleäborg  (?)  geb.   Studierte  wahrscheinlich  in  Stockholm, 

wo  er  starb. 

534.    Porträt  eines  Unbekannten,  1755.  H.  71,  Br.  56. 

Waenerberg,  Thorsten  Adolf 

(1846  geb.). 

In  Borgä  geb.    Studierte  in  Helsingfors,  in  Düsseldorf  1867 
—70  bei  O.  Achenbach,  1873—74  in  Paris,  1880—81  und  1889 
— 90  in  Holland,  das  spätere  mal  bei  Mesdag.  Seit  1887  In- 
tendant des  Finnländischen  Kunstvereins. 

535-    Von   der   Ebene  bei  Haarletn,   1881.  H.  36,5, 

Br.  60. 

536.  Sommertag  auf  der  Insel  Hogland,  1891.  H.  86 

Br.  150. 

537.  Sommertag  am  See  Päijäne,  1902  (Ant..).  H.  90, 

Br.  150. 

7 
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Wahlberg,  Herman  Alfred  Leonard 

(schwedischer  Maler,  1834 — 1906). 

538.  Abend  (Ant).  H.  44,  Br.  65. 

539.  Seestück  bei  Mondschein,  1888  (Ant.).  H.  27, 

Br.  41. 

Vallotton,  Felix 

(schweizerischer  Maler,  1865  geb.). 

912.    Porträt  des  Herrn  J.  Jasinsky,  Paris  1887  (Ant). 
H.  66,  Br.  60. 

Varotari,  Alessandro  (s.  il  Padovanino). 

Varuhin,  Daniel 

(russischer  Maler  aus  dem  XIX  Jahrhundert). 

913.  Kopf  eines  alten  Mannes,  Kopie  nach  lyievens 

(f  1674).  H.  62,5,  Br.  51,5. 

914.  Ein  Stier,  Kopie  nach  J.  R.  Brascassat  (f  1867), 

H.  65,5,  Br.  91,5. 

?  Weenix,  Jan 

(holländischer  Maler,  1640 — 1719). 

543.  Vornehme  Dame;  H.  58,  Br.  49,5;  und 

544.  Vornehmer  Herr  auf  einer  Gartenterrasse  (Haartm.), 

H.  57,  Br.  49. 

Werenskiold,  Erik  Theodor 

(norwegischer  Maler,  1855  geb.). 

915.  Alter  Mann  mit  Pelzmütze,  191 1.  H.  97,  Br.  70. 


\ 
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Verlangen,  Daniel 

(holländischer  Maler,  1598 — 1681). 

540.    Landschaft  mit  badenden  Nymphen  (Klinck.).  H. 
30,  Br.  35,2. 

Wertmüller,  Adolf  Ulrik 

(schwedischer  Maler,  1751 — 1812). 

916.  Porträt  des  Grafen  G.  M.  Armfeit  als  jung  (vgl. 

»Unbekannte  Maler»,  N:o  422)  (Ant.).  H.  72, 
Br.  60  (oval). 

Westerholm,  Victor  Axel 

(1860  geb.). 

In  Äbo  geb.  Studierte  daselbst,  in  Düsseldorf  1878—80  und 
1881— 1885  u.  a.  bei  E.  Dücker  und  1887—88  in  Paris.  Leh- 
rer an  der  Zeichenschule  in  Äbo  1888 — 98  und  wiederum 
seit  1904.  Intendant  des  Äboer  Kunstvereins  seit  der  Be- 
gründung desselben  1891. 

545.  »Im  Atelier»,  Düsseldorf  1883.  H.  61,5,  Br.  70. 

546.  Oktobertag  auf  Aland,  Düsseldorf  1885.  H.  204, 

Br.  148. 

547.  Aussicht  auf  Aland,  1896.  H.  125,  Br.  200. 

917.  »Wintersonne»,  Karis  1909.  H.  66,  Br.  100. 

918.  Studie  aus  den  Bergen  von  Knutsboda.  H.  93, 

Br.  63. 


Wet,  Jacob  de 

(holländischer  Maler,  1610 — 1671). 

550.    Siegerkrönung    im    Kusswettstreit,    Szene  aus 
Guarinis  »Pastor  fido»  (Göhle).  H.  104,  Br.  85. 
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Wetterbergh,  Julius  Alexis 

(schwedischer  Maler,  1816— 1872). 

*55i.  Porträt  des  Malers  N.  j.  O.  Blommer  (s.  diesen) 
(Geschenk  der  Wittwe  Blommers;  s.  Jansson). 
H.  13,5,  Br.  10,5. 

Weurlander,  Johan  Fridolf 

(1851— 1900). 

In  Kuopio  geb.    Malte  bei  Hj.  Munsterhjelm  in  Helsingfors 
und  1875 — 76  in  München,  studierte  in  Düsseldorf  1879 — 80. 
Starb  in  Kuopio. 

919.  Landschaft  aus  Savolaks,  1882.  H.  74,  Br.  125,5. 

920.  Winterlandschaft.  H.  43,5,  Br.  66. 

Wiik,  Maria  Katharina 

(1853  geb.). 

In   Helsingfors  geb.    Studierte  in  Helsingfors  und  1875—90 
wiederholte  male  in  Paris. 

552.  Elsa,  Studienkopf.  H.  56,5,  Br.  46,5. 

553.  Porträt  von  B.  O.  Schauman  (f  1895;  s.  die  Ein- 

leitung; vgl.  Wikström,  Nr.  978  unter  »Skulp- 
turen»), 1888.  H.  68,5,  Br.  55. 

554.  »In  die  Welt  hinaus»,  England  1889.  H.  69, 

Br.  61. 

921.  Porträt  der  Sängerin  Ida  Basilier-Magelsen  als 

Philine  in  der  Oper  »Mignon»  (Ant).  H.  129, 
Br.  84. 

Willumsen,  Jens  Ferdinand 

(dänischer  Maler,  1863  geb.). 

922.  »Sonnenstrahlen  über  dem  Berg  am  See»,  Aqua- 

rell, 1901.  H.  34,  Br.  54. 
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Winge,  Märten  Eskil 

(schwedischer  Maler,  1825— 1896). 

923.  Kopf  eines  alten  Mannes,  Paris  1862  (Ant).  H. 

43,  Br.  33. 

Wlasoff,  Sergej  Feodorovitsch 

(in  Finnland  ansässiger  russischer  Militär  und  Maler, 
1859  geb.). 

In  St.  Petersburg  geb.  Artillerieoffizier  in  Sweaborg.  Hielt 
sich  1885 — 92  in  Norwegen  auf,  wo  er  in  Kristiania  studierte. 

924.  »Im  Februar»,  Sweaborg.  H.  66,  Br.  105. 

?  Wouwerman,  Philips 

(holländischer  Maler,  1619 — 1668). 

555.  Schmiede  am  Wege  (Haartm.).  H.  37,  Br.  44. 

556.  Reiterkampf,  Kopie?  (Göhle).  H.  36,  Br.  50,5. 

557.  Reiterkampf,  Kopie?  (Göhle).  H.  36,  Br.  50,5. 

Wright,  Ferdinand  von 

(1822 — 1906). 

Der  jüngste  und  als  Maler  bedeutendste  unter  den  drei  künstle- 
risch und  als  Tierkenner  hervorragenden  Brüdern  v.  Wright 
(s.  die  folgenden),  sämtlich  in  Haminanlaks  bei  Kuopio  ge- 
boren und  alle  in  der  Hauptsache  Autodidakten.  Hielt  sich 
in  seiner  Jugend  mit  jenen  beiden  Brüdern  in  Schweden  auf; 
studierte  eine  kürzere  Zeit  in  der  »Prinzipschule»  an  der 
Kunstakademie  in  Stockholm  und,  gleichfalls  nur  eine  kür- 
zere Zeit,  bei  Ekman  in  Äbo  1844.  Seit  1850  lebte  er  in  Ha- 
minanlaks, während  der  letzten  Jahrzehnte  bettlägerig  (s. 
Liljelund  N:o  310),  aber  bis  ins  höchste  Alter  als  Maler  tätig. 
Starb  in  Haminanlaks. 

558.  Ein  paar  wilde  Enten,  1848.  H.  52,  Br.  59,5. 
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*559-  Winterlandschaft  in  Savolaks  (Gewinn  bei  einer 
IyOtterie  zu  Gunsten  des  Künstlers).  H.  80, 
Br.  101. 

560.  Aussicht   bei   Haminanlaks   bei   Kuopio,  1853 

(Geschenk  des  Grossfürsten-Thronfolgers,  nach- 
maligen Kaisers  Alexander  II).  H.  88, 
Br.  131. 

561.  Berguhu  tötet  einen  Hasen,  1860.  H.  105,  Br. 

118. 

562.  Seeadler  seinen  Raub  verzehrend,  1861.  H.  97,5, 

Br.  119. 

563.  Finnländische  Landschaft  im  Morgennebel,  1864. 

H.  35,5,  Br.  48. 

564.  Tote  Ringeltaube.  H.  42,5,  Br.  36,5. 

565.  Elstern  um  ein  totes  Auerhuhn,   1867  (Hov.). 

H.  65,5,  Br.  85,5. 

566.  Buchfinken  und  Hänflinge,  1868  (Hov.).  H.  32,5, 

Br.  43,5. 

567.  Hahn  und  Henne,  1867.  H.  56,5,  Br.  69,3. 

568.  Stillleben,  1868.  H.  73,  Br.  61,3. 

569.  »Ländliche  Idylle»,  Schweine  und  Elstern,  1875. 

H.  62,  Br.  83. 

570.  Zweikampf  zwischen  Auerhähnen,  1886.  H.  124, 

Br.  188,5. 

571.  Geschossene,  an  den  Füssen  aufgehängte  Ente, 

Aquarell,  1834.  H-  35,5,  Br-  24>8. 
104 1.    Auerhahnbalz,  1862  (Hall.).  H.  107,  Br.  150. 
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1042.    »Die  erste  Überraschung»,  Kalb  und  Gänse, 
1880  (Hall.).  H.  85,  Br.  187. 

Wright,  Magnus  von 

(1805— 1868). 

S.  den  Vorhergehenden.  Studierte  1826  eine  kürzere  Zeit  an 
der  Kunstakademie  in  Stockholm.  Ornithologischer  Schrift- 
steller und  IJlustrationszeichner  von  grosser  Bedeutung. 
Kehrte  1829  von  Schweden  heim.  In  Helsingfors  Karten- 
zeichner, Präparator  in  den  zoologischen  Sammlungen  der 
Universität,  seit  1849  Zeichenlehrer  daselbst.  Zeichnete  die 
besten  Bilder  für  das  Werk  »Finland  framstäldt  i  tecknin- 
gar»  (1845—52;  s.  Knutson).  Erst  nach  der  Begründung  des 
Finnländischen  Kunstvereins  1846  widmete  er  sich  der  Kunst 
und  war  vor  Holmberg  (s.  diesen)  und,  nach  dessen  Tod  vor 
dem  Auftreten  Iyindholms  und  Munsterhjelms  (s.  diese),  der 
eigentliche  Vertreter  der  Landschaftsmalerei  in  Finnland. 

572.  Seidenschwänze,    1839   (das   erste   Ölbild  des 

Künstlers).  H.  32,5,  Br.  26. 

573.  Weintrauben  und  Äpfel,  1865.  H.  50,  Br.  41. 

574.  Kine  Gruppe  kleiner,  hängender  Vögel,  1865.  H. 

48,  Br.  38. 

575.  Drei  Haselhühner  und  Eichelhäher,  1866.  H.  42, 

Br.  54. 

576.  Berg  bei  Haminanlaks,  1867.  H.  55,  Br.  66. 

577.  Der  Stadtteil  Skatudden  in  Helsingfors  im  J. 

1868.  H.  36,5,  Br.  54,5. 

578.  Die  Annenstrasse  in  Helsingfors  an  einem  kal- 

ten Wintermorgen,  1868.  H.  36,  Br.  54. 
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579-  Der  Hof  Hongola  in  Urdiala,  1867  (vom  Haupt- 
mann C.  E.  Wetterhoff  testamentiert).  H.  50,3, 
Br.  70. 

580.  Wilde  Gänse,  Kopie  nach  F.  v.  Wright  (s.  die- 

sen), 1859.  H.  43,  Br.  58. 

581.  Landschaft  aus  L,öfö  in  den  westlichen  Schären 

von  Helsingfors,  1867.  H.  35,  Br.  39,5. 
624.    Landschaft    aus    Kurkijoki   (die   Figuren  von 
R.  W.  Ekman;  s.  diesen),  Kronoborg(=Kurki- 
joki)  1860  (Hall.).  H.  46,  Br.  60. 
*925.    Der  Hof  Kulju,   1849  (von  der  Baronin  Maria 
Mellin  testamentiert).  H.  38,  Br.  52. 

Wright,  Wilhelm  von 

(1810— 1887). 

S.  die  beiden  Vorhergehenden.  Naturwissenschaftlicher  Illu- 
strationszeichner.  Siedelte  in  jungen  Jahren  nach  Schweden 
über;  wo  er  Inspektor  der  Fischereien  im  Län  Bohus  wurde. 
Starb  daselbst  auf  der  Insel  Orust. 

582.  Ein  paar  erlegte  Enten,  die  an  einer  Küchen- 

wand hängen,  1851.  H.  75,3,  Br.  64. 

583.  Erlegter  Hase  und  Jagdgeräte,  Aquarell,  1834. 

H.  60,  Br.  48. 

Wulfraet,  Margaretha 

(holländische  Malerin,  1678 — 1741). 

584.  Bildnis  eines  sitzenden,  jungen  Mannes  in  sei- 

denem Schlafrock.  H.  49,5,  Br.  41,5. 
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Wuori,  Kaarlo 

(1863  geb.). 

Im  Kirchspiel  Ruowesi  geb.  Studierte  in  Helsingfors  sowie 
1890—91  und  1892—93  in  Paris.   Lehrer  an  der  Zeichenschule 
in  Äbo  1898 — 1905. 

*585.    Porträt  des  Malers  E.  Muukka  (s.  diesen).  H.  69, 
Br.  43. 

Ylinen,  Johannes  Viktor 

(1879  geb.). 

Im  Kirchspiel  Yläne  von  Bauerneltern  geb.    Studierte  in 
Äbo  und  Helsingfors  sowie  1903  und  1906  in  Paris. 

*586.    Porträt  des  Malers  V.  Westerholm  (s.  diesen), 

1907.  H.  55,  Br.  45. 

Zacho,  Christian 

(dänischer  Maler,  1843  geb.). 

1043.    Oliven wald  bei  Mentone,  1893  (Ant).  H.  82, 
Br.  127. 

Zampieri,  Domenico  (s.  Domenichino). 

Zorn,  Anders  Leonard 

(schwedischer  Maler,  1860  geb.). 

588.    Badende  Mädchen,  1890  (Ant.).  H.  68,  Br.  102. 
926.    »In  der  Tür  des  Oberbodens»,  1905  (Ant).  H. 
99,5,  Br.  80. 

Äberg,  Ulrika  Victoria 

(1824— 1892). 

In  Iyovisa  geb.  Studierte  (neben  Falkman  und  Holmberg; 
s.  diese)  an  der  Zeichenschule  des  Kunstvereins  in  Heising- 
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fors  von  deren  Eröffnung  1848  an,  nach  1860  ein  paar  Jahre 
in  Düsseldorf  bei  Gude  (s.  diesen).  liebte  seit  1865  in  Deutsch- 
land und  Italien.    Starb  in  Weimar. 

589.  Finnländische  Landschaft,  1860.  H.  47,  Br.  70,5. 

590.  Italienische    Mondscheinlandschaft,    1872  (Ge- 

schenk der  Frau  A.  Karamsin).  H.  76,5,  Br. 
123. 

Österlind,  Allan 

(schwedischer  Maler,  1853  geb.). 

592.  »Der  Konfirmand»  (Frankreich),  1886  (Ant.).  H. 

114,  Br.  200. 

593.  »Sonnenglitzern»,  Aquarell  (Ant.).  H.  51,  Br.  72,5. 

594.  Haspelnder   Mann,  Aquarell  (Ant).  H.  69,  Br. 

99. 

595.  Porträt  des  französischen  Bildhauers  A.  Rodin 

(s.  diesen)  in  seinem  Atelier,  Aquarell  (Ant.). 
H.  67,  Br.  49. 


Skulpturen. 


Barrias,  Ernest-Louis 

(französischer  Bildhauer,  1841— 1905). 

701.  Zwei  Kinder  auf  einer  Schildkröte,  Bronze,  1877 

(Ant).  H.  14. 

702.  Kinder  auf  einer  Flasche,  Bronze  (Ant.).  H.  15. 

Bissen,  Christian  Gottlieb  Wilhelm 

(dänischer  Bildhauer,  1836  geb.). 

703.  Griechische  Vasenmalerin,  Marmorstatue,  1889 

(Ant.).  H.  150. 

Bissen,  Herman  Wilhelm 

(dänischer  Bildhauer,  1798— 1868). 

704.  Bacchanal,  Gipsrelief.  H.  12,  Br.  60. 

Cedercreutz,  Freiherr  Emil  Herman  Robert 

(1879  geb.). 

Im  Kirchspiel  Kjulo  geb.    Nachdem  er  sich  frühzeitig  als 
Silhouettenschneider  bekannt  gemacht  hatte,  begann  er  1901 
in  Helsingfors  Kunst  zu  studieren;  1902  und  später  bei  Ch. 
van  der  Stappen  in  Brüssel. 

927.    »Infernale»,  Bronzebüste.  H.  45. 
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1056.    Pferd,  Bronzestatuette.  H.  61,  Br.  62. 
1074.    Omnibus,  Statuettengruppe,  Bronze  (gehört  dem 
Künstler).  H.  47,  Br.  58. 

Clodt  von  Jürgensburg,  Freiherr  Peter  Karlovitsch 

(russischer  Bildhauer,  1805— 1867). 

705.    Pferdestudie,  Gipsstatuette  (Hov.).  H.  41. 
*7o6.    Füllen,  Gipsstatuette  (Hov.).  H.  25,5. 
*707.    Pferdekadaver   und   Wolf,   Statuetten gruppe  in 
Gips  (Hov.).    H.  11,5,  Br.  35,5. 

Dampt,  Jean-Auguste 

(französischer  Bildhauer,  1858  geb.). 

708.    Johannes  der  Täufer  als  Kind,  betend,  Bronze- 
statuette, 1881  (Ant).  H.  34. 

Dyfverman,  Karl  Johan 

(schwedischer  Bildhauer,  1844 — 1892). 

*709.  Porträtmedaillon  W.  v.  Wrights  (s.  diesen)  (Ge- 
schenk des  Bildhauers  M.  v.  Wright;  s.  diesen). 
Diam.  53. 

Eriksson,  Christian 

(schwedischer  Bildhauer,  1858  geb.). 

928.    Porträtbüste  des  Bildhauers  R.  Stigell  (s.  diesen), 
Gips.  (Ant).  H.  47. 

Fallstedt,  ingel 

(schwedischer  Bildhauer,  1848  geb.). 

711.    Porträtbüste  des  Malers  A.  v.  Becker  (s.  diesen), 
bronzierter  Gips.  H.  53. 


—  iog  — 


Flodin-Rissanen,  Hilda  Maria 

(1877  geb.). 

In  Helsingfors  geb.   Studierte  in  Helsingfors,  sowie  1899  und 
1904 — 06  bei  Rodin  (s.  diesen)  in  Paris.  S.  ihre  Radierungen 
im  Kupferstichkabinet. 

929.    Denkender  alter  Mann,  Bronzebüste,  1900  (Ant). 

H.  40. 


Fogelbcrg,  Bengt  Erland 

(schwedischer  Bildhauer,  1786 — 1859). 

.*7i2.    Porträtbüste  des  Generals  A.  F.  Palnifelt,  Gips, 
1814.    H.  74. 

Forselles,  Sigrid  Maria  Rosina  af 

(1860  geb.). 

In  Bvois  geb.  Studierte  in  Helsingfors  und  seit  1880  in  Paris 
u.  a.  bei  Rodin  (s.  diesen). 

713-    »Jugend»,  Bronzebüste.  H.  42. 

1053.  »Der  Kampf»,  Relief,  Gips  (Ant.).  H.  195,  Br. 
310.  —  Gehört  zu  einer  Serie  von  5  Relief - 
bildern,  die  die  Entwickelung  des  Menschen- 
geschlechts vom  Kampf  zu  himmlischer  Ver- 
söhnung schildern  (die  übrigen  vier  Reliefs  in 
der  neuen  Kirche  zu  Helsingfors). 


Forsman,  Alina 

(1845  geb.). 
Studierte  in  Kopenhagen  und  Rom. 
^714.    Porträtmedaillon  des  Bildhauers  W.  Runeberg 
(s.  diesen),  Marmor.    Diam.  45. 
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Gardet,  Georges 

(französischer  Bildhauer,  1863  geb.). 
717.    Kämpfende    Panther,   Statu  ettengruppe,  Bronze 
(Ant).  H.  47. 

Haapasalo,  Johannes 

(1880  geb.). 

In  St.  Mickel  geb.  Studierte  in  Helsingfors,  in  Kopenhagen 
bei  St.  Sinding  und  in  Paris  1904—06  u.  a.  bei  Rodin  (s.  diesen). 

930.  »Hirtenklänge»,  Gipsstatue,  1904  (Ant).  H.  115, 

Br.  140. 

Halonen,  Eemil 

(1875  geb.). 

Im  Kirchspiel  Lapinlahti  von  Bauerneltern  geb.    Vetter  des 
Malers  P.  Halonen  (s.  diesen).    Studierte  bei  E.  Wikström 
(s.  diesen)  in  Sääksmäki,  dann  in  Helsingfors  bis  1898  und 
in  Paris  1899— 1901. 

931.  »Jungfrau»    (die   sich  ihr  Haar  zu  Saiten  auf 

Wäinämöinens  Kantele  abschneidet),  Marmor- 
statue, 1902  (Ant).  H.  153. 

933.  »Masseuse»,  Bronzestatuette,  1907  (Ant).  H.  59. 

934.  Mädchen,  Statue,  Espenholz,  1908.  H.  170. 
1071.    »Inspiration»,  Statuettengruppe,  Marmor  (Ant). 

H.    47,     Iy.  6l. 

Sechs  dekorative  Reliefs  aus  Kiefernholz  aus 
dem  finnländischen  Pavillon  bei  der  Weltaus- 
stellung in  Paris  1900  (s.  die  Einleitung): 
Szenen  aus  dem  finnischen  Volksleben.  H.  140, 
Br.  140—175. 


Haltia,  Kaarlo 

(1863  geb.). 

Studierte  in  Helsingfors  und  1886  in  Paris. 
718.    Aino,  Statue,  bronzierter  Gips,  1898  (vgl.  Gallen- 
Kallela,  N:o  189  unter   »Gemälde»).   H.  125. 
*i024.    Porträtrelief    des    Schauspielers    A.  Lindfors, 
Marmor.    H.  69,  Br.  49. 

Hoffmeister,  Samuel 

(schwedischer  Bildhauer,  1765— 1818). 

935.  Medaillonporträt  eines  Unbekannten,  Gips,  1794 

(Ant.).    Diam.  54. 

936.  Medaillonporträt  des  Vizepräsidenten  im  Wasaer 

Hofgericht  Karl  Hisinger,  Gips,  1795  (Ant.), 
Diam.  50. 

Jahn,  Carl  Ernst  Albert 

(deutsch- finnländischer  Münz-  und  Medaillengravör, 
1844— 1912). 

In  Berlin  geb.  Von  einer  Anstellung  in  London  wurde  er 
1874  als  Gravör  an  die  Münze  in  Helsingfors  berufen. 
Starb  in  Helsingfors. 

1057.  Zwei  Wachsmodelle  zur  1904  geschlagenen  Me- 
daille des  Staatsrats  C.  G.  Estlander  (vgl.  das 
von  A.  Edelfelt  gemalte  Bildnis  N:o  139).  H. 
u.  Br.  19. 

1070.  Zwei  ähnliche  zur  Gedächtnismedaille  über  die 
Errichtung  des  Monuments  Kaiser  Alexanders 
II  in  Helsingfors  1894  (Ant.).  H.  u.  Br.  23. 


Janssen,  Viktor 

(1886  geb.). 

In  Helsingfors  geb.    Studierte  von  1903  an  in  Helsingfors, 
1908—09  und  1910  in  Paris. 

937.  Porträtbüste  des  Bildhauers  R.  Stigell  (s.  diesen), 

Bronze.  H.  73. 
1061.    Porträtmaske  des  Komponisten  T.  Kuula,  Bronze. 
H.  42. 

Kopieen  nach  der  Antike. 

*856.    Tanzender  Faun  (Ant.),  und 
*857-    Silenus,  Statuetten  in  oxydierter  Bronze  (Ant); 
die  Originale  im  Museum  zu  Neapel. 

858.  »Die  Kapitolinische  Venus»,  Gipsabguss  (Ant); 

das  Original  im  Kapitolinischen  Museum  zu 
Rom.  H.  190. 

859.  »Die   Medizeische   Venus»,   verminderte  Kopie 

nach  dem  Original  in  den  Uffizien  zu  Florenz, 
Marmor  (Ant).  H.  87. 
862.    Sitzender  Hermes,  Bronze  (Ant.);  H.  113;  und 
*8Ö3.    Sog.  Narzissus  (oder  Dionysos),  Statuette,  Bronze 
(Ant.);  die  Originale  im  Museum  zu  Neapel. 
866.    Eros  (»il  genio  del  Vaticano»),  Halbfigur,  Gips- 
abguss (Ant.);  das  Original  im  Vatikanischen 
Museum  zu  Rom.  H.  85. 

938.  L,aokoon,  Statuetten gruppe,  Bronze  (Hall.);  H. 

92;  und 
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939-  Ariadne,  Statuette,  Bronze  (Hall.);  H.  38;  ver- 
minderte Kopieen  nach  den  Originalen  im  Vati- 
kanischen Museum  zu  Rom. 

Liipola,  (Juno  Yrjö  Gabriel 

(1881  geb.). 

Im  Kirchspiel  Marttila  geb.  Studierte  in  Äbo,  dann  1901—02 
in  Florenz.    Arbeitete  1904 — 10  in  Ungarn. 

940.  »Die  Kraft  erwacht»,  Statue  Bronze,  1911  (Ant). 

H.  140. 

Malmberg,  Nils  Viktor  Albin 

(1867  geb.). 

In  Nykarleby  geb.    Studierte  in  Helsingfors,  seit  1892  in 
Paris,  1895  in  Kopenhagen  und  darauf  in  Florenz,  1900—01 
wieder  in  Paris.    Ivehrer  an  der  Zeichenschule  des  Finnlän- 
dischen  Kunstvereins  in  Helsingfors  seit  1901. 

*7i9.    Porträtbüste  des  Bildhauers  W.  Runeberg  (s.  die- 
sen), Gips.  H.  58. 

941.  Porträtbüste  des  Bildhauers  C.  E.  Sjöstrand  (s. 

diesen),  Marmor,  1894.  H.  56. 
1027.    Frauen gestalt,  Marmorstatuette.  H.  62. 

Meunier,  Constantin 

(belgischer  Bildhauer,  1831— 1905). 

942.  Holzhacker,  Bronzestatuette  (Ant).  H.  53. 
S.  »Gemälde»  N:o  859. 

Molin,  Johan  Petter 

(schwedischer  Bildhauer,  1814— 1873). 

*943.    Reliefporträt  des  schwedischen  Malers  N.  J.  O. 
Blommer  (s.  diesen),  Gips.  H.  47,  Br.  35. 

8 
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Munsterhjelm,  John  Hjalmar 

(1879  geb.). 

Im  Sprengel  Tuulos  geb.    Sohn  des  Malers  Hj.  Munster- 
hjelm (s.  diesen).  Studierte  an  der  Kunstgewerbemuseum- 
schule und  der  Akademie  in  Berlin  1901 — 04. 

944.  Porträtbüste  des  Schriftstellers  A.  Paul,  Marmor 

(Ant).  H.  60. 

945.  Porträtbüste  des  Komponisten  J.  Sibelius,  Bronze 

(Ant).  H.  52. 

1060.    Porträtbüste    seines    Vaters,   des   Malers  Hj. 
Munsterhjelm  (s.  diesen),  Bronze.  H.  71. 

Nylund,  Felix  Arthur 

(1878  geb.). 

Im  Kirchspiel  Korpo  geb.  Der  Vater  war  Tischler.  Studierte 
in  Äbo,  seit  1899  in  Kopenhagen,  seit  1901  in  Paris. 

946.  »In  der  Morgendämmerung»,  liegende  Gruppe, 

Sandstein  (Ant).  L.  213,  Br.  80. 
1028.    »Ervin»,  Knabenkopf,  Marmor.  H.  45,5. 

Qvarnström,  Carl  Gustaf 

(schwedischer  Bildhauer,  1810  — 1866). 

722.  Porträtbüste   von   der  Schriftstellerin  Fredrika 

Bremer  (f  1865),  Gips.  H.  60. 

Rissanen,  Hilda  Maria  (s.  Flodin). 

Rodin,  Auguste 

(französischer  Bildhauer,  1840  geb.). 

723.  »Volupte»,  Statuettengruppe,  Marmor  (Ant).  H. 

33- 
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724.  Danaide,  Statuette,  Marmor  (Ant).  H.  33. 

725.  Statuetten gruppe  nach   einem   Motiv  aus  »Les 

Fleurs  du  Mal»  von  Baudelaire»:  »L,a  Beaute», 
Bronze  (Ant).  H.  68. 

726.  Der  Kopf  von  der  Statue  H.  de  Balzacs  i  star- 

ker Verkleinerung,  Bronze  (Ant.).  H.  16. 

Runeberg,  Walter  Magnus 

(1838  geb.). 

In  Borgä  geb.  Sohn  des  Dichters  J.  h.  Runeberg.  Studierte 
bei  Ekman  (s.  diesen)  in  Äbo,  dann  in  Kopenhagen  1858 — 62. 
Modellierte  die  Figuren  zu  den  Denkmälern  von  J.  L,.  Rune- 
berg und  Alexander  II  in  Helsingfors  (1885  und  1894  errichtet), 
Per  Brahe  in  Äbo  (1888  errichtet;  vgl.  N:o  1045)  und  des 
dänischen  Malers  W.  N.  Marstrand  (s.  diesen)  in  Kopenhagen 
(modelliert  1900). 

727.  Der    Zentaur   Chiron   unterweist   Achilles  im 

Speerwerfen,  Gruppe  in  Gips,  1863.  H.  136. 

728.  Finnland,  seine  Grundgesetze  schirmend,  Entwurf, 

gebrannter  Ton.  H.  100. 

*729.    Silenus  und  Amorinen,  Relief,  Gips,  1865.  » 

*730.  Porträtbüste  von  J.  L,.  Runeberg  (f  1877),  Gips. 
731.  Porträtbüste  des  Malers  W.  Holmberg  (s.  die- 
sen), Marmor.  H.  67. 

*732.  Porträtmedaillon  des  Malers  R.  W.  Ekman  (s. 
diesen),  Gips. 

733.  Apollo  und  Marsyas,  Gruppe  in  Marmor,  1872. 

H.  200. 

734.  Tanzender  Knabe  mit  Tamburin,  Marmor,  1876, 

(Hov.).  H.  98. 
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735.  Venüs  von  Milo,  Büste,  Marmor;  Kopie  nach 

der  antiken  Statue  im  Louvre  zu  Paris  (Hov.). 
H.  78. 

736.  »Der  Friedensengel»,  Relief,  Gips;  in  Marmor 

ausgeführt,  schmückt  das  Relief  das  Grab  von 
V.  Hoving  in  Rom  (s.  die  Einleitung). 

737.  Bacchus  und  Amor  als  Kinder,  Gruppe,  Marmor 

(Hov.).  H.  92. 

738.  »Sechzehn  Jahre»,  Gips,  1883.  H.  185. 

739.  Silenus,   von    zwei    Satyrn    gestützt,  Gruppe, 

Gips.  H.  168. 

740.  Ilmarinen  schmiedet  den  Mond,  Gips  (von  ei- 

ner Anzahl  Herren  und  Damen  in  Helsing- 
fors  deponiert).  H.  227. 
Als  Sonne  und  Mond  sich  einmal  hinabsenkten, 
um  dem  Saitenspiel  Wäinämöinens  zu  lauschen, 
bemächtigte  sich  L,ouhi,  die  Herrin  von  Poh- 
jola,  ihrer  (vgl.  Gallen-Kallela  N:o  194  unter 
»Gemälde»)  und  sperrte  sie  in  einen  Berg 
ein.  Ilmarinen  schmiedet  nun  eine  neue  Sonne 
und  einen  neuen  Mond,  die  er  an  Baum- 
gipfel befestigt.  Es  gelingt  ihm  jedoch  nicht, 
sie  leuchten  zu  machen. 

741.  Entwurf  zu  dem  1885  errichteten  Denkmal  J.  L,. 

Runebergs  in  Helsingfors.  H.  95. 

742.  Porträtbüste  des  Fräuleins  A.  Bredberg,  gebrann- 

ter Ton.  H.  60. 
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743-    Psyche  mit  Lampe  und  Dolch,  Marmorstatue, 
Paris  1878  (Ant).  H.  154. 

744.  Porträtbüste  von  J.  L.  Runeberg,  Marmor  (Ant.). 

H.  65. 

745.  Porträtbüste  des  Forschers,  Freiherrn  A.  E.  Nor- 

denskiöld  (f  1901),  Bronze  (Ant).  H.  65. 

746.  Der  Genius  der  Kunst,  Statuette,  Bronze  (ver- 

kleinerte Abbildung  einer  der  Figuren  am 
Alexanderdenkmal  in  Helsingfors).  H.  105. 

961.  Selbstporträt,  Marmor,  Rom  1869  (Geschenk  der 

Frau  E.  Edelfelt).  H.  66. 

962.  Porträtbüste  der  Frau  E.  Edelfelt  (von  der  Abge- 

bildeten deponiert).  H.  78. 

963.  Schlafender  Amor,  liegende  Marmorstatue,  Rom 

1875  (Hall.).  H.  35,  I,.  100. 

964.  Porträtbüste  des  schwedischen  Geschichtsschrei- 

bers, Professor  A.  Fryxell  (f  1881),  Bronze, 
Stockholm  1879  (Ant).  H.  76. 

965.  »Vibelius'   Gedächtnis»   (mit  Bezug  auf  J.  L. 

Runebergs  Gedicht  »Landshöf dingen»  in  »Fän- 
rik  Stäls  sägner»;  vgl.  oben  S.  30,  Fussnote, 
Statuette,  Marmor,  Paris  189 1  (gehört  dem 
Staat).  H.  130. 
1044.  Psyche,  von  den  Zephyren  getragen,  Gruppe, 
Gips  (gehört  dem  Künstler);  in  Marmor  im 
kaiserlichen  Palais  zu  Helsingfors.  H.  162. 
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1045.  Per  Brahe  (1602— 1680),  Statue,  bronzierter 
Gips,  Kopenhagen  1885;  Modell  des  im  Jahre 
1888  errichteten  Denkmals  in  Abo  (gehört  dem 
Künstler).  H.  198. 

1046.  Porträt  des  Senators  L,.  Mechelin,  Kolossal- 
büste, Bronze  (am  siebzigsten  Geburtstage  des 
Abgebildeten,  den  24  November  1909  er- 
richtet). H.  110. 


Saleman,  Robert  Karlovitsch 

(russischer  Bildhauer,  1813  — 1874). 

747.  Porträtbüste   des  Kaisers   Nikolaus   I,  gehäm- 

merter Zink  (Ant).  H.  80. 

748.  Porträtbüste  des  Ministerstaatssekretärs,  Grafen 

A.  Armfeit,  Gips.  H.  61. 


Sergel,  Johan  Tobias 

(schwedischer  Bildhauer,  1740  — 1814). 

749.  Betrunkener,  liegender  Faun,  Statuette,  Marmor, 
Rom  1774  (s.  die  Einleitung).  H.  47,  L.  85 
—  Ein  zweites  Exemplar,  aus  dem  Jahre  1770, 
im  Nationalmuseum  zu  Stockholm. 

966.  Medaillonporträt  eines  Unbekannten,  Gips  (Ge- 

schenk des  Apothekers  A.  Grönvik).  Diam. 
64. 

967.  Medaillonporträt  des  Admirals  F.  H.  af  Chap- 

man,  Gips  (Ant.).    Diam.  68. 
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Sjöstrand,  Carl  Eneas 

(schwedisch- firmländisch er  Bildhauer,  1828 — 1906). 

In  Stockholm  geb.  Studierte  daselbst,  dann  1853  und  1855 — 
56  in  Kopenhagen  und  in  München  1857 — 59,  worauf  er  auf 
Bestellung  aus  Finnland  in  Rom  das  Denkmal  Porthans 
modellierte,  das  im  Jahre  1864  in  Äbo  errichtet  wurde  (vgl. 
N:o  754).  Siedelte  1863  nach  Finnland  über,  wo  er  der  Bahn- 
brecher der  finnländischen  Bildhauerkunst  wurde.  Lehrer 
an  der  Zeichenschule  des  Finnl.  Kunstvereins  in  Helsingfors 
1863—81.  Starb  in  Stockholm. 

750.  Kullervo  als  Kind,  seine  Windeln  zerreissend 

(Motiv  aus  der  Kalevala;  vgl.  unter  »Gemälde» 
Gallen-Kallela,  N:o  650),  Gips,  H.  97. 

751.  Kullervos  Ende,  Statuette,  Gips.  H.  82. 

752.  Amor,  die  Kantele  spielend,  Gips.  H.  75. 

754.  Verkleinerte  Abbildung  des  1864  in  Äbo  errich- 

teten Bronzedenkmals  des  Professors  H.  G. 
Porthan,  (f  1804),  Gips.  H.  72. 

755.  Porträtbüste  des  Generals  Freiherrn  J.  R.  Munck, 

Gips.  H.  71. 

756.  Porträtbüste  von  H.  G.  Porthan  (vgl.  N:o  754), 

Gips.  H.  56. 

757.  Porträtbüste  des  Rechtsgelehrten    M.  Calonius 

(f  1817),  Gips.  H.  58. 

758.  Porträtbüste  des  Dichters  J.  I,.  Runeberg  (f  1877), 

Gips.  H.  56. 

759.  Porträtbüste  des  Sammlers  des  finnischen  Volks- 

epos Kalevala  E.  Lönnrot  (f  1884),  Gips.  H. 
55- 
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*76o.    Porträtbüste  des  Malers  E.  J.  Iyöfgren  (s.  die- 
sen), Gips.  H.  74. 
•*76i.    Porträtbüste   des  Architekten  Fr.  A.  Sjöström 
(s.  diesen),  Gips.  H.  73. 

*762.  Porträtmedaillon  des  Malers  J.  Knutson  (s.  die- 
sen), Gips.    Diam.  39. 

*7Ö3.  Porträtbüste  des  Malers  O.  Kleineh  (s.  diesen), 
Gips.  H.  63. 

764.    Porträtbüste  des  Schriftstellers  Fr.  Berndtson 

(f  1881),  Gips.  H.  75. 
*7Ö5.    Porträtbüste  des  Malers  Hj.  Munsterhjelm  (s. 

diesen),  Gips.  H.  72,5. 
*766.    Porträtbüste  des   Dichters   und  Kunstfreundes 

Professor  Fr.  Cygnseus  (f  1881),  Marmor.  H. 

81. 

*767.  Porträtbüste  des  Dichters  Professor  Z.  Topelius 
(f  1898),  Gips  (Geschenk  des  Künstlers).  H. 
73. 

768.  Kullervos  Ende,  Kolossalstatue,  Gips  (von  einer 
Anzahl  Herren  und  Damen  in  Helsingfors  de- 
poniert). H.  260. 
Kullervo,  Kalevalas  tragischer  Held  (vgl.  N:o 
750  und  unter  »Gemälde»  Gallen-Kallela  N:o 
650),  hat  auf  einer  seiner  Fahrten  seine  eigene 
Schwester  verführt,  die  er  nicht  kannte.  Als 
er  zu  der  Stelle  zurückkehrt,  wo  das  Gras  noch 
das  Schicksal  des  Mädchens  beweint,  zieht  er 
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sein  Schwert  und  fragt  es,  ob  es  »sündiges 
Fleisch  essen  und  schuldbeflecktes  Blut  trin- 
ken» will,  und  als  das  Schwert  ihm  antwortet, 
dass  es  ja  auch  sündenfreies  Fleisch  hat  essen 
und  schuldloses  Blut  hat  trinken  müssen,  stösst 
er  den  Griff  in  den  Boden  und  stürzt  sich  in 
das  Schwert. 

*77o.  Porträtbüste  des  Malers  J.  Knutson  (s.  diesen), 
Gips.  H.  66. 

*77i.  Porträtbüste  des  Architekten  Th.  Höijer  (f  1910), 
Gips  (Geschenk  des  Künstlers).  H.  73. 

*772.  Kyllikki,  Motiv  aus  der  Kalevala,  liegende  weib- 
liche Statue,  Gips.  H.  85,  Iy.  185. 
968.  Allegorisches  Relief  anlässlich  einer  im  Jahre 
1867  in  Helsingfors  veranstalteten  Kunstlotte- 
rie behufs  Beschaffung  von  Mitteln  um  W. 
Runebergs  Statuen  gruppe  »Apollo  und  Marsyas» 
(N:o  733)  in  Marmor  bestellen  zu  können,  Gips 
(Ant.);  Geschenk  des  Bergrates  E.  Bergroth. 
H.  60,  Br.  115. 

^969.  Porträtbüste  des  Musikdirektors  M.  Wegelius, 
Gips,  1895  (Ant);  Geschenk  aus  dem  Nachlass 
des  Abgebildeten.  H.  75. 

Stenberg,  Johan  Erland 

(1838— 1896). 

Im  Kirchspiel  Orimattila  von  Bauerneltern  geboren.  Stu- 
dierte in  Stockholm  bis  1873,  dann  in  Kopenhagen  bei  Chr. 
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G.  W.  Bissen  (s.  diesen),  München,  Rom  und  Florenz.  Mo- 
dellierte 1878—79  in  Paris  die  Büste  des  Dichters  Fr.  M. 
Franzen,  die  1881  in  Bronze  in  Uleäborg  errichtet  ward. 
Starb  in  Helsingfors. 

773.    Orestes,  von  den  Eumeniden  verfolgt,  Gips.  H. 
188. 

775.    Porträtbüste  des  schwedischen  Königs  Karl  XV, 
Gips  (Geschenk  des  Künstlers).  H.  77. 
*776.    Porträtmedaillon  des  Professors  J.  J.  Nervander 
(f  1848),  Bronze,  1878.  H.  77,5,  Br.  41  (oval). 

779.  Porträtbüste  des  Bergrats  J.  J.  von  Julin  (f  1853), 

bronzierter  Gips.  H.  87. 

780.  Porträtbüste  des  Gouverneurs,  Freiherrn  C.  G. 

Wrede,  bronzierter  Gips.  H.  74. 

Stigell,  Robert  Konstantin 

(1852— 1907). 

In  Sweaborg  geboren.    Studierte  in  Helsingfors,  an  der  S. 
Luca-Akademie  in  Rom  1872 — 76,  darauf  in  Paris,  wo  er  bis 
1900  häufig  arbeitete.    Starb  in  Helsingfors. 

781.  Schleuderer,  Statuette,  bronzierter  Gips.  H.  128. 

782.  Bogenschütze,  Gips,  1887.  H.  160. 

783.  Porträtbüste  des  Arztes  Hj.  Ilmoni,  Gips  1895 

(Geschenk  des  Abgebildeten).  H.  57. 

784.  Porträtbüste  des  Publizisten  Doktor  Axel  Lille, 

Marmor,  1901  (Ant.).  H.  60. 
970.    »Wer  gewinnt?»,  Statuetten gruppe,  Bronze,  1903. 
H.  37,  I,.  83. 
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971-  Porträtbüste  des  Doktors  H.  F.  Anteil,  (vgl.  die 
Einleitung  und  unter  »Gemälde»  Gallen-Kal- 
lela  N:o  190),  Bronze,  1904  (Ant.).  H.  70. 
972.  » Hungersnot»,  Statuetten gruppe,  Gips.  H.  60. 
1047.  »Die  Schiffbrüchigen»,  Kolossalgruppe,  bron- 
zierter Gips,  in  Paris  1895 — 97  ausgeführt; 
Modell  zur  Bronzegruppe  auf  dem  Observa- 
toriumberge in  Helsingfors,  1898  errichtet  (vom 
Kaufmann  U.  Staudinger  deponiert).  H.  312. 


Takanen,  Johannes 

(1849— 1885). 

Im  Kirchspiel  Virolahti  geboren;  der  Vater  war  Kätner. 
Studierte  in  Helsingfors,  1867 — 73  in  Kopenhagen  bei  den 
beiden  Bissen  (s.  diese),  seit  1873  in  Romf  wo  er  bis  zu  sei- 
nem Tode  blieb.  Im  Jahre  1885  bestellten  die  finnländischen 
Stände  bei  ihm  die  Hauptfigur  zum  Alexanderdenkmal  in 
Helsingfors,  welche  es  ihm  jedoch  nicht  mehr  vergönnt  war 
auszuführen. 

785.  Knabe,  mit  einem  Hund  spielend,  Gruppe  in  Gips 

(Geschenk  der  Beamten  der  Generalgouver- 
neurskanzlei). H.  146. 

786.  Aino,  Statuette,  bronzierter  Gips  (vgl.  Gallen- 

Kallela  N:o  189),  Rom  1876.  H.  110. 

787.  Wäinämöinen  die  Kantele  spielend.  Entwurf  zu 

einer  1873  im  Park  Monrepos  bei  Wiborg  er- 
richteten Zinkstatue,  Wachs  (Geschenk  des  Kauf- 
manns R.  Lydecken).  H.  25. 
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*788.    Porträtmedaillon  des  Kaufmanns  V.  Hoving  (s. 

die  Einleitung),  Marmor.  H.  52,  Br.  41  (oval). 

789.  Rebecka  am  Brunnen,  Statuette,  Gips,  1877.  H.  130. 

790.  Amor   die   Herzen  verwundend,  Marmorstatue. 

H.  85. 

791.  Andromeda  an  dem  Felsen  gefesselt,  Gips,  1879. 

H.  90. 

792.  Mädchen,  das  zum  ersten  mal  Modell  steht  (»tutta 

nuda»),  Gips,  1885.  H.  140. 

793.  Aino,  Marmorkopie  von  N:o  786.  H.  108. 

794.  Venus  und  Amor,  Statuetten gruppe,  Gips,  1875. 

H.  63,  L.  83. 

795.  Betender  Engel,  Modell  zu  einer  Grabfigur,  Gips. 

H.  82. 

796.  Kolossalbuste  des  Philosophen  und  Staatsman- 

nes, Senator  J.  W.  Snellman  (f  1881),  Modell 
des  1884  in  Kuopio  errichteten  Bronzedenk- 
mals, Gips.  H.  120. 
*797.  Porträtbüste  des  Professors  C.  G.  Estlander 
(f  19 10),  Modell  einer  von  der  Nyländischen 
Studentenlandsmannschaft  bestellten  Marmor- 
büste, Gips,  1883.  H.  66. 

798.  Porträtbüste  des  Kaufmanns  P.  Wahl,  Gips,  1878. 

799.  Porträtbüste   des   schwedischen   Bildhauers  A. 

Carlson,  Gips,  1879.  H.  67. 

800.  Porträtbüste  des   dänischen   Malers  P.  Krohn, 

Gips,  1877  H.  60. 
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801.  Porträtbüste  der  Frau  Tommasi  Crudeli,  Gips, 

1876.  H.  63. 

802.  Porträtbüste  der  Frau  O.  L,ydecken,  Gips,  1873. 

H.  50. 

803.  Porträtbüste  eines  Jünglings  (Kolström),  Gips, 

1880.  H.  64. 

805.  Porträtbüste  eines  jungen  Mädchens  (J.  C.  A. 

Hisinger),  Marmor,  1883  (Geschenk  der  Er- 
ben des  Staatsrats  J.  Pippingsköld).  H.  60. 

806.  Porträtbüste  eines  kleinen  Knaben  (A.  C.  O.  von 

Krsemer),  Gips,  1873.  H.  43. 

807.  »Marietta»,  Büste,  Gips,  1875.  H.  55. 

808.  »Beppino»,  Büste,  Gips,  1877.  H.  56. 

809.  Porträtbüste  der  Frau  Rundgren,  Gips,  1874. 

810.  Porträtbüste  des   Fräuleins  G.  von  Haartman, 

Gips,  1883.  H.  70. 

811.  Porträtbüste  der  Baronin  E.  Boije,  Gips,  1883. 

H.  50. 

*8i2.    Porträtmedaillon  des  Dichters  J.  H.  Erkko,  Gips, 
1883. 

813.  Betende  Figur,  Entwurf  zu  N:o  795.  H.  32. 

814.  Entwurf  zu  N:o  792.  H.  37. 

815.  Der  „Apostel  Petrus.  H.  32. 

816.  Der  Apostel  Paulus.  H.  33. 

817.  Narcissus,  sich  in  einer  Quelle  spiegelnd.  H.  28. 

818.  Per  Brahe  mit  dem  Genius  der  Geschichte  (vgl. 

W.  Ruueberg  N:o  1045).  H.  32. 
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8 19.  Nackter  Knabe.  H.  21. 

820.  »Der  Morgen»,  sich  waschendes  Mädchen.  H.  28. 

821.  Bequem  sitzende  Dame.  H.  21. 

822.  Dame,  die  beim  L,esen  eingeschlafen  ist.  H.  18. 

823.  Römische  Frau,  Halbfigur.  H.  21. 

824.  Aino  im  Walde  (bei  der  Begegnung  mit  Wäinä- 

möinen;  vgl.  Gallen-Kallela  N:o  189  unter 
»Gemälde»),  H.  33. 

825.  Aino,  über  das  Meer  schauend.  H.  28. 

N:o  813 — 825  Studien  und  Entwürfe  in  ge- 
branntem Ton.  N:o  791,  792,  794 — 803  und 
806 — 825  wurden  nach  dem  Tode  des  Künst- 
lers aus  seinem  Nachlass  erworben. 
827.  »Hera  Ludovisi»,  Kolossalbüste,  verkleinerte  Ko- 
pie in  Marmor;  H.  115;  das  antike  Original 
in  der  Iyudovisisammlung  zu  Rom  (Ant). 
*828.  Porträtbüste  der  Frau  I.  M.  L,agus,  bronzierter 
Gips,  1879  (vom  Lektor  V.  G.  Lagus  testa- 
mentiert). 

^829.    Porträtbüste  des  Architekten  J.  Ahrenberg  (s.  die- 
sen unter  »Gemälde»),  Gips,  Rom  1875  (Ge- 
schenk des  Abgebildeten). 
973.    Miniaturpferd,  Elfenbein  (Ant.).  H.  1,8,  L.  2. 


Tolstoi,  Graf  Feodor  Petrovitsch 

(Russischer  Bildhauer,  1783— 1873). 

830—832.    Szenen  aus  der  Odyssee,  Miniaturreliefs, 
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Gips  (von  der  Universität  deponiert).  H.  16, 
Br.  25,5- 

Unbekannte  Bildhauer. 

*947.  Steintafel  mit  kunstvoller  Inschrift,  Erinnerung 
an  die  Vermälung  des  Bürgers  und  Rechen- 
meisters Caspar  Ryers  in  Nürnberg  mit  der 
Jungfrau  Magda  Penna  1584  (von  den  Gräfin- 
nen Helene  und  Nathalie  van  Suchtelen  testa- 
mentiert).    Diam.  23. 

948.  Gustaf  II  Adolf,  Miniaturmedaillon,  Elfenbein 

(Ant).  H.  7,  Br.  5,8. 

949.  Derselbe,  Miniaturmedaillon,  Elfenbein  (Ant.).  H. 

7,  Br.  6. 

950.  Derselbe;  Diam.  7;  und 

951.  Derselbe;  H.  14,  Br.  13  (oval);  Miniaturmedail- 

lons, Metallguss  (Ant.). 

952.  Derselbe,  Miniaturmedaillon,  Wachs  (Ant).  Diam. 

7,5- 

953.  Albrecht    von   Wallenstein,  Miniaturmedaillon, 

Elfenbein  (Ant).  H.  7,  Br.  5,8  (oval). 

954.  Maria  Eleonora  an  Gustaf  Adolfs  Bahre,  Minia- 

turrelief, Elfenbein  (Ant).  H.  14,5,  Br.  9,8. 

955.  Karl  XII,   Miniaturmedaillon,  Elfenbein  (Ant). 

H.  10,  Br.  8  (oval). 

956.  König  Fredrik  I  (?),  Miniaturmedaillon,  Gips  (?). 

Diam.  8,5. 
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957-    König  Adolf  Fredrik,  Miniaturmedaillon,  Gips  (?) 
Diam.  8,5. 

958.  Königin  I^ovisa  Ulrika,  Miniaturmedaillon,  Gips  (?) 

Diam.  8,5. 

959.  »Der  verlorene  Sohn»,  Miniaturgruppe  aus  der 

zweiten  Hälfte  des  XVIII  Jahrhunderts,  Bis- 
quit  (Ant).  H.  15. 

960.  Der  schwedische  Chemiker,  Professor  Freiherr 

J.  J.  Berzelius  (1779 — 1848),  Miniaturmedail- 
lon, Elfenbein  auf  Seide  (Ant.).    Diam.  4. 

Vallgren,  Ville 

(1855  geb.). 

In  Borgä  geb.  Studierte  seit  1877  in  Paris,  wo  er  seitdem 
gelebt  hat.  Schuf  ein  Denkmal  des  Begründers  des  finnlän- 
dischen  Volksschulwesens  U.  Cygnseus,  das  1900  in  Jyväs- 
kylä  errichtet  wurde,  und  den  Springbrunnen  auf  dem  Markt- 
platz in  Helsingfors,  sowie  das  Denkmal  Torkel  Knutsons  in 
Wiborg,  beide  1908  errichtet. 

833.    Hirt,   einen   Splitter  aus   dem   Fusse  ziehend, 

Statuette,  versilberter  Gips.  H.  56. 

835.  Knabe,  mit  einem  Krebs  spielend,  Statuette,  Mar- 

mor, 1884.  H.  60. 

836.  Porträtbüste  des  Malers  A.  Edelfelt  (s.  diesen), 

Marmor.  H.  65. 

837.  Dieselbe  Büste  in  Bronze  (Ant).  H.  80. 

838.  Porträtbüste    des    schwedischen    Dichters  A. 

Strindberg  (f  191 2),  Gips  (Geschenk  des  Arz- 
tes E.  Hougberg).  H.  68. 
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839-    Der  gekreuzigte  Christus,  Reliefbüste,  Marmor, 
1890.  H.  77,  Br.  68. 

840.  Reliefporträt  des  Malers  A.  Uotila  (s.  diesen), 

Bronze  (Geschenk  des  Lektors  H.  Faven).  H. 
20,  Br.  20. 

841.  Schale  in   der   Form  eines  Wasserrosenblattes 

mit  zwei  menschlichen  Figuren,  Bronze,  1894. 
H.  33- 

842.  »Volubilis»,  Relief,  Marmor,  1890  (Ant).  H.  30, 

Br.  28. 

843.  Dasselbe  in  kleinerer  Skala,  Marmor,  1889  (Ant). 

H.  18,  Br.  14. 

844.  »Ophelia»,  Relief,  Gips,  1888  (Ant).  H.  60,  Br. 

42. 

845.  Zwei  »Tränenflaschen»;  H.  25  und  17,5;  und 

eine  weibliche  Statuette;  H.  16,5;  Bronze. 

846.  »Trost»,  Statuettengruppe,  Marmor,  1895.  EL  49. 

974.  »Faunesse»,    Mädchenmaske,   Sandstein  (Ant.). 

H.  33. 

975.  Torklopfer,  Bronze  (Ant).  H.  50,  Br.  18. 

Wetterhof-Asp,  Georg  Sigurd 

(1870  geb.). 

In  Helsingfors  geb.   Maler  und  Bildhauer.   Studierte  in  Ko- 
penhagen an  der  Kunstakademie  und  in  »Kröyers  Schule», 
nachher  in  Paris. 

*976.    »Die  Glocke  des  I^ebens  und  des  Todes»,  Bronze, 

Paris  1893  (Ant).  H.  118,  unterer  Diam.  122. 

\  9 


—  13°  — 

Wikström,  Emil  Erik 

(1864  geb.). 

In  Äbo  geb.;  der  Vater  Zimmermann.  Studierte  in  Äbo  und 
Helsingfors,  darauf  1883 — 1892  wiederholte  male  in  Wien  und 
Paris.  Schöpfer  der  Giebelfeldgruppe  am  Abgeordnetenhaus, 
1903  enthüllt,  und  des  im  Jahre  1902  errichteten  Denkmals 
von  E.  Lönnrot,  beide  in  Helsingfors. 

847.  »Das  Erdbeermädchen»,  Gips.  H.  110. 

848.  »Invocation»,  Brustbild,  Marmor,  1897  (mit  einer 

vom  Schriftführer  des  Finnl.  Kunstvereins 
Freiherrn  H.  af  Schulten  testamentierten  Summe 
angekauft.  H.  57. 

849.  Mutter  und  Kind,  Halbfigurengruppe,  Marmor, 

1900  (Ant).  H.  87. 

977.  Arme  Kinder,  Statuettengruppe,  Bronze,  1903.  H. 

25,  Br.  36. 

978.  Kleine  Porträtbüste  des  ersten  Intendanten  der 

Gallerie  B.  O.  Schauman,  (f  1895)  (vgl.  unter 
»Gemälden»  Maria  Wiik  N:o  553),  Bronze, 
1907  (Ant).  H.  27. 

Winter,  Georges 

(1875  geb.). 

In  St.  Petersburg  geb.    Studierte  in  Äbo  und  seit  1900 
in  Rom. 

979.  »Der  Lohn  des  Lebens»,  alter  Mann,  die  tote 

Tochter  im  Schoss,  Statuettengruppe,  Marmor 
(Ant).  H.  80. 

980.  »Die  Lebenswärme»,  junger  Mann  kommt  aus 

dem  Kampf  des  Lebens  zum  wärmenden  Herd 
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der  Liebe,  Relief gruppe,  Marmor  (Ant).  H.  180, 
Br.  137. 

981.  »Die  Gesundheit  der  Armen»,  Bäuerin,  mit  zwei 
Mädchen  spielend,  Statuettengruppe,  Bronze. 
H.  40. 

Wolff,  Emil 

(deutscher  Bildhauer,  1802 — 1879). 

850.  Telephos,  der  Sohn  des  Herkules,  von  der  Hin- 

din genährt,  Marmorgruppe  (Geschenk  der 
Frau  A.  Karamsin).  H.  71,  Br.  79. 

Wright,  Karl  Magnus  von 

(1847— 1898). 

In  Haminanlaks  geb.;  Sohn  eines  Bruders  der  Maler  von 
Wright  (s.  diese).  Studierte  Holzskulptur  in  Nürnberg  1872 
— 1875,  dann  bis  1878  in  Leipzig,  Florenz,  Rom  und  Paris. 
Lehrer  an  der  Zentralschule  für  Kunstgewerbe  in  Helsingfors. 

851.  Porträtbüste  einer  unbekannten  Dame,  Gips.  H. 


75- 


Fayancen. 


u.  983.    H.  Vallombreuse:  Zwei  glazierte  Ton- 
flaschen   (die    eine    gehört    den  Antellschen 
Samml.).  H.  17. 
W.  Howson-Taylor:  Urne  in  »Ruskin  Pottery». 
H.  37- 


Miniaturen. 


985.  Gustaf  II  Adolf;  H.  31,5,  Br.  20,5;  und 

986.  Johann  Georg  von  Sachsen,  Ganzfiguren,  Ölbil- 

der auf  Kupfer;  H.  30,  Br.  19,5  (Ant). 
987  und  988.    Gustaf  II  Adolf,  Brustbilder,  Ölbilder 
auf   Kupfer  (Ant).  H.  7,  Br.  6,  und  H.  4, 
Br.  3. 

989.  Derselbe,  Gouache.  H.  0,26,  Br.  0,20  (oval). 

990.  26   Porträte  von  fürstlichen  Personen  aus  dem 

XVIII  Jahrhundert  in  demselben  Rahmen 
(Ant).  Karton-H.  26,  Br.  33. 

991.  » Regen tentafel»,   12  Porträte  von  schwedischen 

Königen  von  Gustaf  Wasa  an  bis  zu  Fredrik  I, 
sowie  von  der  Gemahlin  des  letzteren  in  dem- 
selben Rahmen  (Ant.).    Karton-H.  31,  Br.  26. 

992.  Der  Probst  Öster  Pihl,  gemalt  von  Elias  Brenner 

(1647  —  1717;  s.  unter  »Gemälde»)  in  Stock- 
holm 1712.  H.  0,25,  Br.  0,20. 

993.  Unbekannter  Herr  aus  dem  Ende  des  XVII  Jahr- 

hundert (Ant).  H.  0,25,  Br.  0,20. 
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994-  Unbekannte,  alte  Dame  ungefähr  aus  derselben 
Zeit,  Geschenk  des  Goldschmiedes  K.  Lilje- 
ström  (Ant.).  H.  0,20,  Br.  0,17. 

995.  Die  Gräfin  Marie-Jeanne  Dubarry,  die  Geliebte 

Ludwigs  XV  von  Frankreich  (Ant.).  H.  6,2, 
Br.  4,8. 

996.  Vicomtesse  Josephine  de  Beauharnais  (1763 — - 

18 14),  später  mit  Napoleon  Bonaparte  verhei- 
ratet und  1804  Kaiserin  von  Frankreich,  sig- 
niert Thornton  of  Tortola  1785  (Ant).  Diam. 

7,8. 

997.  Junge  Dame  mit  grossem  Hut,  signiert  Perrin 

(1753-1817).  (Ant).  H.  9,  Br.  6,7. 

998.  Junge  Dame  mit  Rosen  im  Haar  (Ant).  H.  7,3, 

Br.  6,2. 

999.  Blumenmädchen,  signiert  Bilcoq  (Marie-Marc- 

Antoine;  1755  — 1838)  (Ant).  Diam.  6. 

1000.  Junge  Dame  mit  grossem   Hut  (Ant).  H.  7,7, 

Br.  6,3  (oval). 

1001.  Die  Baronin   Lovisa  Ulrika  Leijonhufvud  (geb. 

Sohlberg,  1756 -1798)  (Ant).  H.  5,8,  Br.  4,4 
(oval). 

1002.  Helena  Schulin,  die  Mutter  des  Dichters  F.  M. 

Franzen;  auf  der  Rückseite  ein  Silhouettepor- 
trät ihres  Mannes,  des  Kaufmanns  Z.  Frant- 
zen  in  Uleäborg  (Ant).  Diam  5,7. 
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1003.  Juliana  Fredrika  Aminoff  (1768  — 1852,  mit  dem 

Major  J.  U.  Christiertiiri  verheiratet)  (Ant).  H. 
5,  Br.  4  (oval). 

1004.  Justina   Maria   Aminoff   (1775    geb.,    mit  dem 

Lagmann  A.  J.  Malm  verheiratet)  (Ant.).  H.  5, 
Br.  4  (oval). 

1005.  Der  Landeshauptmann  G.  Aminoff  (1771—  1836) 

(Ant).  H.  7,5,  Br.  6,5  (oval). 

1006.  Der  Lagmann  J.  C.  Anteil  (1770 — 1835),  1797 

(Ant.).  H.  6,5,  Br.  5,5  (oval). 

1007.  Silhouetteporträt  auf  Goldgrund  des  Leutnants 

C.  L.  von  Engeström,  von  den  Russen  im 
Kriege  1808 — 1809  gefangen  genommen  (Ant.). 
H.  2,8,  Br.  2,2  (oval). 

1008.  Der  Schiffskapitän  J.  G.  Österman  aus  Gamla 

Karleby  (Ant).  H.  6,  Br.  5  (oval). 

1009.  Der  Bürgermeister  in  Jyväskylä  Carlberg,  sig- 

niert Le  Moine  1814  (Ant).  H.  6,5,  Br.  5,2 
(oval). 

10 10.  Louise  Constantine  Weckman,  signiert  W.  Le 

Moine  1815  (Ant).  H.  5,  Br.  4,5. 
S.  N:o  301 — 303  unter  »Gemälde». 

1011.  Der  Generalmajor  H.  H.  Gripenberg  (1754 — 1813) 

Ant).  H.  6,5,  Br.  5  (oval). 

1012.  Silhouetteporträt  auf  Goldgrund  einer  jüngeren 

Dame  (Ant).  H.  5,5,  Br.  4  (oval). 

1013.  Graf  J.  Fr.  Aminoff  (1756 — 1842),  Aquarell  von 
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Johan  Christian  Berger  (1803 — 1871;  s.  un- 
ter »Gemälde»),  183 1  (Ant.).  H.  20,5,  Br.  18. 

10 14.  Freiherr   A.   W.   Klinckowström  (1807 — 1860), 

Aquarell,  1838  (Ant).  H.  22,  Br.  17. 

1015.  Unbekannter  russischer  Staatsmann  aus  der  ersten 

Hälfte  des  XIX  Jahrhunderts,  Aquarell  (Ant.). 
H.  15,  Br.  11. 


m 


